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Bausteine 





100-mm-Serie 
Seiten 6-35 

Seiten 
HiFi-Tuner 
T 5000/T 3000/T 1000 8-11 
HiFi-Vorverstärker XV 5000 12-13 
HiFi-Endverstärker A 5000 14—15 
HiFi-Vollverstärker 
V 5000/V 2000/V 1000 16-19 
HiFi-Receiver 
R 3000/R 2000/R 1000 20-25 





HiFi-Cassetten-Decks 
CF 5500-2/CF 5500/CF 5000 26-29 


HiFi-Tonbandmaschinen 


TS 1000/ 

TS 945/TS 925 30—33 
HiFi-Plattenspieler 

PS 4000/PS 3000/PS 2000 34-35 
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Compact- 
ysteme 


Seiten 36—39 

Seiten 
Racks 
Rack 200/Rack 400/CS 100 36-37 
Compact-Systeme 
CS 200/CS 300/ 
CS 400/CS 500/CS 700 38-39 


. 


re 


‘Hs. 
- u 
«tiit! 


Grundig Türme brauchen nicht 
einmal einen Viertelguadratmeter 
Stellfläche und bieten doch ,,Spiel- 
raum“ für Plattenspieler, System- 
komponenten und mehrere Dutzend 
Schallplatten und Cassetten, die 
geordnet und staubgeschützt unter- 
gebracht werden können. 





Bausteine 
Mini-Serie 
Seiten 40-53 


Seiten 
HiFi-Tuner MT 100/ 
Mini-Rack 2 42—43 
HiFi-Vorverstärker 
MXV 100 44—45 
HiFi-Endverstärker 
MA 100 46—47 
HiFi-Receiver 
MR 200/MR 100 48—49 


HiFi-Cassetten-Decks 
MCF 600/MCF 500/MCF 100 50-53 


Alle Grundig Mini-Geräte sind nur 
27 cm breit. Die kleinsten knapp 
6 cm hoch. Cassettendecks und 
Bausteine mit Leistungsendstufen 
sind doppelt so hoch. 








Was das 





Grundig HiFi-Programm 
zu bieten hat. 


Dreiweg- 
Studios 
Seiten 54-59 


HiFi-Studio XPC 6500 TP/ 
HiFi-PreCeiver X 6500 TP 

mit Sendersuchlauf 

und drahtloser Fernsteuerung 54-55 


HiFi-Studio RPC 3000 50—9/ 
HiFi-Studio RPC 2000 55-53 


Seiten 
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Grundig Drei-Weg-Studios überzeu- 
gen mit exzellenten Leistungen im 
Receiver-, Platten- und Cassetten- 
teil. Die mit einem X gekennzeichne- 
ten Geräte enthalten keine Endver- 
stärker und sind zur Ansteuerung 
von Aktiv-Boxen vorgesehen. 











Zubehör 
Seiten 72-73 


Lautsprecher- 
Boxen 
Seiten 60—71 


Aktiv-Boxen (Monitor-Serie) 
Säulenform XSM 3000/ 
XSM 2000 


Aktiv-Boxen (Monitor-Serie) 
Compactform XM 1500/ 
XM 600/XM 400 


Seiten 


Kombinations- 


Vorschläge 
Seiten 74-75 


64-65 


Passiv-Boxen (Monitor-Serie) 
Säulenform SM 3000/ 


62-63 
SM 2000/5M 500/5L1000a 
| 


66—67 





Passiv-Boxen (Monitor-Serie) 
Compactform M 1500/ 

M 800/M 600/M 300/ 
Flachbox FL 10 68-69 
Passiv-Boxen (Standard-Serie) 

650 b/550 b/350 b/320/ 


Kopfhörer 70-71 
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Der Fachhandel — 
Garant für Qualität 


Beratung 

Fachmännischen Rat bieten das 
Fachgeschäft und die Fachabtei- 
lung eines Warenhauses. Dort steht 
Ihnen geschultes Personal zur Seite, 
das sich unter. der Vielzahl von Mar- 
ken und Typen bestens auskennt, 
das Sie vor Fehleinkäufen schützt 
und Ihnen für Ihr Geld den richtigen 
Gegenwert bietet. 


Qualität 

Gute Qualität ist die beste Werbung. 
Dieser solide Grundsatz ist bei 
Grundig oberstes Gebot. Deshalb 
gibt es harte Qualitätsnormen bei 
Grundig HiFi-Geräten, unvergleich- 
lich strenge Kontrollen und Dauer- 
prüfungen: Prüfungen „auf Herz 
und Nieren“ in jedem Stadium der 
Produktion bis zu einer besonders 
sorgfältigen Endabnahme. Wie sehr 
sich diese Mühe lohnt, erfahren wir 
jeden Tag, wenn Fachhändler wie 
Verbraucher in Gesprächen und 
Briefen ihre Anerkennung und Zu- 
friedenheit zum Ausdruck bringen. 
Dieser Zufriedenheit unserer Kun- 
den fühlen wir uns verpflichtet. 


Kundendienst 

Kundendienst ist eine sehr wichtige 
Sache. Auch bei bester Qualität. 
Denn elektronische Güter sind tech- 
nische Wunderwerke mit einigen 
hundert bis weit über tausend Tei- 
len und Teilchen, die alle funktio- 
nieren müssen. Kundendienst ist die 
Stärke des Fachhandels. Er hat die 
Techniker, die mit unseren HiFi- 
Geräten bestens vertraut sind und 
von uns ständig geschult werden. Er 
hat die hochwertigen Meß- und Prüf- 
einrichtungen, die Voraussetzung 
für guten Kundendienst sind. Und 
schließlich ist der Fachhandel prak- 
tisch überall in den Großstädten 
genauso wie in den hintersten Win- 
keln des flachen Landes schnell zu 
erreichen. 
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Preisbildung 

Die Basis für die Ladenpreise schaf- 
fen wir. Durch die Preise, zu denen 
wir an den Fachhandel verkaufen. 
Es ist unser ständiges Bemühen, 
diese Preise so niedrig wie möglich 
zu halten. Die Endverkaufspreise 
legt der Fachhandel selbst fest. 
Selbstverständlich sind Qualität, Be- 
ratung und die Leistungsfähigkeit 
seines Kundendienstes Bestandteile 
seiner Kalkulation. Preisunterschie- 
de von Geschäft zu Geschäft sind 
deshalb ganz natürlich. 
Preisvergleiche sind für Sie ein we- 
sentlicher Punkt vor der Kaufent- 
scheidung. Leistungsvergleiche 
aber sind ebenso notwendig. Urtei- 
len Sie also nicht nur nach dem 
Preis allein, sondern beurteilen Sie 
auch Auswahl, Beratung und 
Qualität des Kundendienstes. 

Denn: Das „billigste“ Angebot muß 
nicht immer das günstigste sein. 








HiFi-Technologie 
der 80er Jahre 


Intensive Entwicklungsarbeiten 
ermöglichen Grundig den Einsatz 
modernster Spitzentechnologien. 
Damit bieten wir für die 80er Jahre 
ein neues Programm von HiFi- 
Geräten, die der internationalen 
Spitzenklasse zugeordnet werden: 
Durchdacht bis ins letzte Detail. 
Alle in Grundig Labors entwickelt. 
Alle in Grundig Werken hergestellt. 
Alle mit dem Gütezeichen: Made by 
Grundig. Dennoch: Qualität zu 
erschwinglichen Preisen! 


Mikroprozessorgesteuerte 
Abstimmtechnik 

Unser Tuner T 5000 zeigt Ihnen am 
besten, was neue Technologie er- 
möglicht: Hochpräzise, mikropro- 
zessorgesteuerte Frequenz-Synthe- 
sizer-Abstimmung für die Emp- 
fangsbereiche U, M und L, die ei- 
nen freiprogrammierbaren 30stelli- 
gen Intermix-Programmspeicher 
einschließt. Der eindeutigen Infor- 
mation über Sendereinstellung und 
-abruf dienen zwei numerische An- 
zeigefelder mit Mehrfach-Funktion. 
Diese Anzeige-Elemente geben 
wahlweise die Empfangsfrequenz 
bzw. den entsprechenden UKW-Ka- 
nal, die Normal-Uhrzeit, Ein- und 
Ausschaltzeiten sowie alle Stopp- 
uhrfunktionen der eingebauten 
Quarzuhr wieder. Ein weiteres Dis- 
play signalisiert die Nummer des 
angewählten Programm-Speicher- 
platzes. 


Abstimm-Präzision durch 
Freguenz-Synthese 

Kernstück des absolut genauen Ab- 
stimm-Verfahrens ist eine soge- 
nannte Phase-Locked-Loop-Schal- 
tung (PLL) — eine Phasenregel- 
schleife, in der ein mikroprozessorge- 
steuerter, programmierbarer Teiler 
für die Oszillatorfrequenz liegt. Sein 
variables Teilerverhältnis ist so ausge- 
legt, daß bei jeder Sendereinstellunc 
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zu sagen hat. 





ein Ergebnis gleicher Größe ent- 
steht, und zwar 25 kHz bei FM und 
500 Hz bei AM. Diese Frequenz wird 
jeweils mit einer quarzgesteuerten 
Referenzfrequenz verglichen und 
korrigiert. Die Folge ist eine äußerst 
exakte, vor allem driftfreie Sender- 
einstellung. Die AFC ist somit nicht 
mehr erforderlich. Rasterfrequenz 
bei FM 25 kHz, bei AM 1 kHz. Die 
Handabstimmung erfolgt durch ei- 
nen magnetisch rastenden Dreh- 
knopf, der im Schnellgang bei FM 
100 KHz, bei MW 5 kHz überbrückt. 
Die Drehrichtung wird jeweils kon- 


taktlos durch Optokoppler gesteuert. 


Verstärker in „Class-A-Technik“ 
Unsere Spitzenverstärker sind mit 
einer sog. „Class-A“-Verstärker- 
Schaltung ausgestattet. Damit wer- 
den diejenigen Verzerrungen aus- 
geschaltet, die bei Verstärkern in 
herkömmlicher „Class-B“-Technik 
zwangsläufig auftreten. Die von uns 
eingesetzte Schaltungsauslegung 
verhindert, daß der positive und der 
negative Teil einer elektrischen 
Schwingung getrennt verstärkt und 
am Ende wieder fast nahtlos zusam- 
mengefügt werden. Die „Class-A”- 
Schaltung dagegen verarbeitet die 


Klanginformation sozusagen ununter- 


brochen und trägt somit zu einer 
wesentlichen Verringerung des 
Gesamtklirrfaktors bei. 


| Mi fà 

< “ot EE] 

4 AAi 
h 6 + a] 41“ 


x Any | 
zz AAA K/RNETER m 


High Com-Rauschunterdrückung 
Während das bekannteste Rausch- 
unterdrückungs-System Dolby-NR 
nur im höheren Teil des Frequenz- 
bereiches wirksam ist, arbeitet High 
Com als Breitband-Compander. 
Entscheidendes Plus: Neben dem 
Höhenrauschen werden auch tief- 
frequente Störgeräusche unter- 
drückt. 

Dolby-NR vermindert die Rauschlei- 
stung (gegenüber dem Wert ohne 
Rauschunterdrückung) um 9 dB auf 
13% des Ursprungswertes, High 
Com dagegen um 20 dB auf 1% 
des Ursprungswertes. Somit ist die 
Störbefreiung dank High Com 
13mal wirkungsvoller! 

Schließlich vermeidet High Com 
Klangverfälschungen durch etwaige 
Pegelfehler und sorgt für einen 
stets linearen Frequenzverlauf. 


Was Grundig zum Thema,,HiF1” 





„Direct Control“-Plattenspieler 
Neben ausgefeilter Technik, z. B. 
exakt ablesbarer Tonarmwaage und 
Subchassis-Federung, wird auch 
die Qualität der Plattenspieler ent- 
scheidend durch hochwertige Elec- 
tronic geprägt. Mit „Direct Control”, 
einem neuartigen electronischen 
Antriebs- und Kontrollsystem direkt 
an der Plattentellerachse, wird zum 
Beispiel ein Höchstmaß an Gleich- 
laufkonstanz erreicht. 


Aktiv-Technik bei HiFi-Boxen 
Aktiv-Boxen unterscheiden sich von 
passiven dadurch, daß elektronische 
Frequenzweichen und Mehr-Kanal- 
Leistungsverstärker in die Lautspre- 
cher-Gehäuse integriert sind. Er- 
gebnis: Ein deutlich besserer Wir- 
kungsgrad gegenüber herkömmli- 
chen Boxen. Intermodulationsver- 
zerrungen bleiben nahezu ausge- 
schaltet. Wesentlich bessere Dyna- 
mik. Impulsverzerrungen werden 
auf ein unhörbares Maß reduziert. 
Die Verluste der herkömmlichen 
Lautsprecherkabel treten bei der 
Aktiv-Technik nicht auf. 
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Dem Wunsch der Musik-Freunde 
nach immer hochwertigeren Gerä- 
ten trägt Grundig mit einem völlig 
neu entwickelten Programm mabB-, 
geschneiderter HiFi-Bausteine 
Rechnung. Sowohl dem ‚„HiFi-Ein- 
steiger“ als auch dem Enthusiasten 
mit exklusiven Vorstellungen wer- 
den damit auch anspruchsvolle 
Wünsche erfüllt. 
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Das Äußere der HiFi-Bausteine wird 
von massiven Aluminium-Frontplat- 
ten in hellem oder braunem Metall- 
Finish geprägt. Die einheitlichen 
Abmessungen von 100 x 450 Milli- 
meter ermöglichen es, die Geräte 
sowohl neben- als auch übereinan- 
der harmonisch zusammenzufügen. 
So kann bei Bedarf jedes Gerät be- 
liebig gegen ein anderes der Bau- 
reihe ohne „Stilbruch“ ausge- 
tauscht werden. 


Das „100-mm-Bausteine-System“ 


besteht aus siebzehn Einzelkompo- 


nenten, und zwar je drei Tunern, 
Vollverstärkern, Receivern, je einem 
Vor- und Endverstärker sowie je 
drei Cassetten-Frontladern und 
Plattenspielern. Daraus ergibt sich 
eine Vielzahl von Kombinations- 
möglichkeiten. Eine Hilfe bei der 
Zusammenstellung Ihrer Anlage gibt 
Ihnen die Tabelle auf Seite 74. 
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Die Grundig Tuner sind mit ihren 
hervorragenden Werten für 
Eingangsempfindlichkeit und 
Trennschärfe besonders für die 
schwierigen europäischen 
Empfangsverhältnisse konzipiert. 











100-mm-Serie 
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Als Gerät in absoluter Spitzenguali- 
tät ist der Vorverstärker vorzugs- 
weise dafür geeignet, aktive Laut- 
sprecherboxen mit elektronischen 
Frequenzweichen und direkt gekop- 
- pelten Endverstärkern anzusteuern. 


HiFi-Bausteine 
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- Die Receiver — vernünftiger Mittel- 


weg zwischen der „totalen“ Bau- 
steinkette und der populären Kom- 
paktanlage — bestehen jeweils aus 
dem Rundfunkempfangsteil (Tuner) 
und dem Verstärkerteil, beide in 
einem Gehäuse zusammengefaßt. 


Alle Cassettendecks sind selbstver- 
ständlich mit Rauschunterdrückung 


(Dolby oder High Com) ausgestattet. 


Und sie bieten Werte, die ein Auf- 
nahme- und Wiedergabe-Niveau ga- 
rantieren, das den HiFi-Freund 
überzeugt. 


Die Verstärker — entweder als Voll- 
verstärker mit oder als Endverstär- 
ker ohne eingebauten Vorverstärker 
— sind besonders zum Ansteuern 
von Passiv-Boxen entsprechender 
Belastbarkeit vorgesehen. Sie sind 
so dimensioniert, daß sie auch in 
größeren Räumen genügend Reser- 
ven für HiFi-gerechte Klangwieder- 
gabe bieten. 
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Außerdem bietet Grundig ein fein 
abgestuftes Programm von Platten- 
spielern, die den unterschiedlich- 
sten Wünschen des anspruchsvol- 
len Musikliebhabers gerecht,wer- 
den. Ausgefeilte Technik, z. B. exakt 
ablesbare Tonarmwaage und Sub- 
chassis-Federung, sowie hochwerti- 
ge Electronic prägen entscheidend 
die Qualität der Geräte. 
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HiFi-Tuner 


E Microprozessor-gesteuerter 
HiFi-Tuner 

E PLL-Freguenz-Synthesizer 
für AM und FM 

M Wellenbereiche: U, M, L 

E Intermix-Festsender-Spei- 
cher für 30 Programme 

E UKW-Empfindlichkeit: 0,5 uV 

m Digitale Frequenz-/Kanal- 
anzeige 

E Quarz-Schaltuhr 

E Programmierte Ein- und 
Ausschaltzeit-Anzeige 

HW Stoppuhr- und Normalzeit- 
Anzeige 

E Feldstärke-/Tuning-Anzeige 
durch LED-Kette 

E Grundig Tunoscope 
(Mittenanzeige) 


Gehäuse: metallfinish oder 
metallfinish-braun 
Maße: ca. 45 x 11 x 33 cm 
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Seinem „elektronischen Ge- 
hirn“ — dem Microprozessor — 
ist es zu verdanken, daß dieser 
HiFi-Tuner trotz seiner vielen 
Möglichkeiten einfach zu be- 
dienen ist. Die hervorragende 
Eingangsempfindlichkeit von 
0,5 uV bei einer dynamischen 
Trennschärfe von mehr als 60 
dB wird durch den micropro- 
zessorgesteuerten, quarzge- 
nauen Frequenz-Synthesizer 
besonders präzise nutzbar. 
Dieses Abstimmverfahren — für 
Tuner gibt es kein exakteres 
auf der Welt — garantiert eine 
äußerst präzise, driftfreie Sen- 
dereinstellung, wodurch die 
sonst notwendige AFC über- 
flüssig wird. 

Kernstück des Verfahrens ist 
eine (Phase-Locked-Loop) 
PLL-Schaltung, in der die 
Frequenz des HF-Oszillators 
durch das vorgegebene Teiler- 
verhältnis des Synthesizers mit 
einem quarzstabilen Referenz- 
signal computerschnell vergli- 
chen und korrigiert wird, so 
daß absolute Übereinstimmung 
erzielt und die Sendermitte 
genau eingestellt ist. 


Der Microprozessor ermöglicht 
es, bis zu 30 vorwählbare 
Stationen in beliebiger Reihen- 
folge auf U, M und L zu 
programmieren. 


Der Handabstimmung dient ein 


magnetisch gerasteter 
Schwungrad-Drehknopf, der 
eine Lochmaskenscheibe be- 
wegt und von einem Opto- 
koppler ‚abgefragt‘ wird. Die 
Abstimmung — gesteuert über 
den Microprozessor — ge- 
schieht in 25-KHz-Schritten, 
wobei im elektronischen 
„Schnellgang“ bei FM sogar 
100 KHz überbrückt werden. 
Ein weiteres Merkmal ist die 
eingebaute 24-Stunden-Digital- 
Quarzuhr mit den zusätzlichen 
Funktionen einer Schaltuhr, 
mit der auch periphere Geräte 
wie Cassettendeck und Ver- 
stärker betätigt werden kön- 
nen. Eine Stoppuhr-Schaltung 
mit Additionsstoppmöglichkeit 
erlaubt es, Bandaufzeichnun- 
gen zeitmäßig exakt zu be- 
stimmen. 
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O HiFi-Tuner der internationa- 
len Spitzenklasse mit hoch- 
präziser PLL-Frequenz- 
Synthesizer-Abstimmung 
(s. Abb. 1) für AM und FM 

O Microprozessor-gesteuert, 
quarzstabilisiert 

O Optoelektronische Sender- 
Abstimmung mit magnetisch 
rastendem Schwungrad- 
Drehknopf (s. Abb. 2) 

O UKW-Senderabstimmung im 
25-kHz-Raster und 100 kHz 
bei Schnellabstimmung 

O Intermix-Festsender-Spei- 
cher für 30 Programme, bat- 
teriegestützt, wahlweise mit 
UKW-, MW- und LW-Sender 
programmierbar 













O Digitale Frequenzanzeige 
durch 5stelliges Leuchtdio- 
den-Display. Bei UKW um- 
schaltbar auf Kanalanzeige 

O 24-Std.-Quarz-Schaltuhr mit 
wählbarer Ein- und Aus- 
schaltzeit — auch der Peri- 
pheriegeräte — sowie batte- 
riegestütztem Speicher für 
programmierte Schaltzeiten 

O LED-Anzeige für Stoppuhr, 
Additionsstoppuhr und 
Normalzeit 

O Alphanumerische Anzeige 
zum Programmieren der 
Speicherplätze, weitere 
LED-Anzeige für Speicher- 
plätze 0 bis 29 sowie Hand- 
abstimmung 
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TUNING 


O LED-Feldstärke-/AM- 
Tuning-Anzeige 


O Schaltbare UKW-Stillabstim- 


mung (Muting) mit pegel- 
abhängiger Schaltschwelle 

O PLL-Stereo-Decoder in IC- 
Technik mit pegelgesteuer- 
ter automatischer Mono-/ 
Stereo-Umschaltung 

O Grundig Tunoscope mit 
Sstufiger LED-Anzeige, ge- 


koppelt mit Stillabstimmung, 


zur exakten Sendermitten- 
Einstellung bei UKW 

O Die Auswahl der empfangs- 
würdigen Sender und ihre 
Abstimmung erleichtert eine 
Leuchtdiodenkette, die im 
UKW-Bereich feldstärkeab- 
hängig arbeitet und bei AM 
auch zur Tuninganzeige 
dient 


O Hohe Kanaltrennung für den 


gesamten Übertragungsbe- 


reich durch amplituden- und 


phasenkompensierten 
ZF-Verstärker und durch 
PLL-Schalterdecoder 

O Außergewöhnliche Trenn- 
schärfe bei FM durch hoch- 
selektive 4fach-Keramik- 
schwinger 

O NF-Ausgangsspannung ein- 
stellbar 


7 


- - .. 
Hion Finest 


| HANDAB- 
STIMMUNG 


Technik im Detail 





Empfangsbereiche 


UKW: 875... 108 MHz 
Mittelwelle: 510 . 1620 kHz 
Langwelle: 150 350 kHz 


Empfindlichkeiten 

UKW mono: 0,5 uV bei 26 dB S/N 

UKW stereo: 20 uV bei 46 dB S/N 
jeweils an 75 Q u. 40 kHz Hub 


Mittelwelle: 10 uV R> - 6dB 


Langwelle: 15 uV m = 30% 


Antennenanschlüsse 
FM: UKW-Dipol 300 Q und 75 Q koaxial 
AM: Außenantenne und Erde 


FM-Begrenzung 
Begrenzungs-Einsatz (-1/-3 dB) 
0,45 uV/0,35 uV an 75 Q 


Bandbreite 
FM-ZF: ca. 120 kHz 
AM-ZF: ca. 4,5 kHz 


ZF-Festigkeit 
FM: > 90 dB/300 2; > 100 dB/75 Q 
AM: > 60 dB 


AM-Unterdrückung 
>56 dB bei 1 kHz, 22,5 kHz Hub, 
30% Modulation und 1 mV an 300 2 


Spiegelfrequenz-Festigkeit 
FM: >80dßB 
MW: >45.dßB 
LW: >60dB 


PLL-Freguenz-Synthesizer 
Abstimmung mit magnetisch rastendem 
Drehknopf und 
25-kHz-Schritten bei UKW, 
1-kHz-Schritten bei M und L 


Zusätzlicher Schnellgang mit einer 
Schrittweite von 
100 kHz bei UKW und 
5 kHz bei M 


Capture Ratio (Gleichwellen-Selektion) 
1 dB für -30 dB Störung bei 1 mV 
an 300 Q und 40 kHz Hub 


FM-Fremdspannungsabstand 
für 800 mV am NF-Ausgang: 

DIN (Spitze) (Eff.) 
Mono/Stereo 68/62 dB 72/66 dB 
(Hub 40 kHz) 


FM-Geräuschspannungsabstand 
für 800 mV am NF-Ausgang: 
DIN (Spitze) (Eff.Kurve „A') 
Mono/Stereo 69/64 dB 78/68 dB 
(Hub 40 kHz) 


Übertragungsbereich bei FM-Stereo 
10... 17000 Hz = 3 dB 
von Antenne bis NF-Ausgang 


Pilotton-Fremdspannungsabstand 
> 60 dB bei 19 kHz 
> 70 dB bei 38 kHz 


Klirrfaktor 
Mono/Stereo: 0,4/0,3% bei 1 kHz und 
40 kHz Hub, nach DIN 45 500 


Dynamische Trennschärfe 
Mono: > 60 dB bei + 300 kHz 
40 kHz Hub und —30 dB Störspannung 


Stereo-Decoder 

PLL-Stereo-Decoder 

mit HF-pegelgesteuerter automatischer 
Mono-/Stereo-Umschaltung 


Stereo-Übersprechdämpfung 

> 40 dB bei 1 kHz 

1 MV Antennenspannung und 47,5 kHz 
Gesamthub 
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HiFi-Tuner 


E Wellenbereiche: U, M, L 

E7 + 1 UKW-Programmtasten 

E UKW-Empfindlichkeit: 0,5 uV 

E Digitale Freguenz-/Kanal- 
anzeige 

E Feldstärke-/Tuning-Anzeige 
durch LED-Kette 

E Grundig Tunoscope 
(Mittenanzeige) 

E Automatische UKW-Scharf- 
abstimmung (AFC) 
und Muting schaltbar 


Gehäuse: metallfinish oder 
metallfinish-braun 
Maße: ca. 45 x 11 x 33 cm. 
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Die digitale Frequenzanzeige 
für UKW, MW und LW - bei 
UKW sogar umschaltbar auf 
Kanalanzeige — symbolisiert 
gleichsam die entscheidenden 
Konstruktionsmerkmale dieses 
Tuners: Präzision und neu- 
artige Technologie. 

Ein 5stelliges LED-Display 
zeigt die eingestellten Zahlen- 
werte für Frequenz oder Kanal. 
Natürlich ist dieser Einzelbau- 
stein in Technik und Anschluß- 
werten optimal auf die ergän- 
zenden Komponenten der 100- 
mm-Serie abgestimmt. Über 
eine Steuerspannung können 
beispielsweise sowohl der Vor- 
verstärker XV 5000 als auch 
der Vollverstärker V 5000 ein- 
geschaltet werden. Der Aus- 
gangspegel ist einstellbar. Mit 
einem Regler kann der Tuner 
an jeden Verstärker optimal an- 
gepaßt werden. 


O Wellenbereiche: U, M, L 

O 7fach-UKW-Programm- 
speicher mit LED-Anzeige- 
Display 


SIGNAI 


O Digitale Frequenzanzeige 
durch 4stelliges Leucht- 
dioden-Display mit 100 kHz 
Auflõsung bei FM und 1 kHz 
bei AM. Bei UKW umschalt- 
bar auf Kanalanzeige 

O Schaltbare, automatische 
UKW-Scharfabstimmung 
(AFC) mit Anti-Ablenk- 
automatic 

O Schaltbare UKW-Stillabstim- 
mung (Muting) mit einstell- 
barer, pegelabhängiger 
Schaltschwelle 

O Grundig Tunoscope, gekop- 
pelt mit Stillabstimmung, zur 
exakten Sendermitten-Ein- 
stellung bei UKW 

O Die Auswahl der empfangs- 
würdigen Sender und ihre 
Einstellung erleichtert 
eine Leuchtdioden-Kette, 
die im UKW-Bereich feld- 
stärkeabhängig arbeitet und 
bei AM auch zur Tuning- 
anzeige dient 

D Außergewöhnliche Trenn- 
schärfe bei FM durch hoch- 
selektive 4fach-Keramik- 
schwinger 

O Elektronische Ein-/Aus- und 
Umschaltgeräusch-Unter- 
drückung für alle Bereiche 

O NF-Ausgangsspannung ein- 
stellbar 


STATION 
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HiFi-Tuner 


HW Wellenbereiche: U, M, L 

E7 + 1 UKW-Programmtasten 

E UKW-Empfindlichkeit: 0,9 uV 

E Feldstärke-/Tuninganzeige 
durch LED-Kette 

E Automatische UKW-Scharf- 
abstimmung (AFC) und 
Muting schaltbar 


Dieser Tuner-Baustein ist ein 
Paradebeispiel dafür, daß 
Stereo-Empfang in HiFi-Qualität 
heute nicht teuer sein muß. 
Die sehr guten Werte für Ein- 
gangsempfindlichkeit und 
Trennschärfe bestätigen, daß 
dieser Tuner gerade den harten 
Anforderungen dereuropäi- 
schen Empfangsverhältnisse mit 
ihrer hohen Senderdichte ge- 
wachsen ist. Den optimalen Be- 
dienungskomforterkennen Sie 
zumBeispielan der 7fach-UKW- 
Programm-Speicherung. 





TUNOSCOPE 


KAN /FREG 1 2 3 A 


GRUMDIG 71 1000 









O Wellenbereiche: U, M, L 

O 7fach-UKW-Programm- 
speicher 

O Schaltbare, automatische 
UKW-Scharfabstimmung 
(AFC) 

O Schaltbare UKW-Stillabstim- 
mung (Muting) 

O Stereo-Decoder mit pegel- 
und pilottongesteuerter 
automatischer Mono-/ 
Stereo-Umschaltung 

O Die Auswahl der empfangs- 
würdigen Sender und ihre 
Einstellung erleichtert eine 
Leuchtdiodenkette, die im 
UKW-Bereich feldstärkeab- 
hängig arbeitet und bei AM 
auch zur Tuninganzeige 
dient 
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O UKW-Mischteil mit Gegen- 
taktabstimmung durch 
Kapazitätsdioden und abge- 
stimmten Eingangskreis 

O Außergewöhnliche Trenn- 
schärfe bei FM durch hoch- 
selektive 4fach-Keramik- 
schwinger 

O Umschaltgeräuschunter- 
drückung bei allen Berei- 
chen 


Technik im Detail 
Empfangsbereiche 


UKW: 875 ... 108 MHz 
Mittelwelle: 510... 1620 kHz 
Langwelle: 150... 320 kHz, 
bei T 3000: 145... 350 kHz 
Empfindlichkeiten 

UKW mono: T 1000 0,9 uV, 


T 3000 0,5 uV bei 26 dB S/N 





UKW stereo: T 1000 40 uV, 


T 3000 20 uV bei 46 dB S/N 
jeweils an 75 Q und 40 kHz Hub 
Mittelwelle: izay = se 
m = 30% 


Langwelle: T 1000 14 uV; 
T 3000 15 uV 


Antennenanschlüsse 
FM: UKW-Dipol 300 Q und 75 Q koaxial 
AM: Außenantenne und Erde 


FM-Begrenzung 
Begrenzungs-Einsatz (—- 1/-3dB)an752 
T 1000: 0,9/0,6 uV; T 3000: 0,45/0,35 uV 


Bandbreite T 1000 T 3000 
FM-ZF: 140 kHz 120 kHz 
AM-ZF: 44kHz 4,5 kHz 


ZF-Festigkeit 
T 1000 T 3000 


FM: =80 dB = 90 dB an 300 Q 
> 90 dB 2100 dBan 752 
AM: =45dB = 46 dB 





Spiegelfrequenz-Festigkeit 


T 1000 T 3000 
FM: = 40,5 dB = 80 dB 
MW: 245 dB = 45 dB 
LW: 245 dB = 60.dB 


FM-Fremdspannungsabstand 
für 800 mV am NF-Ausganc 
Mono/Stereo: DIN (Spitze) 

T 1000 60dB; T 3000 70/63 dB 
(Effektiv) 

T 1000 65dB; T 3000 75/67 dB 
(Hub 40 kHz) 


FM-Geräuschspannungsabstand 
für 800 mV am NF-Ausgang 
Mono/Stereo: DIN (Spitze) 

T 1000 69/55dB; T 3000 69/60 dB 
(Effektiv Kurve ,, A") 

T 1000 75/55dB; T 3000 79/65 dB 
(Hub 40 kHz) 


Übertragungsbereich bei FM-Stereo 
T 1000: 25... 16 000 Hz = 3 dB 

T 3000: 15... 16 000 Hz = 3 dB 

von Antenne bis NF-Ausgang 


IA 


Pilotton-Fremdspannungsabstand 
T 1000 T 3000 

40 dB = 60 dB bei 19 kHz 

60 dB = 55 dB bei 38 kHz 


Klirrfaktor 
Mono/Stereo: T 1000 0,3%; T 3000 0,4% 
bei 1 kHz und 40 kHz Hub, n. DIN 45 500 


Dynamische Trennschärfe 

Mono: T 1000 = 54 dB; T 3000 = 60 dB 
bei + 300 kHz, 

40 kHz Hub und —30 dB Störspannung 


Stereo-Übersprechdämpfung 

T 1000: = 55 dB; T 3000: = 40 dB 

bei 1 kHz, 1 mV Antennenspannung und 
47,5 kHz Gesamthub 


IV IV 
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HiFi-Vorverstärker 


E Vorverstärker in 
Class-A-Technik 

E Zum Ansteuern von Aktiv- 
Boxen oder Endstufen 

E Übertragungsbereich 


5... 60000 Hz 
E Leistungsbandbreite 
5... 200 000 Hz 


E Klirrtaktor = 0,01% 

E 400-Hz-Pegeltongenerator 

E Monitoranschluß 

E Line-Ausgang 

B Anschlüsse für Tuner, 
3x Tonband/Cassetten- 
geräte, TA-Magnet, Endver- 
stärker und Aktiv-Boxen 

H Vorvorverstärker für Moving- 
Coil-Systeme (dynamische 
Tonabnehmer) eingebaut 

E Anschlüsse für 2 Kopfhörer 

E Lautsprecher-Gruppen- 
schalter 

E Automatisches Ein-/Aus- 
schalten durch Tuner 


Gehäuse: metallfinish oder 
metallfinish-braun 
Maße: ca. 45 x 11 x 38 cm 
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Die eigentliche Schaltzentrale 


| der HiFi-Anlage ist der Vor- 


verstärker. Als Steuergerät in 
absoluter Spitzengualität — 
ohne eingebauten Endverstär- 
ker — ist der XV 5000 vorzugs- 
weise dafür geeignet, aktive 
Lautsprecher-Boxen mit elek- 
tronischen Freguenzweichen 
und direkt gekoppelten End- 
verstärkern anzusteuern. Erst 
so kommen seine Eigenschaf- 
ten richtig zur Geltung. Zum 
Beispiel: Die Class-A-Technik, 
ein Schaltungskonzept, das 
sonst nur bei sehr teuren Ver- 
stärkern zu finden ist. Der äu- 
Berst niedrige Klirrfaktor unter 
0,01% ohne meBbare TIM-Ver- 
zerrungen (Transient Intermo- 
dulation). Oder der Phono-Ein- 
gang für Moving-Coil-Systeme 
mit extrem hoher Empfindlich- 
keit für besonders impulstreue 


Baß- und Höhenwiedergabe. 
Die Anpassung der Anlage an 
die jeweiligen akustischen Ver- 
hältnisse des Abspielraumes ist 
mit dem Pegelsteller mög- 

lich. HiFi-Spezialisten werden 
besonders den Pegeltongene- 
rator schätzen, mit dem man 
Bandmaschinen und Endver- 
stärker einpegeln und mit ei- 
nem Testton die Funktionsbe- 
reitschaft der gesamten Anlage 
überprüfen kann. Fast schon 
als Equalizer zu bezeichnen ist 
das kanalgetrennte 4fach- 
Klangregelnetzwerk, mit dem 
man den für ein natürliches 
Klangbild idealen Frequenzgang 
einstellen kann. Selbstver- 
ständlich kann dieser Vorver- 
stärker jeden hochwertigen 
Endverstärker ansteuern. 


D HiFi-Vorverstärker der inter- 
nationalen Spitzenklasse in 
Class-A-Technik mit 1-Volt- 
Ausgang zum Ansteuern 
von Aktiv-Boxen oder End- 
verstärkern, z. B. A 5000 

O 400-Hz-Pegeltongenerator 
zum Einpegeln von Ton- 
bandgeräten, Endverstär- 
kern und Aktiv-Boxen 

O Kanalgetrenntes 4fach- 
Klangregelnetzwerk für 
40 Hz, 300 Hz, 2,5 kHz 
und 16 kHz 

O Pegelschalter zur Anpas- 
sung der Loudness (physio- 
logische Lautstärkerege- 
lung) an den Lautsprecher- 
wirkungsgrad und an die 
Raumverhältnisse 

O Einstellbare Phonoeingänge, 
umschaltbar für TA-Magnet 
und für Moving-Coil-Syste- 
me mit extrem impuls- 
getreuer Baß- und Höhen- 
wiedergabe 

O Anschlüsse für 2 Tonband- 
oder Cassettengeräte mit 
gegenseitiger Überspiel- 
möglichkeit. Zusätzlich 
Parallelanschluß zu TB Il 
am Gerät vorn 
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Abbildung: Ergänzende Bausteine T 5000, CF 5500, Aktiv-Boxen 


O Einstellbarer Anschluß 
„ TA/Mikro‘ mit Spannungs- 
versorgung für Grundig 
Kondensatormikrofone 

U] Monitoreingang zum soforti- 
gen Vergleichen von Ton- 
band- bzw. Cassettenauf- 
nahmen mit dem Original 

g 2 Anschlüsse für Stereo- 
Kopfhörer mit Klinkenstek- 
ker am Gerät vorn 

O Line-Ausgang für Cassetten- 
decks und Bandmaschinen 
mit hochpegeligem Eingang 

o 2 NF-Ausgänge (mit Schalt- 
spannungskontakt für , fern- 
gesteuertes“ Einschalten 
des Endverstärkers A 5000) 


zum Ansteuern von Aktiv- 
Boxen und Endverstärkern 

O ,Steuerkontakt' zum Ein- 
und Ausschalten des Ver- 
stärkers durch Schaltspan- 
nung der Tuner T 3000 und 
T 5000 

U] Geschaltete Netzbuchse für 
Schaltuhr-Betrieb mit Tuner 
T 5000 

O Ein- und Ausschaltge- 
räusch-Unterdrückung 
durch verzögert relaisge- 
schaltete NF-Ausgänge 

O Betriebsspannung für 
Vorverstärker elektronisch 
stabilisiert. Intermodulation 
= 0,09% 


Technik im Detail 








Nennausgangsspannung 
gemessen nach DIN 45 500 
2 x 1V an Ri 500 Q 


Klirrfaktor 

gemessen bei Nennspannung 
< 0,01% bei T kHz 

< 0,02% bei 40... 20 000 Hz 


Übertragungsbereich 

TB, Tuner und 

Monitor: 5... 60 000 Hz -3 dB 
TA, Mikro: 20... 40 000 Hz -3 dB 


Leistungsbandbreite 
<5... > 200 000 Hz 


Intermodulation 
< 0,09% bei Vollaussteuerung 
gemessen nach DIN 45 403 


Fremdspannungsabstand 
für 1 V/- 30 dB 


DIN IEC 
TB, Monitor, Tuner: 90/68 dB.95/72dB 
TA-MM: 69/67 4dB.73/71dB 
TA-MC: 63/62 4dB.67/66 dB 
Mikrofon: 66/64 dB.70/68dB 


Übersprechdämptung L — R 
TB, TA-MM, Monitor, Tuner: 

> 60 dB bei 1 kHz 

> 46 dB bei 20... 20 000 Hz 
TA-MC: > 50 dB bei 1 kHz 

> 46 dB bei 20... 20 000 Hz 


Übersprechdämpfung 
Programm/Monitor: 

> 80 dB bei 1 kHz 

> 76 dB bei 20... 20000 Hz 
Monitor/Aufnahme: 

> 80 dB bei 1 kHz 

> 80 dB bei 20... 20000 Hz 


Eingänge und Empfindlichkeiten 

bezogen auf 1 V Nennspannung 

TA: 19 mVan 50 kQ 
0,17 mV an 11 2 (MC) 


TB, Monitor, 
Tuner: 200 mV an 500 kQ 
Mikrofon: 18 mV an 50 k2 
Maximale Eingangsspannungen 
TA-Magnet: 350 mV (MM) 

30 MV (MC) 
TB, Monitor und 
Tuner: 12 V 
Mikrofon: 300 mV 


Stereo-Balance 
Regelbereich von + 3 dB bis—12 dB 


Klangregister 


Stellbereiche: Bässe (40 Hz) + 15dB 
Tiefen (300 Hz) + 11 dB 
Mitten (2,5 kHz) + 11 dB 
Höhen (16 kHz) + 14 dB 


Linear-/Contour-Schaltung 
17 dB Baßanhebung bei 40 Hz 
6 dB Höhenanhebung bei 16 kHz 


Ausgänge 

a) 2NF-Ausgänge: Nennausgangsspan- 
nung 1 V/500 Q zum Ansteuern von 
Aktiv-Boxen und Endverstärker 
A 5000 

b) 2 Buchsen für Stereo-Kopfhörer mit 
6,3-mm-Klinkenstecker 

c) TB 1, TB 2-Ausgang: Stromausgänge 
nach DIN 45 310 

d) Line-Ausgang: 500 mV 


Stromversorgung 
Für Netze von 220 V, 50/60 Hz 
Leistungsaufnahme max. ca. 30 W 
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A 5000 


HiFi-Endverstärker 


E Endverstärker mit maximal 
2 x 180/120 Watt Musik-/ 
Nennleistung 

E Auf geringere Ausgangs- 
leistungen umschaltbar 

W Für Vorverstärker oder end- 
stufenlose Geräte 

E Übertragungsbereich 
5 ... 150 000 Hz 

E Klirrfaktor < 0,02% 

E Schaltbares Subsonic-Filter 

m ,,Overload-Anzeige" 

E Lautsprecher-Gruppen- 
schalter 

E Automatisches Ein-/Aus- 
schalten durch XV 5000 
mõglich 

HW Endstufen- und Lautspre- 
cher-Schutzschaltungen 


Gehäuse: metallfinish oder 
metallfinish braun 
Maße: ca. 45 x 11 x 38 cm. 
Lieferbar ab 6/80 
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Mit 2 x 180/120 Watt Musik-/ 
Nennleistung und hervorragen- 
den sonstigen technischen Da- 
ten ist dieser kraftvolle Endver- 
stärker geradezu wie geschaf- 
fen dazu, herkömmliche (pas- 
sive) HiFi-Boxen auch höherer 
Belastbarkeit anzusteuern und 
„zum Klingen‘ zu bringen. Es 
können aber auch niedriger 
belastbare Boxen angeschlos- 
sen werden: Die Ausgangslei- 
stung des A 5000 kann über 
einen zusätzlichen Schalter 
auf 60 oder 30 Watt Sinus be- 
grenzt werden. Das Gerät ist 
entweder in Bereitschafts- 
schaltung automatisch über 
den Vorverstärker XV 5000 
oder direkt am Gerät selbst 
ein- und ausschaltbar. Durch 
die einstellbare Eingangsemp- 
findlichkeit kann er auch an 
andere Vorverstärker ange- 
schlossen und optimal ausge- 
steuert werden. Ein besonde- 
res Qualitätsmerkmal ist die 
getrennte Stromversorgung für 
linken und rechten Kanal. Sie 


vermeidet, daß Signale des 
einen Kanals den anderen 
störend beeinflussen und bei 
Spitzenimpulsen des einen 
Kanals der andere zu kurz 
kommt. Die Folge ist u. a. der 
minimale Klirrfaktor kleiner 
0,02% ohne meßbare Tran- 
sient-Intermodulations-Verzer- 
rungen (TIM). 

Ein schaltbares Subsonic-Filter 
schützt die Lautsprecher zu- 
sätzlich vor nicht hörbaren, 
aber schädlichen tieffrequen- 
ten Schwingungen wie z. B. 
Tonarmresonanzen. Electroni- 
sche Endstufen- und Lautspre- 
cher-Schutzschaltungen sowie 
drei Thermoschalter gegen 
Überlastung, Kurzschluß und 
Uberwärme sorgen für höchste 
Betriebssicherheit. 


HiFi-Endverstärker 

O HiFi-Endverstärker mit 
maximal 2 x 180/120 Watt 
Musik-/Nennleistung 

O Zur Kombination mit Vorver- 
stärker z. B. XV 5000 oder 
als Endverstärker für 
endstufenlose Geräte 

O Begrenzung der Ausgangs- 
leistung von 120 Watt auf 60 
oder 30 Watt Sinus je Kanal 
mit Drehschalter und LED- 
Anzeige 

O Eingangsempfindlichkeit 
einstellbar durch Pegelregler 

O Schaltbares Subsonic-Filter 
zur Unterdrückung eventuell 
schädlicher Tiefstfreguenzen 
unterhalb des Hörbereichs 
(Infraschall) 

O Verzögerungsfrei anspre- 
chende ,,Overload-Anzeige' 
(Übersteuerungs-Anzeige) 
für beide Kanäle. Die Anzei- 
ge ist mit der Leistungsum- 
schaltung gekoppelt, da- 
durch sichere Anzeige jeder 
Übersteuerung in den unte- 
ren Leistungsbereichen. 

D dB-lineare Aussteuerungs- 
Kontrollanzeige durch zwei 
LED-Ketten mit einem 
Anzeigebereich von 44 dB 








Abbildung: Ergänzende Bausteine T 5000. XV 5000, CF 5500, PS 4000 


O Automatisches Ein- und 
Ausschalten des Endverstär- 
kers durch Schaltspannung 
des Vorverstärkers XV 5000 
möglich 

O Ein- und Ausschaltge- 
rausch-Unterdrückung 
durch verzögert relais- 
geschaltete Lautsprecher- 
ausgänge 

O Elektronische Endstufen- 
und Lautsprecher-Schutz- 
schaltungen sowie 3 Ther- 
moschalter gegen Überla- 
stung, Kurzschluß und Über- 
wärme 


O Netztrafo ,,schwimmend”' 
gelagert, deshalb kein 
mechanisches Brummen 

O Getrennte Stromversorgung 
für linken und rechten Kanal 

0) 4 Lautsprecheranschlüsse 
mit Gruppenschaltung für 
Stereo in 1 oder 2 Räumen 

O Elkolose Ausgänge sorgen 
für hervorragenden, linearen 
Frequenzgang sowie hohen 
Dämpfungsfaktor selbst bei 
niedrigsten Frequenzen 


Technik im Detail 


Ausgangsleistungen 

gemessen nach DIN 45 500 
Lautsprechergruppe | oder Il 
Musikleistung: 2 x 180 Watt an 4 Q 
2x 95 Wattan8 2 
2 x 120 Watt an 4 9 
2x 80 Wattan 8 2 


Nennleistung: 


Klirrfaktor 
gemessen bei 2 x 100 W 
< 0,02% bei 1 kHz 
< 0,05% bei 20... 20000 Hz 


Übertragungsbereich 
<5...150000 Hz -3 dB 


Leistungsbandbreite 
<5...> 100000 Hz 


Intermodulation 
< 0,05% bei Vollaussteuerung, 
gemessen nach DIN 45 403 


Fremdspannungsabstand 


DIN IEC 
für 2 x 120 W 108 dB 114 dB 
für 2 x 50 mW 74 dB 80 dB 





Übersprechdämpfung L-R 
> 70 dB bei 1 kHz 
> 50 dB bei 20... 20 000 Hz 


Eingänge und Empfindlichkeiten 
1 V für 2 x 120 W 
Einstellbar von 05 V... 15 V 


Maximale Eingangsspannung 
> 15V 


Subsonic Filter: 
— 3 dB bei 15 Hz 
Steilheit > 15 dB/Oktave 


Ausgänge 
4 Lautsprecherbuchsennach DIN 41 529, 


auch für Stereo in 2 getrennten Räumen. 
Für Lautsprecher von 4 bis 16 Q 


Dämpfungsfaktor 
Bei 4 Q Belastungswiderstand: d = 36 


Stromversorgung 
Für Netz von 220 V, 50/60 Hz 
Leistungsaufnahme max. ca. 450 W 
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HIF i-Verstärker 


E Vollverstärker mit 
2 x 150/100 Watt 
Musik-/Nennleistung 

M Vorverstärker in 
Class-A-Technik 

E Übertragungsbereich 
5... 60000 Hz 

E Klirrtaktor = 0,02% 

E Kanalgetrenntes 4fach- 
Klangregelnetzwerk 

M Loudness-Pegelschalter 

E Monitor, Line-Ausgang 

WE Anschlüsse für Tuner, 
3 Tonband-/Cassettengeräte, 
TA-Micro und TA-Magnet/MC 

E Vor-Vorverstärker für 
Moving-Coil-Systeme 
(dynamische Tonabnehmer 
eingebaut) 

E Anschlüsse für 2 Kopfhörer 

E Automatisches Ein-/Aus- 
schalten durch Tuner 

E Geschalteter Netzausgang 


Gehäuse: metallfinish 
oder metallfinish-braun 
MaBe: ca. 45 x 11 x 38 cm. 
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Dieser Vollverstärker enthält 
einen hochempfindlichen Vor- 
verstärker und einen Endver- 
stärker mit 2 x 150/100 Watt 
Musik-/Nennleistung. Als 
Steuerzentrum der absoluten 
Spitzenklasse ist der V 5000 
vor allem als Haupt-Kompo- 
nente der Grundig Compact- 
Bausteine vorgesehen. Über 
eine Schaltspannung kann er 
sogar von den Tunern T 5000 
oder T 3000 ein- und ausge- 
schaltet werden. DerVerstärker 
des V 5000 machtihn besonders 
zurAnsteuerung von Passiv-Bo- 
xenhöhererBelastbarkeitge- 
eignet. Dietechnischen Eigen- 
schaften sprechen für sich. Nicht 
zuletzt durch den eingebauten 
Vorverstärker in Class-A-Tech- 
nik erreichtder V 5000 den mini- 
malen Klirrfaktor unter 0,02% 
ohnemeBbare TIM-Verzerrun- 
gen(Transient-Intermodula- 
tion). FürganzhoheAnsprüche 
andieSchallplatteisteinzusätz- 
licherVorverstärkereingebaut, 
derden Anschluß dynamischer 
Tonabnehmer (Moving-Coil-Sy- 
stem) möglich macht. Ein kanal- 
getrenntes4fach-Klangregel- 
netzwerk gestattetes, unter na- 
hezuallen Bedingungeneinals 
natürlichempfundenesKlang- 


bild einzustellen. So kann auch 
unsymmetrische Raumakustik 
ausgeglichen werden. 

Durch einen Loudness-Pegel- 
schalterwird zusätzlich die Laut- 
stärkeregelung verfeinert. Zwei 
getrennte Netzteile sorgen da- 
für, daß bei Impuls-Spitzen im 
einen Kanalderanderenichtan 
Wirkung verliert. 














ÜbersichtlicherChassisaufbau mit End- 
stufen-Transistoren, großflächigen 
Kühlrippen, Thermoschalter und Netz- 
teil-Elkos 


O HiFi-Vollverstärker der inter- 
nationalen Spitzenklasse 

002 x 150/100 Watt 
Musik-/Nennleistung 

O Vorverstärker in Class-A- 
Technik zur Vermeidung von 
Übernahmeverzerrungen 

O Kanalgetrenntes 4fach- 


Klangregelnetzwerk für 40 Hz, 


300 Hz, 2,5 kHz und 16 kHz 
O Pegelschalter zur Anpas- 

sung der Loudness (physio- 

logische Lautstärkerege- 
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lung) an den Lautsprecher- 
wirkungsgrad und an die 
Raumverhältnisse 

O Einstellbare Phonoeingänge, 
umschaltbar für TA-Magnet 
und für Moving-Coil-Syste- 
me mit extrem impulsge- 
treuer Baß- und Höhen- 
wiedergabe 

O Anschlüsse für 2 Tonband- 
oder Cassetten-Geräte mit 
gegenseitiger Uberspiel- 
möglichkeit. Zusätzlich 
Parallelanschluß zu TB Il 
am Gerät vorn 

O Einstellbarer Anschluß 
„TA/Mikro“ mit Spannungs- 
versorgung für Grundig 
Kondensatormikrofone 

O Monitor-Eingang zum sofor- 
tigen Vergleichen von Ton- 
band- bzw. Cassetten-Auf- 
nahmen mit dem Original 

0) 2 Anschlüsse für Stereo- 
Kopfhörer mit Klinkenstek- 
ker am Gerät vorn 

O Line-Ausgang für Cassetten- 
decks und Bandmaschinen 
mit hochpegeligem Eingang 

O „Steuerkontakt‘‘ zum Ein- 
und Ausschalten des Ver- 
stärkers durch Schaltspan- 
nung der Tuner T 3000 und 
T 5000 





LEVEL dB 
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O Geschaltete Netzbuchse für 
Schaltuhr-Betrieb mit Tuner 
T 5000 

O Ein- und Ausschaltge- 
räusch-Unterdrückung 
durch verzögert relaisge- 
schaltete Lautsprecher- 
ausgänge 

O Elektronische Endstufen- 
und Lautsprecher-Schutz- 
schaltungen sowie 
3 Thermoschalter gegen 
Überlastung, Kurzschluß 
und Überwärme 

O Netztrafo ,,schwimmend” 
gelagert, deshalb kein 
mechanisches Brummen 

O Betriebsspannung für 
Vorverstärker elektronisch 
stabilisiert 

O Getrennte Stromversorgung 
für linken und rechten Kanal 
der Endstufe. Dadurch äu- 
Berst geringer Klirrfaktor 
ohne meßbare TIM-Verzer- 
rungen 

O Differenzverstärker und 
elkolose Ausgänge der 
Endstufen sorgen für her- 
vorragenden, linearen 
Frequenzgang sowie hohen 
Dämpfungsfaktor selbst 
bei niedrigsten Frequenzen 
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Technik im Detail 








Ausgangsleistungen 

gemessen nach DIN 45 500 

Lautsprechergruppe | oder II 

Musikleistung: 2 x 150 Watt an 4 Q 
2x 85 Wattan8 2 

Nennleistung: 2x 100 Watt an 4 Q 
2x 70 Wattan 8 Q 

Klirrfaktor 

gemessen bei Nennleistung 

< 0,02% bei 1 kHz 

< 0,09% bei 20... 20000 Hz 


Übertragungsbereich 
TB: 5...60000 Hz -3 dB 
TA: 20... 40 000 Hz -3 dB 


Leistungsbandbreite 
<5... 2 100 000 Hz 


Intermodulation 
< 0,09% bei Vollaussteuerung, 
gemessen nach DIN 45 403 


Fremdspannungsabstand 
für 100 W/50 mW DIN IEC 
TB, Monitor, Tuner: 90/66 dB. 95/71 dB 


TA-MM: 69/64 dB. 73/69dB 
TA-MC: 60/60 dB. 65/65 dB 
Mikrofon: 64/60 dB. 69/65 dB 


Übersprechdämpfung L-R 
TB, TA-MM, Monitor, Tuner: 
> 60 dB bei 1 kHz 
> 46 dB bei 20... 20000 Hz 
TA-MC: > 50 dB bei 1 kHz 
> 46 dB bei 20... 20000 Hz 


Übersprechdämpfung 
Programm/Monitor 

> 100 dB bei 1 kHz 

> 76 dB bei 20... 20000 Hz 
Monitor/Aufnahme 

> 80 dB bei 1 kHz 

> 70 dB bei 20... 20000 Hz 


Eingänge und Empfindlichkeiten 

bezogen auf 100 W Nennleistung 

TA: 1,9 mV an 50 kQ 
0,17 mV an 11 Q (MC) 


TB, Monitor, 
Tuner: 200 mV an 500 k9 
Mikrofon: 18 mVan 50 ko 
Maximale Eingangsspannungen 
TA-Magnet: 330 mV (MM) 

30 mV (MC) 
TB, Monitor, Tuner: 12 V 
Mikrofon: 300 mV 


Stereo-Balance 
Regelbereich von +3 dB bis —12 dB 


Klangregister 
Stellbereiche: Bässe (40 Hz) - + 15 dB 
Tiefen (300 Hz) + 11 dB 
Mitten (2,5 kHz) + 11 dB 
Höhen (16 kHz) + 14 dB 


Linear-/Contour-Schaltung 
17 dB BaBanhebung bei 40 Hz 
6 dB Höhenanhebung bei 16 kHz 


Ausgänge 
a) 4 Lautsprecherbuchsen nach 
DIN 41 529, auch für Stereo 
in 2 getrennten Räumen. 
Für Lautsprecher mit 4 bzw. 8 Q 
b) 2 Buchsen für Stereo-Kopfhörer 
mit 6,3-mm-Klinkenstecker 
c) Line-Ausgang: 500 mV 


Dämpfungsfaktor 
Bei 4 2 Belastungswiderstand: d = 36 


Stromversorgung 
Für Netze von 220 V, 50/60 Hz 
Leistungsaufnahme max. ca. 450 W 
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HiFi-Verstärker 

E Vollverstärker mit 2 x 75/50 
Watt Musik-/Nennleistung 

E Übertragungsbereich 
10 . .. 50 000 Hz 

E Klirrfaktor = 0,03% 

E Loudness 

E 3fach-Klangregelnetzwerk 

E Monitoranschluß 

E Line-Ausgang 

E Anschlüsse für Tuner, 
3 Tonband-/Cassetten- 
geräte und TA-Magnet 

E Anschlüsse für 2 Kopfhörer 

E Lautsprecher-Gruppen- 
schalter 


Gehäuse: metallfinish oder 
metallfinish-braun 
Maße: ca. 45 x 11 x 38 cm 
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Vielseitige Anschlußmöglich- 
keiten und die beachtliche 
Musik-/Nennleistung von 

2 x 75/50 Watt machen den 
V 2000 zu einer begehrten 
Zentral-Einheit für HiFi- 
Anlagen der gehobenen 
Mittelklasse. 


Das Gerät bietet eine 3-fach- 
Klangreglung. Damit läßt sich 
Ihre Anlage klanglich noch 
besser an die Akustik Ihres 
Raumes und an Ihr persönli- 
ches Hörempfinden anpassen. 
Der Monitoranschluß macht 
das sofortige Vergleichen von 
Bandaufnahmen mit dem 
Original möglich. 

An den speziellen Line-Aus- 
gang können Sie eine Ton- 
bandmaschine mit hochpegeli- 
gem Eingang, ein Mischpult, 
eine Halleinrichtung oder eine 
Lichtorgel anschließen. 


Zum Ausbau der HiFi-Anlage 
empfehlen wir die „maßge- 
schneiderten“ 100-mm-Bau- 
steine in Verbindung mit 
Grundig HiFi-Boxen der 
Monitor-Serie. 


O 2 x 75/50 Watt Musik-/ 

Nennleistung 

3fach-Klangregelnetzwerk 

für Bässe, Mitten und Höhen 

Anschluß für TA-Magnet 

durch eingebauten 3stufigen 

Entzerrer-Vorverstärker 

(J Anschluß für Tuner 

CO Anschlüsse für 2 Tonband- 
oder Cassetten-Geräte mit 
gegenseitiger Überspiel- 
möglichkeit. Zusätzlich Pa- 
rallelanschluß zu TB Il am 
Gerät vorn 

O Monitor-Eingang zum sofor- 
tigen Vergleichen von Ton- 
band- bzw. Cassetten-Auf- 
nahmen mit dem Original 

O Line-Ausgang für Cassetten- 
decks und Bandmaschinen 
mit hochpegeligem Eingang 

O 2 Anschlüsse für Stereo- 
Kopfhörer mit Klinkenstecker 

O Ein- und Ausschaltgeräusch- 
unterdrückung durch 
relaisgeschaltete Laut- 
sprecherausgänge 

O Elektronische Lautsprecher- 
Schutzschaltung und 
2 Thermoschalter gegen 
Überlastung, Kurzschluß 
und Überwärme 

O Betriebsspannung aller Vor- 

verstärker elektronisch 

stabilisiert 


LC] 
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HiFi-Verstärker 

H Vollverstärker mit 2 x 60/35 
Watt Musik-/Nennleistung 

E Übertragungsbereich 
10 . . . 50 000 Hz 

W Klirrfaktor = 0,05% 

E Loudness 

m Anschlüsse für Tuner, 
3 Tonband-/Cassetten- 
geräte und TA-Magnet 

E Anschluß für Kopfhörer 

E Lautsprecher-Gruppen- 
schalter 


Die Qualität dieses HiFi-Ver- 
stärkers mit 2 x 60/35 Watt 
Musik-/Nennleistung — des lei- 
stungsmäßig kleinsten unter 
den Grundig Modellen — kön- 
nen Sie am besten an seinen 
hervorragenden technischen 
Daten für Klirrfaktor und Ge- 
räuschspannungsabstand er- 
kennen. 

Den ausgereiften Bedienungs- 
komfort dagegen erkennen Sie 
an so praxisnahen Details wie 
beispielsweise den Anschlüs- 
sen für 2 Tonbandgeräte mit 
gegenseitiger Uberspielmög- 
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lichkeit hinten, einem zusätzli- 
chen Parallelanschluß sowie 
einen Kopfhöreranschluß mit 
Klinkenstecker vorne am Gerät. 
Überlastung, Kurzschluß und 
Überwärme der Endstufen wer- 
den durch elektronische 
Schutzschaltungen vermieden. 
Alles in allem zeigt dieser Ver- 
stärker, daß schon in der klein- 
sten Preis-Kategorie ein tech- 
nischer Nutzen geboten wird, 
der längst nicht alltäglich ist. 


Technik im Detail: v 1000 und V 2000 





Ausgangsleistungen 
gemessen nach DIN 45 500 
Lautsprechergruppe | oder II 
Musikleistung: 

V 1000 V 2000 

2x60 2x75 Wattan4 2 
2x33 2x40 WattanB 2 
Nennleistung: 

V 1000 V 2000 


2x35 2x50 Wattan 4 Q 
2x25 2x33 Wattan8B 2 
Klirrfaktor 


gemessen bei Nennleistung 
V 1000: = 0,05% bei 1 kHz 
V 2000: = 0,03% bei 1 kHz 
V 1000: = 0,15% bei 40... 20 000 Hz 
V 2000: = 0,1 % bei 20...20000 Hz 


Übertragungsbereich 
TB: 10...50000Hz— 3 dB 
TA: 20...20 000 Hz - 3 dB 


IA IIA 


Leistungsbandbreite 
<5...> 80000 Hz 


Intermodulation 

V 1000: = 0,15% V 2000: = 0,1% bei 
Vollaussteuerung, gemessen nach 
DIN 45 403 


Fremdspannungsabstand 
V 1000: 35 W/50 mW 
V 2000: 50 W/50 mW 


DIN 
TB: > 91/2 68 dB 
TA: = 68/2 66 dB 
Monitor bei V 2000: = 91/2 68 dB 
IEC 
TB: = 96/2 73 dB 
TA: = 73/2 70 dB 


Monitor bei V 2000: Z 96/2 73 dB 


Übersprechdämpfung L-R 
TB, TA, Tuner (Monitor bei V 2000): 
= 63 dB bei 1 kHz 





Eingänge und Empfindlichkeiten 
bezogen auf 35 W bei V 1000 und 

50 W Nennleistung bei V 2000 

TA: = 2 mV an 47 kQ 
TB: 200 mV an 470 kQ 
Monitor bei V 2000: = 200 mV an 470 KQ 


Maximale Eingangsspannungen 
TA-Magnet: 65 mV 
TB (Monitor bei V 2000): 6,5 V 


Stereo-Balance 
Regelbereich von +2,8 dB bis -12 dB 


Höhenregler 
Regelbereich von +15 dB Anhebung 
bis —14 dB Absenkung bei 16 kHz 


Mittenregler bei V 2000: 
Regelbereich von +12 dB Anhebung 
bis —12 dB Absenkung bei 2,5 kHz 


Baßregler 
Regelbereich von +15 dB Anhebung 
bis —14 dB Absenkung bei 40 Hz 


Linear-Contour-Schaltung 
17,5 dB Baßanhebung bei 40 Hz 
5,5 dB Höhenanhebung bei 16 kHz 


Ausgänge 

a) 4 Lautsprecherbuchsen nach DIN 
41 529, auch für Stereo in ge- 
trennten Räumen. Für Lautsprecher 
mit 4 bzw. 8 Q 

b) V 1000: 1 Buchse, V 2000 2 Buch- 
sen zum Anschluß von Stereo-Kopf- 
hörern mit 6,3-mm-Klinkenstecker 

c) V 2000: Line-Ausgang: 500 mV 


Dämpfungsfaktor 
Bei 4 $2 Belastungswiderstand 
V 1000: d=27, V 2000: d=36 


Stromversorgung 

Für Netze von 220 V, 50/60 Hz 
Leistungsaufnahme max. 

V 1000 ca. 190 W, V 2000 ca. 220 W 


GRUNDIG 19 


HA HANA 





0:18 
Ass. A 


Ya 
VI 


i K í 
q | 
Y 4 Fo) 


JE | \ 
HiFi- ver 


e, 

Ps 
A 

Sd 


E Wellenbereiche: U, M, L 

E 2 x 75/50 Watt 
Musik-/Nennleistung 

E7 + 1 UKW-Programmtasten 

E UKW-Empfindlichkeit: 0,55 uV 

E Digitale Frequenz-/Kanal- 
anzeige 

E Feldstärke-/Tuning-Anzeige 
durch LED-Kette 

E Grundig Tunoscope 
(Mittenanzeige) 

E Muting 

E Loudness 

E Sfach-Klangregelung 

E Monitoranschluß 

E Line-Ausgang 

H Lautsprecher-Gruppen- 
schalter 

E Anschlüsse für 3 Tonband-/ 
Cassettengeräte 

E Anschlüsse für 2 Kopfhörer 


Gehäuse: metallfinish 
oder metallfinish-braun 
Maße: ca. 45 x 11 x 38 cm 
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Alsvernünftiger Mittelweg zwi- 
schen der total getrennten Bau- 
steinkette und der populären 
Kompaktanlageerfreutsich der 
Receiverinternationaler Be- 
liebtheit. Mithohem Schaltungs- 
aufwand und modernsten Bau- 
elementen istes Grundig bei die- 
sem HiFi-Receiver gelungen, ei- 
nenhochempfindlichen,trenn- 
scharfen Tunerteilundeinen lei- 
stungsfähigen, komfortablen 
Vollverstärkerin einen 100-mm- 
Bausteinzuintegrieren. Derher- 
vorragende lineare Freguenz- 
gang, geringstmögliche Verzer- 
rungenundeinhoherDämp- 
fungsfaktorselbstbei niedrig- 
sten Frequenzen ergeben eine 
Klangqualität, die sich durchaus 
mitder hochwertiger Einzelge- 
räte messen kann. 


Tunerteil 

O Wellenbereiche: U, M, L 

[17 + 1 UKW-Programmtasten 
mit LED-Ziffernanzeige im 
Display 

O Digitale Freguenzanzeige 
durch 4stelliges Leucht- 
dioden-Display mit 100 kHz 
Auflösung bei FM und 1 kHz 
bei AM. Bei UKW umschalt- 
bar auf Kanalanzeige 


O Grundig Tunoscope, gekop- 
pelt mit Stillabstimmung, zur 
exakten Sendermitten-Ein- 
stellung bei UKW 

O Die Auswahl der empfangs- 
würdigen Sender und ihre 
Abstimmung erleichtert eine 
Leuchtdiodenkette, die im 
UKW-Bereich feldstärkeab- 
hängig arbeitet und bei AM 
auch zur Tuninganzeige 
dient 


Verstärkerteil 


O 2 x 75/50 Watt 
Musik-/Nennleistung 

O 3fach-Klangregelnetzwerk 
für Bässe, Mitten und Höhen 

O Umschaltbare TA-Empfind- 
lichkeit zur Anpassung an 
Magnet-Systeme verschie- 
dener Ausgangspegel 

O Anschlüsse für 2 Tonband- 
oder Cassetten-Geräte mit 
gegenseitiger Überspiel- 
mõglichkeit. Zusätzlich 
Parallelanschluß zu TB II 
am Gerät vorn kk 

O Monitor-Eingang zum sofor- 
tigen Vergleichen von Ton- 
band- bzw. Cassetten-Auf- 
nahmen mit dem Original 

O 2 Anschlüsse für Stereo- 
Kopfhörer mit Klinkenstek- 
ker am Gerät vorn 





O Line-Ausgang für Cassetten- 
decks und Bandmaschinen 
mit hochpegeligem Eingang 

O Ein- und Ausschaltge- 
räusch-Unterdrückung 
durch relaisgeschaltete 
Lautsprecherausgänge 

O Elektronische Lautsprecher- 
Schutzschaltung und 2 
Thermoschalter gegen Über- 
lastung, Kurzschluß und 
Überwärme 
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Technik im Detail 








Empfangsteil (HF) 


Empfangsbereiche 


UKW: 87,5... 108 MHz 
Mittelwelle: 510 . 1620 kHz 
Langwelle: 145 350 kHz 
Empfindlichkeiten 
UKW mono: 0,55 uV bei 26 dB S/N 
UKW stereo: 24 uV bei 46 dB S/N 
jeweils an 75 Q u. 40 kHz Hub 
Mittelwelle: 124V -R+S =6dB 
m = 30% 


Langwelle: 15 uV 
Antennenanschlüsse 
FM: UKW-Dipol 300 Q und 75 Q koaxial 
AM: Außenantenne und Erde 


FM-Begrenzung 
Begrenzungs-Einsatz (-1/-3 dB) 
0,5 uV/0,4 uV an 75 Q 


Bandbreite 
FM-ZF: ca. 120 kHz 
AM-ZF: ca. 45 kHz 


ZF-Festigkeit 
FM: > 90 dB AM: > 46 dB 


AM-Unterdrückung 
> 56 dB bei 1 kHz, 22,5 kHz Hub, 
30% Modulation und 1 mV an 300 $2 


Spiegelfrequenz-Festigkeit 


FM: > 70 dB 
MW: >45dB 
LW: > 60dB 


Autom. UKW-Scharfabstimmung (AFC) 
Abschaltbar, Fangbereich + 300 kHz 
Haltebereich + 500 kHz 


Capture Ratio (Gleichwellen-Selektion) 
1 dB für-30 dB Störung bei 1 mV 
an 300 2 und 40 kHz Hub 


FM-Fremdspannungsabstand 
für Nennleistung: DIN (Spitze) (Eff.) 


Mono/Stereo 70/63 dB. 75/67 dB 
für 2x 50 mW: 

Mono/Stereo 65/61 dB. 69/65 dB 
(Hub 40 kHz) 


FM-Geräuschspannungsabstand 
Nennleistung: DIN (Spitze) (Eff Kurve, A'') 


Mono/Stereo 69/60 dB. 79/65 dB 
für 2 x 50 mW: 

Mono/Stereo 63/58 dB. 70/64 dB 
(Hub 40 kHz) 


Übertragungsbereich bei FM-Stereo 
15... 16000 Hz =3 dB 
von Antenne bis Lautsprecher-Ausgang 


Pilotton-Fremdspannungsabstand 
> 60 dB bei 19 kHz 
> 55 dB bei 38 kHz 


Klirrfaktor 
Mono/Stereo: 0,4% bei 1 kHz und 
40 kHz Hub, nach DIN 45 500 


Dynamische Trennschärfe 
Mono: > 60 dB bei + 300 kHz 
40 kHz Hub und —30 dB Störspannung 


Stereo-Decoder 
PLL-Stereo-Automatic-IC-Decoder mit 
HF-pegelgesteuerter automatischer 
Mono/Stereo-Umschaltung 


Stereo-Übersprechdämpfung 
40 dB bei 1 kHz, 1 mV Antennerispannung 
und 47,5 kHz Gesamthub 


Störstrahlungssicherheit 
Nach allen europäischen Normen und 
IEC-Empfehlungen störstrahlungssicher 


Verstärkerteil (NF) 

Ausgangsleistungen 

gemessen nach DIN 45 500 

Lautsprechergruppe | oder II 

Musikleistung: 2 x 75 Watt an 4 Q 
2 x 40 Watt an 8 Q 

Nennleistung: 2 x 50 Watt an 4% 
2 x 33 Watt an 8 Q 


Klirrfaktor 

gemessen bei Nennleistung 
= 0,02% bei 1 kHz 

= 0,09% bei 40... 20 000 Hz 


t MA 
TB: 10... 70000 Hz -3 dB 
TA: 25... 70000 Hz -3 dB 


Leistungsbandbreite 
. > 80 000 Hz 


Intermodulation 
= 0,09% bei Vollaussteuerung, 
gemessen nach DIN 45 403 


Fremdspannungsabstand 
für 50 W/50 mW 


DIN IEC 


TB: >90/>66 dB. >95/>71 dB 
TA: >70/>64 dB. >74/>69 dB 
Monitor: >90/>66 dB. >95/>71 dB 


Übersprechdämpfung L — R 


TB1: >66 dB./TB2: >60 dB bei 1kHz 
>45/>40 dB bei 20... 20000 Hz 

TA: 46 dB bei 40... 20000 Hz 
Übersprechdämpfung 
Programm/Monitor und 
Monitor/Aufnahme 

> 80 dB bei 1 kHz 

> 70 dB bei 20... 20000 Hz 


Eingänge und Empfindlichkeiten 
bezogen auf 50 W Nennleistung 
TA: 1,6 mV/3,2 mV an 50 kQ 

TB u. Monitor: 175 mV an 500 kQ 


Maximale Eingangsspannungen 
TA-Magnet: > 140 mV 
TB: >8V 


Stereo-Balance 
Regelbereich von +3 dB bis -12 dB 


Höhenregler 
Regelbereich von +14 dB Anhebung 
bis —14 dB Absenkung bei 16 kHz 


Mittenregler 
Regelbereich von +11 dB Anhebung 
bis —11 dB Absenkung bei 2,5 kHz 


Baßregler 
Regelbereich von +15 dB Anhebung 
bis —15 dB Absenkung bei 40 Hz 


Linear-/Contour-Schaltung 
16 dB Baßanhebung bei 40 Hz 
6 dB Höhenanhebung bei 16 kHz 


Ausgänge 

a) 4 Lautsprecherbuchsen nach 
DIN 41 529, auch für Stereo 
in 2 Räumen. Für Lautsprecher 
mit 4 bzw. 8 2 

b) 2 Buchsen für Stereo-Kopfhörer mit 
6,3-mm-Klinkenstecker 

c) Line-Ausgang: 500 mV 


Dämpfungsfaktor 
Bei 4 Q Belastungswiderstand: d = 36 


Stromversorgung 
Für Netze von 220 V, 50/60 Hz 
Leistungsaufnahme max. ca. 250 W 
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HiFi-Receiver 

E Wellenbereiche: U, M, L 

E7 + 1 UKW-Programmtasten 

E UKW-Empfindlichkeit: 0,65 uV 

m Feldstärke-/Tuning-Anzeige 
durch LED-Kette 

HW Grundig Tunoscone 
(Mittenanzeige) 

E Muting 

E Loudness 

HM 2 x 75/50 Watt 
Musik-/Nennleistung 

m S3fach-Klangregelung 

E Monitoranschluß 

HW Lautsprecher-Gruppen- 
schalter 

HW Anschlüsse für 3 Tonband-/ 
Cassettengeräte 

E Anschlüsse für 2 Kopfhörer 


Gehäuse: metallfinish 
oder metallfinish-braun 
Maße: ca. 45 x 11 x 38 cm 


22 


GRUNDIG R 2000 


7tach-UKW-Programmspeiche- 
rung, verfeinerte Klangrege- 
lung, zusätzliche Anschluß- 
möglichkeiten und technische 
Meßdaten, die weit über dem 
Durchschnitt liegen — das sind 
einige Merkmale dieses HiFi- 
Receivers. 

Die spezifisch europäische 
Problematik der dichten UKW- 
Kanalabstände wird durch die 
hohe Trennschärfe des Tuner- 
teils meisterhaft gelöst. Der 
Verstärkerteil ist optimal 
dimensioniert. Neben der groß- 
zügigen Ausstattung bietet 
eine beachtliche Leistungs- 
reserve viel „Spielraum“ für 
naturgetreue Klangwiedergabe. 


Tunerteil 


O Wellenbereiche: U, M, L 

[17 + 1 UKW-Programmtasten 
mit LED-Ziffernanzeige im 
Display 

I] Schaltbare, automatische 
UKW-Scharfabstimmung (AFC) 
mit Anti-Ablenkautomatic 

O Schaltbare UKW-Stillabstim- 
mung (Muting) mit einstell- 
barer pegelabhängiger 
Schaltschwelle 

O Grundig Tunoscope, gekop- 
pelt mit abschaltbarer Still- 
abstimmung, zur exakten 


Sendermitten-Einstellung 
bei UKW 

O Die Auswahl der empfangs- 
würdigen Sender und ihre 
Abstimmung erleichtert eine 
Leuchtdiodenkette, die im 
UKW-Bereich feldstärkeab- 
hängig arbeitet und bei AM 
auch zur Tuninganzeige dient 

O Hohe Kanaltrennung für den 
gesamten Übertragungsbe- 
reich durch amplituden- und 
phasenkompensierten ZF- 
Verstärker und PLL-Schal- 
terdecoder 

O Außergewöhnliche Trenn- 
schärfe bei FM durch hoch- 
selektive 4fach-Keramik- 
schwinger 


Verstärkerteil: 


D2 x 75/50 Watt 
Musik-/Nennleistung 

O 3fach-Klangregelnetzwerk 
für Bässe, Mitten und Höhen 

O Umschaltbare TA-Empfind- 
lichkeit zur Anpassung an 
Magnet-Systeme verschie- 
dener Ausgangspegel 

0) Anschlüsse für 2 Tonband- 
oder Cassetten-Geräte mit 
gegenseitiger Überspiel- 
möglichkeit. Zusätzlich 
Parallelanschluß zu TB Il 
am Gerät vorn 








Abbildung: HiFi-Boxen siehe S. 60-71 


O Monitor-Eingang zum sofor- 
tigen Vergleichen von Ton- 
band- bzw. Cassetten-Auf- 
nahmen mit dem Original 

O 2 Anschlüsse für Stereo- 
Kopfhörer mit Klinkenstek- 
ker am Gerät vorn 

O Line-Ausgang für Cassetten- 
decks und Bandmaschinen 
mit hochpegeligem Eingang 

O Ein- und Ausschalt- 
geräusch-Unterdrückung 
durch relaisgeschaltete 
Lautsprecherausgänge 

O Elektronische Lautsprecher- 
Schutzschaltung und 2 Thermo- 
schalter gegen Überlastung, 
Kurzschluß und Überwärme 
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Technik im Detail 


Empfangsteil (HF) FM-Fremdspannungsabstand Verstärkerteil (NF) Eingänge und Empfindlichkeiten 
Empfangsbereiche für Nennleistung: DIN Ausgangsleistungen bezogen auf 50 W Nennleistung 
UKW: 875... 108 MHz (Spitze) (Eff.) gemessen nach DIN 45 500 TA: 1,6 mV/3,2mV an 50 k 9) 
Mittelwelle: 510 ... 1620 kHz Mono/Stereo >70/>63 dB. >75/>67 dB Lautsprechergruppe I oder II TB, Monitor: 175 mV an 500 k Q 
Langwelle: 145 ... 350 kHz für 2 x 50 MW: Musikleistung: 2 x 75 Watt an 4 Q i s 
ESA > Mono/Stereo >65/>61 dB. >69/>65 dB 2 x 40 Wattan8Q Maximale Eingangsspannungen 
Empfindlichkeiten (Hub 40 kHz) Nennleistung: 2 x Ba 4 0 TA-Magnet: 140 mV 
UKW mono: 0,65 uV bei 26 dB S/N > SINRIRUNG A X alt an ras TB: BV 
UKW stereo: 25 uV bei46 dB S/N FM-Geräuschspannungsabstand 2 X33 Wat'an a S A 
i ils an 75 Q u. 40 kHz Hub für Nennleistung: DIN N ereo-Bälance 
jeweils an u z Hu (Spitze) (Eff.Kurve AS Klirrtaktor — | Regelbereich von + 3 dB bis -12 dB 
RES p ' gemessen bei Nennleistung 
Mittelwelle: 10... 15 pV ap 6 dB Mono/Stereo >69/>60 dB. >79/>65 dB < 0.02% bei 1 kHz Höhenregler 
Langwelle: 11... 22 uV m =30% für 2 x 50 mW: < 0,09% bei 40... 20 000 Hz Regelbereich von + 14 dB Anhebung 
Mono/Stereo >63/>58 dB. >70/>64 dB = 3 bis —14 dB Absenkuna bei 16 kHz 
3 4 Übertragungsbereich g 
Antennenanschlüsse (Hub 40 kHz) : 
FM: UKW-Di 1300 @ und 75 O koaxial TB: 10...70000 Hz -3 dB Mittenregler 
AM: une und Erde Übertragungsbereich bei FM-Stereo TA: 25... 70000 Hz -3 dB Regelbereich von + 11 dB Anhebung 
15... 16 000 Hz -3 dB Leistungsbandbreite bis—11 dB Absenkung bei 2,5 kHz 
FM-Begrenzung von Antenne bis Lautsprecher-Ausgang 2 > 80 000 Hz BaBregler 
Begrenzungs-Einsatz (-1/-3 dB) i <= Regelbereich von + 15 dB Anheb 
0,6 uV/0.45 uV an 75 Q Pilotton-Fremdspannungsabstand Intermodulation eg 3 Anhebung 
| ER > 60 dB bei 19 kHz < 0,09% bei Vollaussteuerung, bis -15 dB Absenkung bei 40 Hz 
rege a > 55 dB bei 38 kHz gemessen nach DIN 45 403 Linear-/Contour-Schaltung 
Š i z Klirrfaktor Fremdspannu sabstand 16 dB Baßanhebung bei 40 Hz 
Be ei Mono/Stereo: < 0,4% bei 1 kHz und für 50 W/50 mW 6 dB Höhenanhebung bei 16 kHz 
ZF-Festigkeit 40 kHz Hub, nach DIN 45 500 2 
= Ea Dynamische Trennschärfe TB: >90/>66 dB. >95/>70 dB a) 4 Lautsprecherbuchsen nach 
AM-Unterdrückung Mono: > 60 dB bei + 300 kHz TA: >70/>64 dB. >74/>69 dB DIN 41 529, auch für Stereo in 
>56 dB bei 1 kHz, 22,5 KHz Hub, 40 kHz Hub und —30 dB Störspannung Monitor: >90/>66 dB. >95/>70 dB 2 Räumen. Für Lautsprecher mit 
30% Modulation und 1 mV an 300 $2 Sisras:Darader Übersprechdämpfung L- R E Aue ee 
Spiegelfrequenz-Festigkeit PLL-Stereo-Decoder mit HF-pegel- TB 1: > 66 dB. TB 2: >60 dB bei 1 kHz mit 6 3:.mm-Kiinieebaciken 
FM: > 60 dB gesteuerter automatischer > 40.dB bei 20... 20 000 Hz c) Line-Ausgang: 500 mV 
MW: 40...50 dB Mono-/Stereo-Umschaltung. TA: >46dB bei 40... 20 000 Hz RER = 
x F E ämpfungsfaktor 
mii A. RO Stereo-Übersprechdämpfung Übersprechdämpfung Bei 10 Belastongswidodiani d = 36 
Autom. UKW-Scharfabstimmung (AFC) > 40 dB bei 1 kHz, Programm/Monitor und i 
Abschaltbar, Fangbereich + 300 kHz 1 mV Antennenspannung und 47,5 kHz Monitor/Aufnahme Stromversorgung 
Haltebereich + 500 kHz Gesamthub > en = Be 1 kHz st ar ri 220 V, 50/60 Hz 
* ? 3 > ei 20... 20000 Hz eistungsaufnahme max. ca. 2 
Capture Ratio (Gleichwellen-Selektion) Störstrahlungssicherheit 9 en 
< 1 dB für—30 dB Störung bei 1 mV Nach allen europäischen Normen und 
an 300 Q und 40 kHz Hub IEC-Empfehlungen störstrahlungssicher. 
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HiFi-Receiver 


m 3 Wellenbereiche: U,M,L 
H 7 + 1 UKW-Programmtasten 
E UKW-Empfindlichkeit: 0,9 uV 
m Feldstärke-/Tuninganzeige 
durch LED-Kette 

HW Automatische UKW-Scharf- 
abstimmung (AFC) 

mM Muting, Linear/Contour 

m 2 x 60/35 Watt Musik-/ 
Nennleistung 

H Lautsprecher-Gruppen- 
schalter 

H Anschlüsse für 2 Tonband-/ 
Casettengeräte, TA-Magnet 
und Kopfhörer 


Gehäuse: metallfinish oder 
metallfinish-braun 
Maße: ca. 45x 11x33 cm 


24 


Dieser HiFi-Receiver — der 
preisgünstigste der neuen 
Grundig Modelle — hat alle Vor- 
züge, die der „HiFi-Einsteiger“ 
von einem guten Steuergerät 
erwartet. Der Tunerteil mit be- 
achtlich hohem Gesamtniveau 
ist den schwierigen europä- 
ischen Empfangsverhältnissen 
angepaßt. Der relativ kräftige 
Endverstärker bietet selbst in 
größeren Räumen genügend 
Reserven für hifigerechte 
Klangwiedergabe. Die verschie- 
densten Anschlüsse machen 
es möglich, den Receiver nach 
Wunsch mit Kopfhörer, Plat- 
tenspieler, Tonbandgerät oder 
einem Cassettendeck der 100- 
mm-Serie zu ergänzen. Zusam- 
men mit Grundig HiFi-Boxen 
ergeben sich vielfältige Kombi- 
nationsmöglichkeiten. 


SIGNAL 
FM-STATION U 


Tunerteil 

O 3 Wellenbereiche: U, M, L 
O 7 + 1 UKW-Programmtasten 
O Schaltbare, automatische 


UKW-Scharfabstimmung (AFC) 


O Schaltbare UKW-Stillabstim- 
mung (Muting) 

O Stereo-Decoder mit pegel- 
und pilottongesteuerter 
automatischer Mono-/Stereo- 
Umschaltung 

O Die Auswahl der empfangs- 
würdigen Sender und ihre 
Einstellung erleichtert eine 
Leuchtdiodenkette, die im 
UKW-Bereich feldstärkeab- 
hängig arbeitet und bei AM 
auch zur Tuninganzeige dient 

O Außergewöhnliche Trenn- 
schärfe bei FM durch hoch- 
selektive 4fach-Keramik- 
schwinger 

O Umschaltgeräuschunter- 
drückung bei allen Bereichen 


Verstärkerteil 
O 2 x 60/35 Watt 
Musik-/Nennleistung 


O Rastbare Drehregler für Bässe, 


Höhen, Stereo-Balance und 
Lautstärke 

O Anschluß für TA-Magnet 
durch eingebauten 
Entzerrer-Vorverstärker 








Compact-System CS 200 
siehe Seite 38 


O Anschlüsse für 2 Tonband- 
oder Cassetten-Geräte mit 
Überspielmöglichkeit, 

1 Anschluß am Gerät vorn 

O Anschluß für Stereo-Kopf- 
hörer mit Klinkenstecker 
am Gerät vorn 

O Elektronische Schutzschal- 
tungen der Endstufen gegen 
Überlastung, Kurzschluß und 
Überwärme 
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Technik im Detail 
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Empfangsteil (HF) 


Empfangsbereiche 


UKW: 87,5... 108 MHz 
Mittelwelle: 510 ... 1620 kHz 
Langwelle: 150 320 kHz 
Empfindlichkeiten 

UKW mono: 0,9 uV bei 26 dB S/N 


UKW stereo: 40 uVbei46 dB S/N 
jeweils an 75 9 u. 40 kHz Hub 


Mittelwelle: 12uV R+S _ pag 


Langwelle: 14uV 
Antennenanschlüsse 
FM: UKW-Dipol 300 Q und 75 Q koaxial 
AM: Außenantenne und Erde 


FM-Begrenzung 
Begrenzungs-Einsatz (-1/-3 dB) 
0,9 uV/0,6 uVan 75 2 


Bandbreite 
FM-ZF: 
AM-ZF: ca. 


ZF-Festigkeit 
FM:=80dB AM:=45dB 


AM-Unterdrückung 
>53,5 dB bei 1 kHz, 22,5 kHz Hub, 
30% Modulation und 1 mV an 300 Q 


Spiegelfrequenz-Festigkeit 
FM: > 40,5 dB 
MWundLW:245 dB 


Autom. UKW-Scharfabstimmung (AFC) 
Abschaltbar, Fangbereich + 150 kHz 
Haltebereich + 480 kHz 


Capture Ratio 
(Gleichwellen-Selektion) 

= 1,5 dB für—30 dB Störung bei 1 mV 
an 300 Q und 40 kHz Hub 


m = 30% 


ca. 140 kHz 
4,4 kHz 


FM-Fremdspannungsabstand 
für Nennleistung: DIN (Spitze) 


Mono/Stereo 2 60 dB > 65 dB 
für 2 x 50 mW: 

Mono/Stereo = 50 dB = 55 dB 
(Hub 40 kHz) 


FM-Geräuschspannungsabstand 
für Nennleistung: DIN (Spitze) (Eff. Kurve, A) 


Mono/Stereo Z= 69/55 dB = 75/55 dB 
für 2x 50 mW: 

Mono/Stereo Z= 57/52 dB = 60/55 dB 
(Hub 40 kHz) 


Übertragungsbereich bei FM-Stereo 
25... 16000 Hz £ 3 dB 
von Antenne bis Lautsprecher-Ausgang 


Pilotton-Fremdspannungsabstand 
= 40 dB bei 19 kHz 
= 60 dB bei 38 kHz 


Klirrfaktor 
Mono/Stereo: = 0,3% bei 1 kHz und 
40 kHz Hub, nach DIN 45500 


Dynamische Trennschärfe 
Mono: = 54 dB bei + 300 kHz 
40 kHz Hub und -30 dB Störspannung 


Stereo-Decoder 
Automatic-IC-Decoder integriert 


Stereo-Übersprechdämpfung 
= 45.dB bei 1 kHz, 

1 mV Antennenspannung und 
47,5 kHz Gesamthub 


Störstrahlungssicherheit 
Nach allen europäischen Normen und 
IEC-Empfehlungen störstrahlungssicher. 


Verstärkerteil (NF) 

Ausgangsleistungen 

gemessen nach DIN 45500. 

Lautsprechergruppe | oder Il 

Musikleistung 2 x 60 Watt an 4 Q 
2x 40 Watt an 8 Q 

Nennleistung 2 x 35 Watt an 4 Q 
2x 28 Watt an 8 Q 


Klirrfaktor 

gemessen bei Nennleistung 
= 0,05% bei 1 kHz 

= 0,2 % bei40... 12500 Hz 


Übertragungsbereich 
TB: 10...30000Hz—3dB 
TA: 20...20000Hz—3dB 


Leistungsbandbreite 
< 10... > 80000 Hz 


Intermodulation 
= 0,3% bei Vollaussteuerung, 
gemessen nach DIN 45403 


Fremdspannungsabstand 
für 35 W/50 mW 


DIN IEC 
TB: 80/53 dB 85/58 dB 
TA: 55/52 dB 60/57 dB 


Übersprechdämpfung L— R 
TB: = 55 dB bei 1 kHz 

= 35 dB bei 20... 20000 Hz 
TA: = 45 dB bei 20... 20000 Hz 


Eingänge und Empfindlichkeiten 


bezogen auf 35 W Nennleistung 
TA: 1,8mVan 47KQ 
TB: 145 mV an 470 KQ 


Maximale Eingangsspannungen 
TA-Magnet: 70 mV 
TB: 6V 


Stereo-Balance 
Regelbereich von + 2 dB bis -8,5 dB 


Höhenregler 
Regelbereich von +15 dB Anhebung 
bis —18 dB Absenkung bei 16 kHz 


Baßregler 
Regelbereich von +13 dB Anhebung 
bis —18 dB Absenkung bei 40 Hz 


Linear-/Contour-Schaltung 
19 dB Baßanhebung bei 40 Hz 
6,5 dB Höhenanhebung bei 16 kHz 


Ausgänge 
a) 4 Lautsprecherbuchsen nach 
DIN 41529, auch für Stereo in 
2 Räumen. 
Für Lautsprecher mit 4 bzw. 8 Q. 
b) 1 Buchse für Stereo-Kopfhörer mit 
6,3-mm-Klinkenstecker. 


Dämpfungsfaktor 
Bei 4 Q Belastungswiderstand: d = 18 


Stromversorgung 
Für Netze von 220 V, 50/60 Hz 
Leistungsaufnahme max. ca. 240 W 
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CF 5500 /CF 5500 — 2 


E HiFi-Cassetten-Front- 
Direktlader 

HB Doppel-Dolby*-NR-System 

IB 2 Motoren. Tonwellenmotor 
quarzgesteuert 

E Ferrit-Doppelkopf mit getrenn- 
ten Aufnahme- u. Wieder- 
gabesystemen 

E Automatische und manuelle 
Aussteuerung mit schalt- 
barem Limiter 

E Getrennte Pegelvorregler 
und Masterregler 

E Eingebauter Pegelton- 
Testgenerator 

E Elektronischer Zähler mit 
LED-Anzeige und Memory- 
Einrichtung 

E Kopfhörer-Endstufen 

E Übertragungsbereich 
25... 18000 Hz 

m CF 5500 — 2 statt für FeCr- 
für Metallpigment-Cassetten 
geeignet 


Gehäuse: metallfinish oder 
metallfinish-braun 

Maße: ca. 45 x 11 x 33 cm 
Lieferbar: CF 5500 — 2 ca. 6/80 
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HiFi-Cassetten-Frontlader 


Ein HiFi-Cassetten-Deck mit 
2-Motoren-Laufwerk, das zur 
internationalen Spitzenklasse 
gehört. 


Doppelte Auslegung der Ver- 
stärker und des Rauschunter- 
drückungs-Systems sowie die 
3-Kopf-Bestückung ermögli- 
chen Ihnen direkt während der 
Aufnahme die Kontrolle „hinter 
Band“, wie die Automatic oder 
Sie selbst ausgesteuert haben. 


CF 5500 


“OkHz ® 


TEST 








Bemerkenswert ist auch der 
quarzgesteuerte Tonwellen- 
antrieb für vielfach bessere 
Einhaltung der Soll-Band- 
geschwindigkeit, als nach DIN 
gefordert. Die zwei eingebau- 
ten Test-Tongeneratoren — 
selbst in dieser Klasse außer- 
gewöhnlich — dienen der 
optimalen Anpassung von Fre- 
quenzgang und Pegel an jedes 
Bandmaterial der Welt. Nur so 
kann man ohne Verluste den 
Übertragungsbereich von 25 
bis 18 000 Hz genießen und die 
Dynamik von 70 dB voll aus- 
schöpfen! 


* NR-System unter 
Doiby-Lizenz hergestellt 
Das Wort ,Dolby' 

und das 
„Doppel-D-Symbol” 
sind Warenzeichen 

der Dolby Laboratories 


DOLBY SYSTEM* 
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Das Top-Modell unserer 100- 
mm-Cassetten-Frontlader. Mit 
exklusiver Technik und einem 
Höchstmaß an modernem Be- 
dienungs-Komfort. Bietet ge- 
genüber dem Parallel-Gerät 
CF 5500 statt der Abspielbar- 
keit von FeCr-Cassetten die in- 
teressante Möglichkeit, alle 
Vorteile der neuen Metallpig- 
ment-Cassetten voll ausnutzen 
zu können! Damit schafft die- 
ses Deck beste Voraussetzun- 
gen für noch mehr Klang-Bril- 
lanz, denn eine der wichtigsten 
Eigenschaften der Metallpig- 
ment-Cassetten ist die erheb- 
lich gesteigerte Höhenaus- 
steuerbarkeit. 

In allen übrigen Kriterien ist 
das CF 5500 — 2 mit dem 

CF 5500 vollkommen identisch. 


CF 5500/CF 5500-2: 

O Stereo-Tape-Deck mit 
Frontbedienung und 
Directloading-System 

O Abschaltbares Doppel- 
Dolby *-NR-System zur 


DOLBY NR 120us POST 












i 


COUNTER 








© 
REC./VAT È START 





Rauschunterdrückung, 
zweikanalig getrennt für 
Aufnahme und Wiedergabe 

O Fernbedienbares, magnet- 
gesteuertes 2-Motoren-Lauf- 
werk mit IC-Logik 

O Quarzgesteuerter Tonwel- 
lenmotor für stets gleich- 
bleibende Bandgeschwin- 
digkeit 

O Servogesteuerter Wickel- 
motor für bandschonendes 
Umspulen der Cassette 

O Aufnahme-Automatic oder 
manuelle Aussteuerung mit 
schaltbarem Limiter 

O Manuelle Aussteuerung bei- 
der Kanäle durch getrennte 
Pegelregler zum Voreinpe- 
geln, gemeinsame Aussteue- 
rung über Master-Regler 


DIRECT-FRONTLOADER 
1 | 
SM 


FeCr 
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O VAT-Taste zum weichen Ein- 
und Ausblenden bei Aufnah- 
me, auch zum nachträgli- 
chen Löschen von nicht ge- 
wünschten Aufnahmen bei 
Wiedergabe (postfading) 

O Ferrit-Doppelkopf mit ge- 
trennten Aufnahme-Wieder- 
gabe-Systemen 

O Elektronisches Bandzähl- 
werk mit Memory-Einrichtung 
und Leuchtdioden-Anzeige 

C Testgenerator mit schaltba- 
ren Frequenzen 400 Hz und 
10 kHz zum optimalen Pe- 
gel- und Frequenzabgleich 
auf normabweichende 
Bandsorten 

O Wählbare Wiedergabe-Ent- 
zerrung für fremdbespielte 
Cassetten 


SHEADS/ZBMOTORS 


O Bandselector für Eisenoxid-, 
Chromdioxid- und Ferro- 
chrom-Cassetten, bei 
CF 5500 — 2 für Metallpig- 
ment -— statt für Ferrochrom- 
Cassetten 

O Monitorbetrieb (Hinterband- 
kontrolle) zum sofortigen 
Vergleichen von Aufnahmen 
mit dem Original 

C] Aussteueranzeige durch 2 
Leuchtdioden-Ketten (LED) 
mit Spitzenwertanzeige zur 
Aufnahme- und Wiedergabe- 
kontrolle. Anzeige in % und 
dB geeicht 

O Schaltbares MPX-Filter ver- 
meidet Störungen durch 
19-kHz-Stereo-Pilotton 

O Mithören bei Aufnahmevor- 
bereitung, Aufnahme und 
Wiedergabe 

O Stereo-Kopfhörer-Endstufen 
mit Duplo-Lautstärkeregler 

O Der Lautstärkepegel bei 
Wiedergabe kann der jewei- 
ligen Stereo-Anlage angegli- 
chen werden, einstellbar 
von 0,2 bis 2 V 

O Elektronische Band-Endab- 
schaltung bei allen Lauf- 
funktionen 

O Anschlüsse für Mikrofon/ 
TA/TB, Radio, Monitor, 
Fernbedienung und Stereo- 


Kopfhörer mit Klinkenbuchse 
O Anschlüsse für Hochpegel- 
eingang, Ausgang und Wie- 
dergabe über Cinchbuchsen 
O Fernbedienung aller 
Gerätefunktionen 
O Schaltuhrbetrieb möglich 


Technik im Detail 


Übertragungsbereich 
25...18000 Hz 


Geräuschspannungsabstand 
mit/ohne Dolby-NR-System 


FeCr-Band 70/63 dB 
Cr-Band 67/60 dB 
Fe-Band 69/62 dB 
Gleichlaufschwankungen 
= + 0,12% 
Übersprechdämpfung 


bei 1 kHz 35 dB 


Wählbare Wiedergabe-Entzerrung 
für fremdbespielte Cassetten 
3180/70 us und 3180/120 us 


Nebensprechdämpfung 

zwischen den Eingängen = 70 dB 

Eingänge: 

Mikrofon 2x 1mVan 10 k9 
2x 100 mV an 1 M9 
Spannungsversor- 
gung für Mikrofon 
22 V an 68 kQ 


Radio 2x SMV an 47 k9 
Line 2x 100 mV an 1 MS 
Ausgänge: 

Radio 2x02...2Van 15k92 
Monitor 2x02... 2Van 15 KQ 
Kopfhörer 2x0 ...4Van 150 92 


Stromversorgung 220/230 V, 50/60 Hz 
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HiFi-Cassetten- 
Frontlader 


E HiFi-Cassetten-Front-Direkt- 
lader mit Dolby*-NR-System 

E Manuelle Aussteuerung mit 
2 getrennten Pegelreglern 

E LED-Aussteuerungsanzeige 

E Bandselector 

m Wählbare Wiedergabe- 
Entzerrung 

E Automatische Bandend- 
abschaltung mit Tasten- 
auslösung 

E Übertragungsbereich 
30... 16 000 Hz 


Gehäuse: metallfinish oder 
metallfinish-braun 
Maße: ca. 45 x 11 x 33 cm 
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Dieser HiFi-Cassetten-Direkt- 
lader mit seinen Aufnahme- 
und Wiedergabe-Eigenschaften 
ist bei dem günstigen Preis 
eine echte Überraschung für 
Musik-Genießer. Alle Forde- 
rungen der HiFi-Norm DIN 

45 500 werden weit über- 
troffen. 

Selbstverständlich sind Dolby*- 
NR-System zur Rauschunter- 
drückung, Selector für 3 Band- 
sorten sowie wählbare Wieder- 
gabe-Entzerrung für optimale 
Anpassung fremdbespielter 
Cassetten vorhanden. Zum be- 
sonderen Bedienungskomfort 
zählen der Pegelregler mit ju- 
stierbarem Anschlag zum per- 
fekten Ein- u. Ausblenden der 
Aufnahmen und die trägheits- 
lose Aussteuerungsanzeige 
durch 2 Leuchtdioden-Zeilen 
ebenso wie die Intermix-Bedie- 
nung: Sie können ohne Zwi- 
schenstop von einer Lauffunk- 
tion in die andere umschalten! 


C] Stereo-Tape-Deck mit 
Frontbedienung und Direkt- 
loading-System 

OAbschaltbares Dolby*-NR- 
System zur Rauschunter- 
drückung für Aufnahme 
und Wiedergabe 

0) Manuelle Aussteuerung bei- 
der Kanäle durch getrennte 
Pegelregler mit veränder- 
barem Anschlag 

O Long-Life-Tonkopf für 

superlange Lebensdauer 

O 3stelliges Bandzählwerk mit 

Rückstelltaste 

O Wählbare Wiedergabe-Ent- 
zerrung für fremdbespielte 
Cassetten 





O Bandselector für Eisenoxid-, 


Chromdioxid- und Ferro- 
chrom-Cassetten 

C] Aussteuerungsanzeige 
durch 2 Leuchtdioden-Ket- 
ten (LED) mit Spitzenwert- 
anzeige zur Aufnahme- und 
Wiedergabekontrolle. Anzei- 
ge in % und dB geeicht 





C Der Lautstärkepegel bei 
Wiedergabe kann der jewei- 
ligen Stereo-Anlage ange- 
glichen werden, einstellbar 
von 0,5... GON 

O Antrieb durch tachogeregel- 
ten Gleichstrommotor 

O Automatische Bandend- 
abschaltung mit Tastenaus- 
lösung bei allen Lauffunk- 
tionen 

O Anschlüsse für Mikrofon/ 
TA/TB und Radio 
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CF 5000 in Kombination mit Receiver R 3000. 


Technik im Detail 


Übertragungsbereich 
30... 16 000 Hz 


Geräuschspannungsabstand 
mit/ohne Dolby-NR-System 
FeCr-Band 66/59 dB 
Cr-Band 64/56 dB 
Fe-Band 65/57 dB 


Gleichlaufschwankungen 
=+ 0,15 % 


und das 





DOLBY SYSTEM" 


Übersprechdämpfung 
bei 1 kHz 35 dB 


Wählbare Wiedergabe-Entzerrung 
für fremdbespielte Cassetten 
3180/70 us und 3180/120 us 


Eingänge: 

Mikrofon 1 mV an 10 kQ 

TA/TB 100 mV an 1 M 
Spannungsversor- 
gung für Konden- 
satormikrofon 
20 V/1 KQ 

Radio 5 mV an 50 kQ 

Ausgänge: 

Radio 0,5...1,5 Van 10 KQ 


Stromversorgung 220/230 V, 50/60 Hz 


GRUNDIG 


" NR-System unter 
Dolby-Lizenz hergestellt 
Das Wort „Dolby" 





.Doppel-D-Symbol” 
sind Warenzeichen 
der Dolby Laboratories 
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FiO | md 
I Kopfträger wec 
m Dolby-NR nachrüstbar 
E Motor- und Steuerlogik 
m Vorwahlzähler 
E Trickausstattung 


Gehäuse: Studio-Look 
mattschwarz 
Maße: ca. 54 x 50 x 20 cm 
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erfüllt alles, 
r anspruchsvolle Musik- uar 109 
und und Amateur sucht. A vi 
in Spitzengerät nicht nur fürs 


MICROPHONE 


Heim! Durch seine vielen Stu- 


dio-Eigenschaften auch im pro- = >i 

fessionellen Bereich einsetzbar. Mero N ux 

Ausstattung und Bedienungs- | NN 

komfort setzen Maßstäbe: 

Sichere, langlebige Electronic 

statt Mechanik. Multi-Modul- 

technik mit 12 Baugruppen. 

Steuerlogik für das gesamte 

Laufwerk. Spitzenleistung in 

der HiFi-Tonbandtechnik — zu 

einem vernünftigen Preis. O HiFi nach DIN 45500 bei 
jeder Bandgeschwindigkeit, 
auch bei 4,76 cm/s 

O Grundausführung: 4-Spur- 
Stereo mit Dia-Kopf 

O Max. Spulengröße ohne Ab- 
deckung 27 cm Ø, 22 cm Ø bei 
geschlossener Abdeckung 
Mithören über Kopfhörer 
oder Monitor 
Echo in Mono und Stereo 
Synchronplay und Multiplay 
Monitor- und Diabuchse 
Modernstes Schaltungskon- 
zept durch Modultechnik 

O Stabiles Druckguß-Chassis 
mit Kühlfläche 

O Digitale Computer-Steuerung 
(Steuerlogik) des gesamten 
Laufwerkes 


Zum Lieferumfang gehören: 
TS 1000 mit Abdeckhaube und 
22-cm-Spule, 1 Kabel 242. 
Beigepacktes Zubehör gegen 
Sonderberechnung: 

1 Tonband GDR 22 HiFi-Studio 
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g3 Motoren: Ein Hallgenerator- 


O 


Motor für die Tonwelle, 

zwei Außenläufer-Wickel- 
motoren zum Umspulen 
Tachogeneratoren für Rege- 
lung der eingestellten Soll- 
geschwindigkeit und optima- 
len Umspulgeschwindigkeit 
für jede Bandsorte 
Konstanter Bandzug von 
Anfang bis Ende für beste 
Gleichlaufeigenschaften 


O Band-Endabschaltung und 


Bandriß-Automatic 
Anschluß für hochohmige 
Standardmikrofone, zusätz- 
lich umschaltbar auf einge- 
baute Mikrofonübertrager 
für symmetrische Studio- 
mikrofone 











ıD1G 











Bedienungskomfort: 


O 


0 


Eingebautes Mischpult zum 
Mischen von Mikro/Phono 
mit Radio/Universal 
Aufnahme-Automatic, 
manuelle Aussteuerung 

und Limiterbetrieb 
Intermix-Electronic: Direkt- 
wahl aller Funktionen ohne 
Zwischenstop, zum Beispiel 
vom schnellen Vor- in schnel- 
len Rücklauf oder Start 
Elektronische Verriegelung 
verhütet Schäden bei Fehl- 
bedienung 

Vor- und Hinterbandkontrolle 
Aufnahme-Vorbereitung über 
Kopfhörer oder Monitor, da- 
durch Mithören angeschlos- 
sener Tonquellen bereits 
beim Umspulen möglich 


O 2 Aussteuerungs-Instrumente 


O Vorprogrammieren jeder 


O Vorbereitet für Schaltuhrbe- 


O Zusätzlicher Kurzzeit-Pause- 
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4,76; 9,5; 19 cm/s und variabel 


zwischen 4 und 22 cm/s. 


Variable Umspulgeschwindigkeit 
zwischen 3 und 8 m/s. 


Maximale Spielzeit 


mit Spitzenwert-Anzeige 30 Stunden bei 27-cm-Spulen, 


O Leuchtdioden in den Instrumen- 21 Stunden bei 22-cm-Spulen, 


ten zur Anzeige der Spurlage beliebig bei Reverse-Betrieb. 


Übertragungsbereich 


20...12500 Hz bei 4,76 cm/s 
20...16000 Hz bei 9,5 cm/s 
20...20000 Hz bei 19 cm/s 


Geräuschspannungsabstand 
Viertelspur 

56 dB bei 4,76 cm/s 

63 dB bei 9,5 cm/s 

64 dB bei 19 cm/s 
Halbspur 

57 dB bei 4,76 cm/s 

65 dB bei 9,5 cm/s 

66 dB bei 19 cm/s 


Geräuschspannungsabstand mit 
Dolby-NR-System 
Generell um 8 dB gröBer. 


Bandstelle bei allen Funktio- 
nen durch Vorwahlzähler 

mit Leuchtdioden-Kontrolle 
Mithören (Cueingbetrieb) bei 
schnellem Vor- und Rücklauf 
Universal-Mikrofoneingang 
für getrennte Kanalaus- 
steuerung 


trieb nach Sperr-Entriegelung 


schalter für Mikrofon-Auf- 
nahmen am Gerät: Keine 
störenden Schaltgeräusche 
„Fliegender Start“ in Auf- 
nahme 


Gleichlaufschwankungen 
+ 0,15% bei 4,76 cm/s 
+ 0,09% bei 9,5 cm/s 
+ 0,05% bei 19 cm/s 


2x 

Die 2 Mikrofon-Kan 
auch als Universal-Eir 
Rundfunk/Platte) mit getı 
Pegelregler für Handausste 
verwenden. E 
Mittelkontakt zur Spannungsve 
gung für Kondensator-Mikrofon 
Micro 2:2 1mVan50k2 

b) symmetrisch 
Micro 1:2 x = 0,15 mV an 200 Q 
Micro 2:1 x Z 0,15 mV an 200 2 


Radio-Eingang 2 x = 1 mV an 10 KQ 
Radio-Ausgang2x0,5...1,5Van 15k92 
Universal-Eingang 2 x=100mVan 1 MQ 
Universal-Ausgang 2 x 1 V an 1 MQ 


Monitor-Ausgang 2 x 0,5... 1,5 V an 10 kQ 


Fernbedienung 

16polige Doppelbuchse zum Anschluß 
der Fernbedienung 439 für Aufnahme, 
Rücklauf, Vorlauf, Pause, Start und Stop. 


Stromversorgung 
110 V, 130 V, 220 V, 240 V, 50/60 Hz 
Leistungsaufnahme ca. 100 W. 
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A E ES rock 
E Positiver Bandlauf 
E Kopfhörer-Endstufen 
E Vorwahlzähler 
m Stereo-Mischpult 
E Echo in Mono und Stereo 
m Synchroplay, Multiplay 


Das TS 945 in Viertelspur-Tech- 
nik ist — auch wegen des über- 
zeugenden Preises — ideal für 
Perfektionisten und ambitio- 
nierte Amateure. Ein Tape-Deck 
mit souveräner HiFi-Leistung 
und reicher Hobby-Ausstattung. 
Der Bedienungskomfort ist in 
dieser Preisklasse kaum noch 
zu überbieten. Die Aussteue- 
rungsarten werden allen Anfor- 
derungen gerecht: Entweder 
manuell, mit Limiter oder ganz 
automatisch. 


Gehäuse: Studio-Look 
mattschwarz 
Maße: ca. 47 x 41 x 18 cm 
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Das Modell TS 925 ist eine spe- 
ziell für die Freunde der Halb- 
spur entwickelte Sonderausfüh- 
rung mit hervorragenden Wer- 
ten für Dynamik, Geräusch- 
und Fremdspannungsabstand. 
In den anderen technischen 
Daten ist diese Top-Maschine 
identisch mit TS 945. 


Zum Lieferumfang gehören: 
TS 945 oder TS 925 mit Ab- 
deckhaube und 22-cm-Metall- 
Spule, 1 Kabel 242. 
Beigepacktes Zubehör gegen 
Sonderberechnung: 

1 Tonband GDR 22 HiFi-Studio 


TS 945/TS 925 HiFi: 

O 4-Motoren-Tape-Decks mit 
IC-Steuer-Logik: 
4-Spur-Stereo (TS 945) bzw. 
2-Spur-Stereo (TS 925) mit 
Spurwahlanzeige durch LED 
bei Aufnahme 

O Bandgeschwindigkeiten 9,5 
und 19 cm/s 





Positiver Bandlauf wie in 
der Studio-Technik 
Versenkbare Andruckrolle 
und hochschwenkende 
Kopfabschirmung durch Ser- 
vomotor, somit schlitzfreies 
Einlegen des Bandes 
Elektrische Abschaltung 
durch Schaltfolie am Band- 
ende, durch Fühlhebel bei 
Bandriß und durch Vorwahl- 
zähler bei Erreichen der vor- 
gewählten Bandstellenziffer 
Langlebige „Recovac"-Ton- 
köpfe und Long-Life-Band- 
führungen aus nichtmagneti- 
schem Stahl 

Optimale Bandschonung 
und exakter Start-/Stop-Be- 
trieb durch nur eine Band- 
umlenkung wegen des posi- 
tiven Bandlaufs 
Tonwellenmotor mit 
PLL-Regelung zur genauen 
Einhaltung der Band- 
geschwindigkeit durch 
Netzsynchronisation 


X 
- 
P mu 


omme 


O 4 Motoren: 2 Gleichstrom- 
Wickelmotoren zum schnellen 
Umspulen, 1 netzsynchroni- 
sierter Gleichstrom-Motor 
mit PLL-Schaltung und Syn- 
chron-Anzeige im Aussteue- 
rungs-Instrument und ein 
IC-gesteuerter Servo-Motor 
Optokoppler sorgt für kon- 
stanten Bandzug von Anfang 
bis Ende und für beste 
Gleichlaufeigenschaften 
Besonders knackfreies Ein- 
und Ausblenden bei Auf- 
nahme durch geregelten 
Oszillator und elektronische 
Stummschaltung 
Maximale Spulengröße 
22 cm Ø 
Mithören über Kopfhörer 
oder Monitor 
Monitor- und Diabuchse 
(Diavertonung nachrüstbar) 
Modernstes, servicefreund- 
liches-Schaltungskonzept 
durch Modultechnik 
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Bedienungskomfort: 


O 


3 


Aufnahme-Automatic, 
manuelle Aussteuerung und 
Limiter-Betrieb 
Electronic-Tipptasten mit 
Leuchtdioden-Anzeige und 
elektronische Speicher zur 
Steuerung aller Lauffunktio- 
nen einschließlich Aufnahme 
Intermix-Bedienung: Direkt- 
wahl aller Funktionen ohne 
Zwischenstop, zum Beispiel 
vom schnellen Vorlauf in 
schnellen Rücklauf oder 
Start 

Vorprogrammieren jeder 
Bandstelle bei allen Funktio- 
nen durch Vorwahlzähler 


Vor- und Hinterbandkontrolle 


in Stereo 

Der Lautstärkepegel bei Wie- 
dergabe kann der jeweiligen 
Stereo-Anlage angeglichen 
werden 

Beleuchtetes Doppelinstru- 
ment mit Spitzenwertanzeige 





O Leuchtdioden in den Instru- 
menten zeigen die Spurwahl 
und das Erreichen der Soll- 
Bandgeschwindigkeit an 

O Cueing-Betrieb: Mithören 
beim schnellen Vor- und 
Rücklauf 

O Sehr geringe Umspulzeit, 
bei 22-cm-Spulen-Duoband: 
nur 140 sec 

O Hochwertige Endstufen mit 
2 x 50 mW Ausgangsiei- 
stung an 400 Q für HiFi- 
Kopfhörer 

O Getrennte Flachbahnregler: 
Je zwei für Aufnahme-Pegel 
(links/rechts) sowie ein Ste- 
reo-Regler für Echo-, Multi- 
play- oder Phono-2-Pegel 

O Stereo-Mischpult für zwei 
Signalguellen 

O Für Schaltuhrbetrieb Auf- 
nahme-Start vorbereitet 


Spurlage 
TS 945 Viertelspur international 
TS 925 Halbspur international 


Bandgeschwindigkeiten 
9,5 und 19 cm/s. 


Maximale Spielzeit 
TS 945: 10,5 Std. bei 22-cm-Spulen. 
TS 925: 5,25 Std. bei 22-cm-Spulen. 


Übertragungsbereich 
20... 16000 Hz bei 9,5 cm/s 
20... 20000 Hz bei 19 cm/s 


Geräuschspannungsabstand 
TS 945: 62 dB bei 9,5 cm/s; 
64 dB bei 19 cm/s. 
TS 925: 64 dB bei 9,5 cm/s; 
66 dB bei 19 cm/s. 


Gleichlaufschwankungen 
+ 0,09% bei 9,5 cm/s. 
+ 0,05% bei 19 cm/s. 


Übersprechdämpfung (1 kHz) 

a) gegensinnige Doppelspuraufzeich- 
nung > 60 dB 

b) gegensinnige Stereoaufzeichnung 
> 60 dB 


Echo-Verzögerungszeit 
9,5 cm/s ca. 300 ms 
19 cm/s ca. 150 ms 


Klirrfaktor 
Ka < 2% bei f < 333 Hz 


Micro 1: 2x2 1mVan33k2 
2x275mVan22M8 ` 
1x2 1mVan 33 kQ 
Ausgangsspannung 
2x05...15Van 15 k22 
Mittelkontakt zur Span- 
nungsversorgung für Kon- 
densator-Mikrofon mit ca. 
30 Van 18 KQ. 
Radio-Eingang 
2x=3mV an 33 kQ 


Radio-Ausgang 
2x0,5...1,5V an 15 k2 


Phono 1 
2x2 115 mV an 1 MQ 


Phono 2/Mix 
2x2 10mVan 50 kQ 
2 x = 125 mV an 500 k2 


Monitor-Ausgang 
2x05...15V an 15 k2 
Kopfhörer-Ausgang 

2 x 50 mW an 400 Q 


Dia/Slide 
Anschluß nach DIN 15970, Bl. 3 für 
Dia- und Schmalfilmnachvertonung. 


Micro 2: 


Fernbedienung 

16polige Doppelbuchse zum Anschluß 
des Schaltuhrsteckers und der Fern- 
bedienung 439 für Aufnahme, Rück- 
lauf, Vorlauf, Pause, Start und Stop. 


Stromversorgung 
110/117 V, 220/230 V, 50 Hz, 
Leistungsaufnahme ca. 35 W. 
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| HiFi-Plattenspieler 


ji, 77 E 4 (5 A Schallplatten gehören zu den O Semi-Automatic-Platten- O Rumpelgeräuschspannungs- 
iu Via, LE | M 5 beliebtesten und wertvollsten spieler mit Belt-Drive, auch Abstand > 73 dB 
| E CI HW WP WS Tonträgern. Der Maßstab zur manuell bedienbar O Gleichlaufschwankungen 
| Auswahl des richtigen Platten- O Direct-Control: Exakte < 0,05% 
m Semi-Automatic-Platten- spielers kann daher gar nicht Geschwindigkeitsregelung O Drehzahlkonstanz < 0,002% 
spieler mit Magnet-System hoch genug angelegt werden. durch Tachogenerator an O Nadelauflagekraft einstellbar 
mM Quarz-PLL-Direct-Control Grundig bietet ein fein abgestuf- der Plattentellerachse von 075...3p (1p 2 10 MN) 
m Sensor-Bedienung tes Programm von 3 Modellen, DI Quarzstabilisierte PLL- O Empfohlene Auflage- 
HM Fotoelektronische End- die den unterschiedlichsten Electronic-Steuerung kraft 1,5 p 
abschaltung Wünschen des anspruchsvollen DO Linear-Tonarm mit Magnet- 
E Tonarmwaage Musikliebhabers gerecht werden. system Super M 406 II und 
HW LED-Drehzahlkontrolle Neben ausgefeilter Technik, elliptischer Diamantnadel 
mM Subchassis-Federung z. B. exakt ablesbarer Tonarm- DO Sensor-Bedienung mit A 
waage und Subchassis-Fede- Leuchtdioden-Anzeige 
rung, wird die Qualität der Ge- O Leuchtdioden-Anzeige zur 
räte entscheidend durch hoch- Drehzahlkontrolle (Quartz- A 
wertige Electronic geprägt. Ein Locked) 
HöchstmaB an Gleichlauf- O Exakt ablesbare Tonarm- 
konstanz wird mit „Direct- waage 
Control“, der neuartigen elek- O Hydraulisch gedämpfter 
tronischen Geschwindigkeits- Tonarmlift 
regelung, erreicht. O Antiskating-Einrichtung, 


stufenlos einstellbar für 
konische und biradiale 
Nadelschliffe 

O Subchassis-Federung: Höch- 
ste Unempfindlichkeit 
gegenüber Erschütterungen, 
da Tonarm und Plattenteller 


A > separat gefedert mit dem 
Gehäuse der Plattenspieler: Chassis verbunden sind 


metallfinish, PS 3000 zusätzlich 
braun-metallic 

Maße einschließlich Haube 

ca. 42 x 14 x 35 cm 
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Voll-Automatic-Plattenspieler 
mit Magnet-System 
Belt-Drive und Direct-Control 
Linear-Tonarm 

Tonarmlift 

Tonarmwaage 
LED-Drehzahlkontrolle 
Subchassis-Federung 


Voll-Automatic-Plattenspieler 
mit Belt-Drive, auch manuell 
bedienbar 

Direct-Control: Exakte 
Geschwindigkeitsregelung 
durch Tachogenerator an 
der Plattentellerachse 
Linear-Tonarm mit Magnet- 
system Super M 400 II 


3 Leuchtdioden 

U) Antiskating-Einrichtung, 
stufenlos einstellbar für 
konische und biradiale 
Nadelschliffe 

O Subchassis-Federung: Höch- 
ste Unempfindlichkeit ge- 
genüber Erschütterungen, 
da Tonarm und Plattenteller 
separat gefedert mit dem 
Chassis verbunden sind 


CO Drehzahlen 33'/3 und 45 U/min. 
O Drehzahlfeinregulierung + 3%, 


getrennt für jede Drehzahl 
O Gleichlaufschwankungen 

< 0,08% 
CO) Nadelauflagekraft einstellbar 

von 1 bis 3p (1 p 4 10 MN) 
O Empfohlene Auflagekraft 2 p 


Semi-Automatic-Platten- 
spieler mit Magnet-System 
Belt-Drive und Direct-Control 
Linear-Tonarm 

Tonarmlift 

Tonarmwaage 
Subchassis-Federung 


O Direct-Control: Exakte 
Geschwindigkeitsregelung 
durch Tachogenerator an 
der Plattentellerachse 

O Linear-Tonarm mit Magnet- 
system Super M 400 Il 


OD 
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Exakt ablesbare Tonarmwaage 
Hydraulisch gedämpfter 
Tonarmlift 
Antiskating-Einrichtung, 
stufenlos einstellbar für 
konische und biradiale 
Nadelschliffe 
Subchassis-Federung: Höch- 
ste Unempfindlichkeit ge- 
genüber Erschütterungen, 
da Tonarm und Plattenteller 
separat gefedert mit dem 
Chassis verbunden sind 
Drehzahlen 331/3 und 45 U/min. 
Rumpelgeräuschspannungs- 
Abstand > 65 dB 
Gleichlaufschwankungen 

< 0,08% 

Nadelauflagekraft einstellbar 
von 1bis3p(1p £10 mN) 
Empfohlene Auflagekraft 2 p 
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„Turmhohe‘ Vorteile 
durch HiFi-Racks 
und HiFi-Compact- 
Systeme. 


Kennen Sie eine Form, in der 
man hochwertige Einzelgeräte 
noch besser in den Wohnraum 
integrieren kann — kompakt 
und individuell kombinierbar 
zugleich? 

Grundig HiFi-Türme ermögli- 
chen eine bedienungsgerechte 
und raumsparende Unterbrin- 
gung hochwertiger Einzel- 
geräte. 


Stahlgestell in Z-Form für 2 
Komponenten und Plattenspie- 
ler. Maße ca. 51 x 70 x 43 cm. 
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Für alle Freunde des Profi- 
Designs bietet Grundig die hier 
gezeigten HiFi-Racks —, 
schlanke, leichtfüBige Stahlge- 
stelle in Z-Form oder L-Form 
für mehrere Komponenten und 
Plattenspieler zum Selber- 
Kombinieren. Ein praktischer 
Vorteil sind Rollen, die die 
HiFi-Anlage beweglich und 
mobil machen. 


A TT TA 











Ea 


Stahlgestell in L-Form für 2, 3 
oder 4 Komponenten mit 
Schublade. Plattenspieler oben 
aufstellbar. 

Maße ca. 51 x 82 x 43 cm. 


Nach eigener Wahl können 
Sie die Racks mit Tuner, 
Receiver, Verstärker, 
Vorverstärker, Endstufe 

und Cassetten-Frontlader 
und Plattenspieler bestücken. 
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Compact-System für 2 oder 3 
Komponenten und Plattenspie- 
ler. Verstellbare Fachböden 
und Ablagefach für Schallplat- 
ten und Cassetten. Mehrfach- 
Steckdose zum Anschluß der 
Einzelkomponenten. 

Maße ca. 61 x 124 x 41 cm. 
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CS 200 : CS 300 : CS 400 


CS 500 - 


CS 200 

Compact-System für 2 Kompo- 
nenten und Plattenspieler. 
Maße ca. 49x 69x 38 cm. 


CS 500 
Compact-System für 2 Kompo- 
nenten und Plattenspieler mit 


Schublade bzw. 3 Komponenten 


und Plattenspieler ohne 
Schublade. 
Maße ca. 50 x 95 x 39 cm. 
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CS 700 


CS 300 

Compact-System für 2 oder 3 
Komponenten und Plattenspie- 
ler. Versetzbarer Zwischen- 
boden. 

Maße ca. 49 x 81 x 38 cm. 


CS 700 

Compact-System für 2 bzw. 
3 Komponenten und Platten- 
spieler mit Schublade und 
Ablage oder 4 Komponenten 
und Plattenspieler ohne 
Schublade. 

Maße ca. 72x 72 x 39 cm. 


CS 400 

Compact-System für 2 oder 3 
Komponenten und Plattenspie- 
ler mit Schublade bzw. 4 Kom- 
ponenten und Plattenspieler 
ohne Schublade. 

Maße ca. 49 x 92 x 38 cm. 
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Platzprobleme gehören jetzt 
der Vergangenheit an 
Grundig Türme brauchen nicht 
mal einen Viertelquadratmeter 
Stellfläche und bieten doch 
„Spielraum“ für Plattenspieler, 
bis zu 4 Bausteinen, mehreren 
Dutzend Schallplatten und 
Cassetten, die geordnet und 
staubgeschützt untergebracht 
werden können. 
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Gehäuse: NuBbaumfarben oder 
elegantes, schwarzes Esche- 
Dekor-Furnier (CS 500 und 

CS 700 zusätzlich in Echt-Ei- 
che-Furnier) mit mattfarbenen 
Blenden in Metallic, Acryl- 
Rauchglas für Haube und Tü- 
ren. Die Kanten der Zwischen- 
böden bei CS 200, CS 300 und 
CS 400 können wahlweise in 
metallic oder nußbaumfarben 
eingesetzt werden. 
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Wie sollen HiFi-Anlagen aussehen? 
Viele wollen sie kompakt. Dafür gibt 
es die Dreiweg-Anlagen. Andere 
schwören auf die optimalen Bau- 
steine, Auch hier hat Grundig das 


Angebot nach Maß: die System- 


Komponenten der neuen 100-mm- 
Bausteine. 

Was aber machen HiFi-Freunde, die 
sich gern eine hochwertige HiFi-An- 
lage zulegen würden, es aber aus 
folgenden Gründen nicht können 
oder wollen: Sie haben nicht aus- 
reichend Platz in ihrer Wohnung. 
Oder die Dame des Hauses sieht die 
Wohnlichkeit durch zuviel Technik 
gefährdet. Oder sie sind schlicht für 
ein „Understatement“. 
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Die perfekte Lösung dafür ist die 
Mini-Serie. 

Sie wurde entwickelt für alle Leute, 
die technische Leistungsgrenzen 
sehr hoch ansetzen, aber nur wenig 
Platz für die Technik aufbringen. 
Dazu gehört natürlich auch die 
Zweit-HiFi-Anlage als Ergänzung 
zur groBen. Für Büro, Jacht, Wohn- 
wagen und Wochenendhaus. 


FM1 FM2 FM3 FM4 FM5 FM6 FM? 
FM-PRESET 


Vor allem aber: Die Mini-Präzision 
auf kleinstem Raum ist eine zier- 
liche Alternative für Frauenhände. 


Alle Grundig Mini-Geräte sind ein- 
heitlich nur 27 cm breit, die klein- 
sten knapp 6 cm hoch (Cassetten- 
decks und Bausteine mit Leistungs- 
Endstufen sind doppelt so hoch, je- 
doch durch eine Trennfuge optisch 
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HiFi-Bausteine 
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halbiert). Die zierlichen Gehäuse 
bestehen aus massivem Aluminium- 
Profil in hellem Metall-Finish. Beim 
„Stapeln“ der System-Komponenten 
‚greifen KunststoffüBe in entspre- 
chende Führungsnuten und ge- 
währleisten den absolut sicheren 
Stand eines Mini-Turms. Ein attrak- 
tives Mini-Rack macht sogar die 
Zusammenfassung der gewählten 
Gerätekombination möglich. 
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Ähnlich wie die 100-mm-Bausteine 
bestehen auch die Minis aus ver- 
schiedenen System-Komponenten. 


Sie können nach Belieben wählen. 
Entweder eine Mini-Anlage, deren 
Herz ein Receiver ist, oder die totale 
Bausteinkette mit Tuner, Vorverstär- 
ker, Endverstärker und Cassetten- 
deck. 


Das Konzept der neuen Grundig 
Minis: Modernste Micro-Electronic 
und präzise Feinwerktechnik. 


Die Vorgabe, HiFi auf höchstem Da- 
tenniveau mit äußerst kompakten 
System-Komponenten zu erreichen, 
war nur durch gezielte Entwick- 
lungsarbeit bei der Dimensionierung 


der Schaltung und Auswahl lei- 


stungsstarker, diskreter Miniatur- 
bauteile realisierbar. Darum sind 
Grundig HiFi-Geräte konsequent 
durchdacht bis ins kleinste Detail. 
Alle in Grundig Labors entwickelt. 
Alle in Grundig Fertigungsstätten 
produziert. Alle mit dem Güte- 
zeichen: Made by Grundig. 


Grundig Mini-Geräte sind genauso | 
leistungsfähig wie ihre großen 
Brüder. 


Jetzt gibt es ein Programm, das gu- 
ten Gewissens als gleichwertig in 
Bedienungskomfort und Leistung 
mit den „Großen“ eingestuft werden 
kann. Das mit allen Arten von 
Boxen kombiniert ist, das die Bässe 
voll „kommen“ laßt — und das bei 
Anschluß von nur einem Paar 
Aktiv-Boxen sogar HiFi-Anlagen 

bis 2x 200 Watt Musikleistung 
ermöglicht. 
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HiFi Mini-Tuner 


E Wellenbereich: UKW 

E7 + 1 UKW-Programmtasten 
+ 1 UKW-Nur-Stereo-Taste 

E UKW-Empfindlichkeit: 0,85 uV 

E Feldstärkeanzeige durch 
LED-Kette 

E Grundig Super-Tunoscope 

E Automatische UKW-Scharf- 
abstimmung (AFC) und 
Muting schaltbar 


Gehäuse: metallfinish 
Maße: ca. 27 x 6 x 22 cm 


42 


Dieser Mini-Tuner ist das Er- 
gebnis konseguent angewandter 
neuzeitlicher Micro-Electronic. 
Kenner sind erstaunt über die 
guten Werte für Eingangsemp- 
findlichkeit und Trennschärfe, 
den mitentscheidenden Kriterien 
für sauberen Stereo-Empfang. 
Und das, obwohl die Hoch- 
freguenztechnik gerade bei 
diesen kleinen Abmessungen 
an die räumliche Trennung 

der einzelnen Funktionsgruppen 
besonders harte Anforderungen 
stellt. 

Aber auch Bedienungskomfort 
wird bei diesem kleinen Tuner- 
Baustein groß geschrieben. Der 
Beweis dafür: Die 7fach-UKW- 
Programmspeicherung und das 
Grundig Super-Tunoscope zur 
exakten Einstellung auf Sen- 
dermitte bei FM und Übertra- 
gung ausgesuchter Sender von 
der Hauptskala auf einzelne 
UKW-Programmtasten. Der 
Ausgangspegel ist einstellbar, 
so daß der Tuner an jeden Ver- 
stärker optimal angepaßt wer- 
den kann. 
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Wellenbereich: UKW 
7Ttach-UKW-Programm- 
speicher mit Leuchtdioden- 
Anzeige 

UKW-Taste für Nur-Stereo- 
sendungen 

Schaltbare, automatische 
UKW-Scharfabstimmung 
(AFC) 

Schaltbare UKW-Stillabstim- 
mung (Mutingschwelle ein- 
stellbar) 

Stereo-Decoder mit pegel- 
und pilottongesteuerter 
automatischer Mono-/ 
Stereo-Umschaltung 

Die Auswahl der empfangs- 
würdigen Sender und ihre 
Einstellung erleichtert eine 
Leuchtdiodenkette, die feld- 
stärkeabhängig arbeitet 
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Grundig Super-Tunoscope 
zum mühelosen Programmie- 
ren eines auf der Hauptskala 
eingestellten Senders auf 


einen beliebigen Stations- 


speicher 


tem Eingangskreis 


UKW-Mischteil mit Gegen- 
taktabstimmung durch Kapa- 
zitätsdioden und abgestimm- 


AuBergewöhnliche Trenn- 


schärfe durch hochselektive 


4fach-Keramikschwinger 


kung bei allen Bereichen 


O NF-Ausgangsspannung 


einstellbar 
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Tischgestell mit versetzbarem 


Zwischenboden für Kompo- 
nenten der Mini-Serie ohne 
Plattenspieler. 

Maße ca. 30 x 41 x 22 cm 


O Umschaltgeräuschunterdrük- 


j 
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Technik im Detail 


Empfangsbereich 
UKW: 87,5... 108 MHz 


Empfindlichkeiten 

UKW mono: 0,85 uV bei 26 dB/SN 

UKW stereo: 37 uV bei 46 dB S/N 
jeweils an 75 Q u. 40 kHz Hub 


Antennenanschlüsse 
FM: UKW-Dipol 300 Q und 75 Q koaxial 


FM-Begrenzung 
Begrenzungs-Einsatz (—1/—3 dB) 
0,8 uV/0,6 u Van 75 Q 


Bandbreite 
FM-ZF: 130 kHz 


ZF-Festigkeit 
FM: > 80 dB 


AM-Unterdrückung 
>53 dB bei 1 kHz, 22,5 kHz Hub, 
30% Modulation und 1 mV an 75 Q 


Spiegelfrequenz-Festigkeit 
FM: > 54 dB 


Automatische 
UKW-Scharfabstimmung (AFC) 
Abschaltbar, Fangbereich + 300 kHz 
Haltebereich + 500 kHz 


Capture Ratio 
(Gleichwellen-Selektion) 

< 1 dB für-30 dB Störung bei 1 mV 
an 75 Q und 40 kHz Hub 


FM-Fremdspannungsabstand 
für 800 MV Nennausgangsspannung 
Mono/Stereo: DIN 


(Spitze) (Eff.) 
= 69/2 62 dB = 73/2 66 dB 
(40 kHz Hub) 





FM-Geräuschspannungsabstand 
für 800 mV Nennausgangsspannung 
Mono/Stereo: DIN 


(Spitze) (Eff. Kurve ,, A'') 
= 67/258 dB 2 78/2 64 dB 
(40 kHz Hub) 


Übertragungsbereich bei FM-Stereo 
10... 17000Hz=3dB 
von Antenne bis NF-Ausgang 


Pilotton-Fremdspannungsabstand 
58 dB bei 19 kHz 
> 70 dB bei 38 kHz 


Klirrfaktor 
Mono/Stereo: < 0,4%/< 0,5% bei 1kHz 
und 40 kHz Hub, nach DIN 45500 


Dynamische Trennschärfe 
Mono: > 60 dB bei + 300 kHz 
40 kHz Hub und -30 dB Störspannung 


Stereo-Decoder 

PLL-Stereo-Decoder mit HF-pegelge- 
steuerter automatischer Mono-/Stereo- 
Umschaltung 


Stereo-Übersprechdämpfung 
> 40 dB bei 1 kHz, 

1 mV Antennenspannung und 
47,5 kHz Gesamthub 


Störstrahlungssicherheit 
Nach allen europäischen Normen und 
IEC-Empfehlungen störstrahlungssicher. 
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HiFi-Mini-Vorverstärker 


mM Vorverstärker zum Ansteu- 
ern von Aktiv-Boxen oder 
Endstufen 
Übertragungsbereich 
5...60000 Hz 

Klirrfaktor = 0,005% 
Line-Ausgang 

Anschlüsse für Tuner, 2 x 
Tonband-/Cassettengeräte, 
TA-Magnet, Monitor, Endver- 
stärker und Aktiv-Boxen 
Anschluß für Kopfhörer 
Lautsprecher-Gruppen- 
schalter 


Gehäuse: metallfinish 
Maße: ca. 27 x 6 x 22 cm 
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Es ist kaum zu glauben, daß 
dieser winzige HiFi-Vorverstär- 
ker in direkter Verbindung mit 
den Grundig Aktiv-Boxen 

XSM 3000 zum Herzstück einer 
Mini-Anlage mit großer Leistung 
werden kann. Und das in abso- 


-luter Spitzenqualität, verglichen 


mit erheblich größeren Einzel- 
komponenten des derzeitigen 
»High-Class“-Angebotes. 


Zum erweiterten Bedienungs- 
komfort des MXV 100 gehört 
ein 2stufiger Empfindlichkeits- 
schalter für Magnet-Systeme. 
So können auch „laute“ Tonab- 
nehmer-Systeme oder zum 
Beispiel höher ausgesteuerte 
Direktschnittplatten abgespielt 
werden. 
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Die Anschlüsse für Tuner, 2 
Tonband- oder Cassettengeräte 
mit der Möglichkeit zum Uber- 
spielen und Hinterbandkontrolle 
durch den Monitoranschluß 
sowie der Line-Ausgang für 
Aufnahmen mit Tonbandma- 
schinen, die einen hochpegeli- 
gen Eingang besitzen, sind ein- 
deutige Beweise der vielseitigen 
Anwendungsmöglichkeiten. 

Zur Klangverbesserung 

bei geringen Lautstärken trägt 
die gehörrichtige Loudness 
(Contour/Linear-Schalter) bei. 





HiFi-Vorverstärker der Mini- 
Serie mit 1-Volt-Ausgängen 
zum Ansteuern von Aktiv- 
Boxen oder Endverstärkern, 
z. B. MA 100 

Drehregler für Bässe, Höhen, 
Stereo-Balance und Laut- 
stärke 

Loudness (Contour-/Linear- 
Schalter) für gehörrichtige 
Lautstärkeregelung 

2stufiger Empfindlichkeits- 
Schalter für TA-Magnet. 
High: für Empfindlichkeitnach 
DIN. Low: für „laute“ Tonab- 
nehmersysteme oder höher 
ausgesteuerte Schallplatten, 
z.B. Direktschnittplatten 
Anschlüsse für 2 Tonband- 
oder Cassettengeräte mit 
gegenseitiger Überspielmög- 
lichkeit. 

Monitoreingang zum soforti- 
gen Vergleichen von Ton- 
band- bzw. Cassettenauf- 
nahmen mit dem Original. 





Abbildung: MXV 100 in Kombination mit Mini-Tuner MT 100 und Aktiv-Boxen 


O Anschluß für Stereo-Kopf- 
hörer mit Klinkenstecker am 
Gerät vorn 

O Line-Ausgang für Cassetten- 
decks und Bandmaschinen 
mit hochpegeligem Eingang, 
z. B. Grundig TS 1000 

O ,,Steuerkontakt“ zum Ein- 
und Ausschalten des Endver- 
stärkers MA 100 

O Ein- und Ausschaltge- 
räusch-Unterdrückung durch 
verzögert geschaltete NF- 
Ausgänge 

O Betriebsspannung für Vor- 
verstärker elektronisch 
stabilisiert. 
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Technik im Detail 








Nennausgangsspannung 
gemessen nach DIN 45500 
2 x 1V an Ri 200 Q 


Klirrfaktor 
gemessen bei Nennspannung 
< 0,005% bei 1 kHz 


Übertragungsbereich 
TB, Tuner, Monitor: 
5... 60 000 Hz -3 dB 
20 . . .20 000 Hz + 0,5 dB 
TA: 20...20000Hz + 1dB 


Intermodulation 
0,012% bei Vollaussteuerung, 
gemessen nach DIN 45403 


Fremdspannungsabstand 


für 1V DIN IEC 
TB, Monitor, Tuner: 295 dB =98dB 
TA: >70dB =275dB 


Übersprechdämpfung L — R 
TB, Monitor, Tuner: 65 dB bei 1 kHz 
TA: = 80 dB bei 1 kHz 


Übersprechdämpfung 
Programm/Monitor = 95 dB bei 1 kHz 
Monitor/Aufnahme = 100 dB bei 1 kHz 


Eingänge und Empfindlichkeiten 


bezogen auf 1 VNennausgangsspannung 


TA high/low: 2/4 mV an 47 KO 
TB, Monitor, Tuner: 200 mV 


Maximale Eingangsspannungen 
TA-Magnet high/low: 100/200 mV 
TB, Monitor, Tuner: 10 V 


Maximale Ausgangsspannung 
10 V an 47 KQ 


Stereo-Balance 
Regelbereich —12 dB 


Klangregister 
Stellbereiche: Bässe (40 Hz) + 14 dB 
Höhen (16 kHz) + 12 dB 


Linear-/Contour-Schaltung 
15 dB Baßanhebung bei 40 Hz 
6,5 dB Höhenanhebung bei 16 kHz 


Ausgänge 

a) 2 NF-Ausgänge: Nennausgangs- 
spannung 1 V/200 2 zum Ansteuern 
von Aktiv-Boxen oder Endverstärkern, 
z. B. MA 100 

b) Buchse für Stereo-Kopfhörer mit 
6,3-mm-Klinkenstecker, 8...2000 Q 
und 100 mW an 120 Q 

c) TB 1, TB2-Ausgang: Stromausgänge 
nach DIN 45 310 

d) Line-Ausgang: 500 mV 


Stromversorgung 
Für Netze von 220 V, 50/60 Hz 
Leistungsaufnahme max. ca. 12 W 
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Endverstärker 


E Endverstärker mit 2 x 75/50 
Watt Musik-/Nennleistung 

E Übertragungsbereich 
5... 70000 Hz 

E Klirrfaktor = 0,01% 

E Einstellbare Eingangs- 
empfindlichkeit 

MLED-Anzeige-Display für 
geringere Leistungen 
umschaltbar 

E Automatisches Ein-/Aus- 
schalten durch MXV 100 

E Lautsprecher-Gruppen- 
schalter 


Gehäuse: metallfinish oder 
metallfinish-braun 
Maße: ca. 27 x 12 x 22 cm 
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Dieser HiFi-Endverstärker ist 
das „Kraftwerk“ unserer Mini- 
Komponenten. Er kann über 
den Vorverstärker MXV 100 in 
Bereitschaftsschaltung ein- 
bzw. ausgeschaltet werden. 


Durch die einstellbare Ein- 
gangsempfindlichkeit (0,7... 
10 V entspr. —20/ +3 dB) kön- 
nen Sie unsere Mini-Endstufe 
auch an andere Vorverstärker 
anschließen und optimal an- 
steuern. 


Trotz seiner geringen Abmes- 
sungen bietet das Gerät die 
beachtlich hohe Musik-/Nenn- 
Ausgangsleistung von 2 x 75/ 
50 Watt. Der MA 100 dient der 
Ansteuerung von Passiv-Laut- 
sprecherboxen. Die ausge- 
zeichneten Werte für Klirr- 
faktor (kleiner als 0,01%) 

und Fremdspannungsabstand 
(110 dB) bedeuten geringst- 
mögliche Verzerrungen bei 
großer Dynamik, wobei auch 
die Intermodulationsverzer- 
rungen weit unter der Hörbar- 
keitsgrenze bleiben. 


Zwei dreifarbige LED-Ketten 
zeigen bei 4 Ohm-Lautspre- 
cher-Belastung exakt die Aus- 
gangsleistung in Watt an. 
Übersteuerungen lassen sich 
dadurch auch optisch erken- 
nen. Die Anzeigeempfindlich- 
keit läBt sich um den Faktor 10 
verändern. 


O HiFi-Mini-Endverstärker mit 
2 x 75/50 Watt Musik-/ 
Nennleistung 

CO) Aussteuerungsanzeige 
durch 2 LED-Ketten, 
umschaltbar für geringere 
Leistungen 

O Eingangs-Pegelregler für 
Spannungen von 0,7 bis 
10 V (-20/+3 dB) 

O NF-Eingang für Vorverstär- 
ker, z. B. Grundig MXV 100 

O Automatisches Ein- und 
Ausschalten des Endverstär- 
kers durch Schaltspannung 
des Vorverstärkers MXV 100 

O 4 Lautsprecheranschlüsse 
mit Gruppenschaltung für 
Stereo in 1 und 2 Räumen 

O Elektronische Endstufen- 
und Lautsprecher-Schutz- 
schaltungen sowie Thermo- 
schalter gegen Überlastung 
und Überwärme 

O Elkolose Ausgänge der End- 
stufen sorgen für hervorra- 
genden, linearen Frequenz- 
gang sowie hohen Dämp- 
fungsfaktor selbst bei 
niedrigsten Frequenzen 
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Mini-Rack 2 

Tischgestell mit versetzbarem 
Zwischenboden für Kompo- 
nenten der Mini-Serie. 

Maße ca. 30 x 41 x 22 cm. 





Technik im Detail 





Ausgangsleistungen 

gemessen nach DIN 45 500 

Lautsprechergruppe | oder II 

Musikleistung: 2 x 75 Watt an 4 Q 
2 x 45 Wattan8 Q 

Nennleistung: 2 x 50 Watt an 4 Q 
2 x 35 Watt an 8 Q 


Klirrfaktor 

gemessen bei Nennleistung 
= 0,01% bei 1 kHz 

= 0,05% bei 20... 20000 Hz 


Übertragungsbereich 
5... 70000 Hz-3 dB 
20... 20000 Hz -0,2 dB 


Leistungsbandbreite 
5... 100 000 Hz 


Intermodulation 
0,05% bei Vollaussteuerung, 
gemessen nach DIN 45 403 


Fremdspannungsabstand 
DIN: 105 dB IEC: 110 dB 


Übersprechdämpfung L — R 
90 dB bei 1 kHz 
70 dB bei 20... 20000 Hz 


IV IIV 


Empfindlichkeiten 

bezogen auf 50 W Nennleistung 
1 V bei Regler-Stellung 0 dB 
0,7 V bei Regler-Stellung + 3 dB 


Maximale Eingangsspannungen 
10 V bei Regler-Stellung —20 dB 


Ausgänge 

a) 4 Lautsprecherbuchsen nach 
DIN 41 529, auch für Stereo 
in 2 Räumen. 
Für Lautsprecher mit 4 bzw. 8 Q. 


Dämpfungsfaktor 
Bei 4 Q Belastungswiderstand: d = 30. 


Stromversorgung 
Für Netze von 220 V, 50/60 Hz 
Leistungsaufnahme max. ca. 240 W 
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HiFi-Mini-Receiver 


HW Wellenbereiche: U, M, L 

E 6 UKW-Programmtasten 

HW UKW-Emptfindlichkeit: 0,8 uV 

E Grundig Super-Tunoscope 

E Tuning-Anzeige-Instrument 
für AM und FM 

E Automatische UKW-Scharf- 
abstimmung (AFC) 

HW Loudness 

E 2 x 45/25 Watt 
Musik-/Nennleistung 

E Anschlüsse für 2 Tonband-/ 
Cassettengeräte und 
TA-Magnet 

m 1-Volt-Ausgang, z. B. für 
Aktiv-Boxen 


Gehäuse der Receiver: 
metallfinish 

Maße: ca. 27 x 12 x 24 cm 
Lieferbar: MR 200 ab 3/80 
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Wegen seiner aufwendigen 
Technik kann dieser kompakte 
Mini-Receiver zu den „Großen“ 
gezählt werden. Das zeigt z. B. 
ganz deutlich das Grundig Su- 
per-Tunoscope. Mit der Eindeu- 
tigkeit einer digitalen Anzeige 
dient es der exakten Einstellung 
auf Sendermitte und erleichtert 
zusätzlich die Übernahme der 
Sender von der Hauptskala auf 
die Programmtasten. Bis zu 

6 UKW-Programme lassen sich 
auf diese Weise speichern 

und mit einfachem Tastendruck 
abrufen. 

An diesen HiFi-Receiver können 
außer Plattenspieler und zwei 
Bandmaschinen sowohl her- 
kömmliche HiFi-Boxen als auch 
Aktiv-Boxen mit erheblich 
größeren Endverstärkern 

direkt angeschlossen werden. 
Besser lassen sich Mini-Technik 
und Maxi-Leistung nicht 
kombinieren. 
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Tunerteil 

O Wellenbereiche: U, M, L 

O 6 UKW-Programmtasten 

O Grundig Super-Tunoscope 
gekoppelt mit Stillabstim- 
mung zum exakten Einstellen 
auf Sendermitte und zur 
Übernahme eingestellter 
UKW-Sender von der 
Hauptskala auf die UKW- 
Programmtasten 

O Schaltbare autom. UKW- 
Scharfabstimmung (AFC) 

O Die optimale Sendereinstel- 
lung erleichtert ein beleuch- 
tetes Abstimmanzeige- 
Instrument für AM und FM 


Verstärkerteil 

O 2 x 45/25 Watt 
Musik-/Nennleistung 

O Baß- und Höhenregler zur 
individuellen Klangregelung 

O Loudness: Linear-/Contour- 
Schalter für gehörrichtige 
Lautstärkeregelung 

O Anschluß für TA-Magnet 

O Anschlüsse für 2 Tonband-/ 
Cassetten-Geräte mit gegen- 
seitiger Überspielmöglichkeit 

O 1-Volt-Ausgang zum 
Ansteuern von Aktiv-Boxen 
oder Endverstärkern 

O Überlastungsschutz durch 
Thermoschalter im Netztrafo 
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HiFi-Mini-Receiver 


m Wellenbereiche: U, M, L 

HW UKW-Empfindlichkeit: 0,8 uV 

HW Tuning-Anzeige-Instrument 
für AM und FM 

HW Loudness 

H 2 x 45/25 Watt 
Musik-/Nennleistung 

H Anschlüsse für 2 Tonband-/ 
Cassettengeräte 
und TA-Magnet 

E 1-Volt-Ausgang, z. B. für 
Aktiv-Boxen 


Dieser Mini-Receiver — ein zier- 
liches HiFi-, Schmuckstück“ 
nicht nur für die Dame des 
Hauses — hat die beachtliche 
Musik-/Nennleistung von 2 x 
45/25 Watt. Das macht ihn als 
HiFi-Steuergerät vielseitig ein- 
setzbar — als Erstgerät für den 
anspruchsvollen „Einsteiger“ 
genau so wie als Zweitgerät 
im Wochenendhaus. 
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Tunerteil 
g Wellenbereiche: U, M, L 
CO) PLL-Stereo-Decoder in IC- 


Technik mit pegel- und pilot- 
tongesteuerter automatischer 


Mono-/Stereo-Umschaltung 
GQ Die optimale Sendereinstel- 
lung erleichtert ein beleuch- 
tetes Abstimmanzeige- 
Instrument für AM und FM 
O Schwungrad-Antrieb und 
beleuchtete Skala 


O Leuchtdioden-Anzeige (LED) 


für UKW-Stereo 

O Außergewöhnliche Trenn- 
schärfe bei FM durch hoch- 
selektive 4fach-Keramik- 
schwinger 


Verstärkerteil 


a 


0 
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2 x 45/25 Watt 
Musik-/Nennleistung 

Baß- und Höhenregler zur 
individuellen Klangregelung 
Loudness: Contour-/Linear- 
Schalter für gehörrichtige 
Lautstärkeregelung 
Anschluß für TA-Magnet 
Anschlüsse für 2 Tonband-/ 
Cassetten-Geräte mit gegen- 
seitiger Überspielmöglichkeit 
1-Volt-Ausgang zum 
Ansteuern von Aktiv-Boxen 
oder Endverstärkern 
Überlastungsschutz durch 
Thermoschalter im Netztrafo 





Technik im Detail: MA 100 und MR 200 


Emptangsteil (HF) 


Empfangsbereiche 


UKW: 875... 108 MHz 
Mittelwelle: 510 ... 1620 kHz 
Langwelle: 150 320 kHz 
Empfindlichkeiten 

UKW mono: 0,8 uV bei 26 dB S/N 
UKW stereo: 30 uV bei 46 dB S/N 


jeweils bezogen auf 75 Q u. 40 kHz Hub 
MR 100/MR 200 


Mittelwelle: 7/6.5uV = =6dB 
Langwelle: 6/5,5 uV m = 30% 


Antennenanschlüsse 
FM: UKW-Dipol 300 Q 
AM: AuBenantenne und Erde 


Bandbreite 
FM-ZF: 130 kHz, AM-ZF: 4,5 kHz 


ZF-Festigkeit 
MR 100/MR 200 MR 100/MR 200 
FM: 85/85 dB AM: 26/28 dB 


Spiegelfrequenz-Festigkeit 
MR 100/MR 200 
FM: 33/38 dB 
MW: 43/44 dB 
LW: 60/60 dB 
Pilotton-Fremdspannungsabstand 
MR 100/MR 200 
60/61 dB bei 19 kHz 
49/50 dB bei38 kHz 
Stereo-Übersprechdämpfung 
MR 100/MR 200 
42/45 dB bei 1 kHz, 
1 mV Antennenspannung und 
47,5 kHz Gesamthub 


Ausgangsleistungen 

gemessen nach DIN 45500. 
Lautsprechergruppe | oder Il 
Musikleistung 2 x 45 Watt an 4 Q 
Nennleistung 2x 25 Watt an 4 2 


Klirrfaktor 
gemessen bei Nennleistung 
<0,1% beilkHz 


Übertragungsbereich 
10...50000Hz -3dB 


Leistungsbandbreite 
10...80000 Hz 


Fremdspannungsabstand 
für 25 W/50 mW 


DIN IEC 
TB: 86/64 dB 90/68 dB 
TA: 66/62 dB 70/66 dB 


Übersprechdämpfung L- R 
TB, TA: 60 dB bei 1 kHz 


Eingänge und Empfindlichkeiten 
bezogen auf Nennleistung 

TA: 2mV an 47KO 
TB: 200mV an470KQ 
Maximale Eingangsspannungen 
TA-Magnet: 50 mV. TB: 5 V 
Linear-/Contour-Schaltung 
12 dB Baßanhebung bei 40 Hz 

2dB Höhenanhebung bei 16 kHz 
Ausgänge 
a) 2 Lautsprecherbuchsen n. DIN 41529, 
b) 1-Volt-Ausgang 
Dämpfungsfaktor 
Bei 4 Q Belastungswiderstand: d = 30 


Stromversorgung 
Für Netze von 220 V, 50 Hz 
Leistungsaufnahme max. ca. 120 W 
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DIRECT- FRONTLOADER 
GUAATZ CONTROL 





MCF 600 


MCF 500 





HiFi-Cassetten- 
Mini-Frontlader 


MCF 600/ MCF 500 


E HiFi-Cassetten-Mini-Front- 
Direktlader 

m Tipptastengesteuertes 
2-Motoren-Laufwerk mit 
IC-Logik 

E Quarzgesteuerter Ton- 
wellenmotor 

E Automatischer Suchlauf 

m BIAS-Einsteller 

m Postfading 

E LED-Aussteuerungs-Anzeige 


MCF 600: 

E High Com-Rauschunter- 
drückungs-System 

E Expander für dolbysierte 
Cassetten 

E Auch für Metallpigment- 
Cassetten 


Gehäuse: metallfinish 
Maße: ca. 27 x 12 x 22 cm 
Lieferbar: MCF 600 ab 3/80 
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Dieses Spitzenmodell verkör- 
pert einen derzeit kaum zu 
überbietenden Qualitäts-Stan- 
dard. Es hat eine Tonaufzeich- 
nungstechnik, wie man sie bis- 
her nur von Spulentonbandge- 


räten mit 19 cm/s gewohnt war. 


Dafür sorgen u. a. 2 gegenüber 
dem Parallelgerät MCF 500 
charakteristische Merkmale: 

1. Volle Ausnutzbarkeit aller 
Vorteile der neuen Metall- 
pigment-Cassetten mit ihrer 
erheblich gesteigerten 
Höhen- und Tiefendynamik. 

2. Das neue hochwirksame 
Rauschunterdrückungs- 
System High Com mit 
seiner hervorragenden Stör- 
befreiung über den gesam- 
ten Frequenzbereich. 

Um auch eine optimale 
Wiedergabe dolbysierter 
Cassetten (Dolby*-NR) zu 
sichern, ist selbstverständ- 
lich eine Umschalt- 
möglichkeit vorhanden. 


High Com- 
Rauschunterdrückung 
Während das bekannteste 
Rauschunterdrückungs-System 
Dolby*-NR nur im höheren Teil 
des Frequenzbereiches wirk- 
sam ist, arbeitet High Com als 
Breitband-Compander. Ent- 
scheidendes Plus: Neben dem 
Höhenrauschen werden auch 
tieffrequente Störgeräusche 
unterdrückt. 

Dolby-NR vermindert die 


Rauschleistung (gegenüber dem 


Wert ohne Rauschunterdrük- 
kung) um 9 dB auf 13% des 
Ursprungswertes, High Com 
dagegen um 20 dB auf 1% des 
Ursprungswertes. Somit ist die 
Störbefreiung dank High Com 
13mal wirkungsvoller! 
Schließlich vermeidet High 
Com Klangverfälschungen 
durch etwaige Pegelfehler und 
sorgt für einen stets linearen 
Frequenzverlauf. 


HiFi-Cassetten- 
Mini-Frontlader 


Brillante Aufnahme- und 
Wiedergabe-Eigenschaften 

und sehr viel Komfort machen 
ihn zum Modell für hohe 
Ansprüche. 

Das 2-Motoren-Laufwerk mit 
Tipptastensteuerung ist mit 
verschleißfreier Elektronik in 
höchster Präzision ausgelegt. 
Der quarzgesteuerte Tonwel- 
lenantrieb gewährleistet eine 
vielfach bessere Einhaltung 
der Soll-Bandgeschwindigkeit, 
als sie nach DIN gefordert ist. 
Besonders erwähnenswert ist 
die Suchlauf-Automatic — prak- 
tisch, wenn Sie ein Musikstück 
wiederholen oder überspringen 
wollen! Zweckmäßig ist auch 
die Postfading-Einrichtung, mit 
der Sie nichtgewünschte Auf- 
zeichnungen (Ansagen usw.) 
problemlos bei Wiedergabe 
löschen können. 





su 24 PAUSE START STOP POWER 
44 Es si > 








RECORD NR-EXP HIGH COM L—C—A 
. Kos b. 1 
4 6 
| ` = / 3 
| Vv N 
Pati 5 
rer 2 | 
FeCr -o S 
1 9 
f tL 
a ö i 
HIGH () COM] RECORD IO 





O Postfading-Einrichtung zum Technik im Detail 
nachträglichen Löschen 





Übertragungsbereich 








nicht gewünschter Aufnah- 30... 16 000 Hz 
men bei Wiedergabe E 
D Automatische Band-Endab- Geräuschspannungsabstand 
halt mit/ohne Dolby-NR-System 
re | FeCr-Band 67/59 dB 
O Anschlüsse für Radio, Cr-Band 65/57 dB 
Mikrofon, Line und Fe-Band 66/58 dB 
Fernbedienung MCF 600 mit High Com 
CO Pegelregler zur Anpassung Se hs = 
des Ausgangspegels an die Eee SE an 
HiFi-Anlage bei Wiedergabe Fe-Band 76 dB 
O Fernbedienung aller Geräte- 
funktionen außer Aufnahme SIA AADRIA 
möglich. = 20.12% 
Q HiFi-Mini-Frontlader mit O Bandselector für Eisenoxid-, 40 dB 
Direct-Loading-System Chromdioxid- und Ferro- ERE ee Eingänge: 
CO Fernbedienbares, magnet- chrom-Cassetten, bei MCF Dolbu.tizenz hergestelt Mikrofon 2x1,3...130mVan5,6kQ 
esteuertes 2-Motoren-Lauf- ätzli 7 4 Das Wort „Dolby“ 2x0,1... 10Van1 MQ 
4 k mit IC-Loaik en BISHER GAL SE Mota: und das |, Radio 2x0,1...10uA an 5,6 kQ 
werk mi og! pigment-Cassetten „Doppel-D-Symbol is xon 5Van470kO 
O Quarzgesteuerter Tonwel- O Aussteuerungs-Anzeige a ge nn 
IanBIoF IL AURAY KON- durch 2 Leuchtdioden-Ket- DOLBY SYSTEM" Radio 2x035...1,2 Van 10KQ 
stante Bandgeschwindigkeit ten (LED) mit Spitzenwert- Spannungsversorgung 
O High Com-Rauschunter- anzeige zur Aufnahme- und für Kondensator- 
drückung, bei MCF 500 ab- Wiedergabe-Kontrolle. An- Mikrofon 19,5 V an 1 kQ 
schaltbares Dolby*-NR-System zeige in % und dB geeicht. Erg 
zur Rauschunterdrückung O Automatischer Suchlauf zum 220/230 V, 50/60 Hz 
bei Aufnahme und Wiedergabe Überspringen und Wieder- 
g BIAS-Einsteller für optimales holen eines Musikstückes 
Anpassen auch an norm- O Elektronisches Bandzähl- 
abweichendes Bandmaterial werk mit Memory-Einrich- 
U) Doppelpegelregler mit ver- tung und Leuchtdioden- 
stellbarer Vollpegel-Markie- Anzeige 
rung 
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Unser preisgünstigstes Mini- O HiFi-Mini-Frontlader mit O Rastende Tasten auch für 
1 Deck, das mit einem hervorra- Directloading-System schnellen Vor- und 
genden Verhältnis der Kosten O Hochwertige Stereo-Auf- Rücklauf 
T mt 8 4 zum Gegenwert besticht. Das nahme-Automatic O Dreistelliges Bandlängen- 
HIFI Cassetten abschaltbare Dolby*-NR-Sy- C Abschaltbares Dolby*-NR- zählwerk mit Rückstelltaste 
Mini-Frontlader stem zur Rauschunterdrük- System zur Rauschunter- O Long-Life-Tonkopf für 
kung ist genauso selbstver- drückung bei Aufnahme super-lange Lebensdauer 
E HiFi-Cassetten-Mini- ständlich wie eine wirklich hifi- und Wiedergabe O Antrieb durch Gleichstrom- 
Frontlader gerechte Aufnahme-Automatic: O Empfindlichkeitswahlschal- motor mit elektronischer 
E Dolby*-NR-System Leise Stellen bleiben original- ter für Radio- bzw. Mikro- Regelung über Tacho- 
E Stereo-Aufnahme-Automatic getreu leise, und laute Passa- fonaufnahmen generator 
E Variable Ausblend-Technik gen werden nicht übersteuert. O Bandselector für Eisenoxid-, O Universalbuchse zum 
(VAT) Dazu kommt die Variable Aus- Chromdioxid- und Ferro- Anschluß für Radio oder 
m Bandselector blend-Technik (VAT) zum wei- chrom-Cassetten Mikrofon 
chen Ein- und Ausblenden, für O Variable Ausblend-Technik 
knackfreien Übergang bei Auf- (VAT) für stufenloses Ein- 
nahme. Ohne Beeinflussung und Ausblenden bei 
der Aufnahme-Automatic! Aufnahme 


O Signal-Anzeigen mit 
Leuchtdioden (LED) für Auf- 
nahme und Betrieb 

O Automatische Band-End- 
abschaltung mit Tasten- 
auslösung 


Gehäuse: metallfinish 
Maße: ca. 27 x 12 x 22 cm 
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Abbildung: MCF 100 

in Kombination mit 
Mini-Endverstärker MA 100 

und Mini-Vorverstärker MXV 100 


Technik im Detail 


Übertragungsbereich 

30... 16 000 Hz 
Geräuschspannungsabstand 
mit/ohne Dolby*-NR-System 
62/54 dB 
Gleichlautschwankungen 

+ 0,15% 
Übersprechdämpfung 

35 dB bei 1 kHz 

Eingänge 

Radio 150 mV...3,5 V, 
Mikro 0,5... 50 mV 

an jeweils 10 k2 

Ausgänge 

Verstärker ca. 700 mV an 

10 kQ und Spannungsversor- 
gung für Kondensatormikrofon 
ca. 12 V an 5,6 KQ 
Stromversorgung 

220/230 V, 50/60 Hz 


VAT 

Variable Ausblend-Technik 
VAT ist ein besonderes Aus- 
stattungsmerkmal von 
Grundig, damit Ihre Aufnahmen 
noch perfekter werden. Die 
Aufnahmetaste wurde nämlich 
zusätzlich mit der Funktion 
VAT kombiniert: Sie können 
jetzt jederzeit stufenlos weich 
ein- und ausblenden. So kom- 
men Sie zu knackfreien Über- 
gängen zwischen den einzel- 
nen Musikstücken. Sie können 
störende Passagen knackfrei 
ausblenden. Die Aufnahme 
„unhörbar‘‘ unterbrechen. Und 
auch kurze oder längere Pau- 
sen zwischen einzelnen Stük- 
ken einfügen. Die Aufnahme- 
Automatic bleibt dabei immer 
voll in Funktion: Stets haben 
Sie optimale Aussteuerung. 








* NR-System unter 
Dolby-Lizenz hergestellt. 
Das Wort ,Dolby” 

und das 
‚Doppel-D-Symbol" 

sind Warenzeichen 

der Dolby Laboratories 


DOLBY SYSTEM” 
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HiFi-Studio Mit diesem speziell für Aktiv- 


1. Grundig HiFi-Tuner-Vorver- 
stärker zum Ansteuern von 
Aktiv-Boxen oder Endver- 
stärkern. Mit vollelektroni- 
scher Direkt- und drahtloser 
Fernbedienung. Sender- 
suchlauf und Klangregelung 
digital-elektronisch gesteuert. 

2. Grundig HiFi-Cassettendeck 
mit drahtloser Start-/Stop- 
Fernbedienung, automati- 
sche und manuelle Aus- 
steuerung sowie Dolby-NR- 
System zur Rauschunter- 
drückung. 

3. HiFi-Plattenspieler DUAL 491 
ARC mit drahtloser Start-, 
Stop- und Lift-Fernbedie- 
nung, Direktantrieb und 
Shure-Magnet-System. 


Gehäuse: 

XPC 6500 TP: champagner- 
metallic 

X 6500 TP: champagner- 

metallic und braun-metallic 
Maße: 

XPC 6500 TP ca. 69 x 20 x 43 cm 
X 6500 TP ca. 54 x 15 x 33 cm. 
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Boxen entwickelten Steuerge- 
rät wird eine zukunftweisende 
Technik genutzt: Digital ge- 
steuerte Electronic für alle 
Funktionen an Stelle ver- 
schleiBanfälliger Mechanik. Es 
gibt keine mechanischen Dreh- 
regler oder Schalter mehr. Sie 
werden durch elektronische 
Tipptasten ersetzt. 


Sendersuchlauf und quarzge- 
steuerte Voltage-Synthesizer 
Auf Tastendruck startet der 
Sendersuchlauf. Die Senderab- 
stimmung erfolgt mit Kapazi- 
tätsdioden über den digital ge- 
steuerten Voltage-Synthesizer. 


Der angewählte Sender wird 
optimal abgestimmt und die 
eingestellte Frequenz auf 
einem Leuchtdioden-Display 
numerisch angezeigt. 


Ultraschall-Fernsteuerung 
Nahezu alle Funktionen des 
Studios können entweder 
direkt am Gerät oder vom Tele- 
Pilot aus durch die Ultraschall- 
Fernsteuerung bedient werden. 
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Cassettenteil 


O HiFi-Cassettendeck mit 
Dolby-NR-System 

Q Start/Stop (Pause) mit Ultra- 
schall fernsteuerbar 

_] Stereo-Aufnahme-Automatic 

O Manuelle Aussteuerung der 
Aufnahmen über getrennte 
Pegelregler 

O Beleuchtetes Doppel-Aus- 
steuerungsinstrument mit 
Spitzenwertanzeige 

O Wählbare Wiedergabe-Ent- 
zerrung für fremdbespielte 
Cassetten 

O Variable Ausblendtechnik (VAT) 





O Übertragungsbereich 


30...16000 Hz 
Plattenspieler 


O Dual 491 ARC mit Shure- 
Magnetsystem DM 95 G 

O Start, Stop und Lift durch 
Ultraschall fernsteuerbar 

g Universell verwendbar: 
manuell oder automatisch 

O Tonarmlift und Antiskating 

O Beleuchtetes Stroboskop 
mit Markierung am Platten- 
tellerrand 

O Gleichlauf: = + 0,08 % 
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HiFi-Tuner- 
Vorverstärker 


O Zum Ansteuern von Aktiv- 
Boxen oder Endverstärkern 

O Wellenbereiche: U, M, L 

O Direkt- oder Fernwahl von 
10 Programmen auf UKW, 
Mittel- oder Langwelle 

O Voltage-Synthesizer zur AM- 
und FM-Abstimmung der 
Kapazitätsdioden 

g Digital-elektronischer Spei- 
chersuchlauf zum Program- 
mieren der 10 Electronic- 
Tipptasten. Sender suchen 
und speichern automatisch 
durch Tastendruck. Zusätz- 
lich individuelle Feineinstel- 
lung möglich. Sender abru- 
fen direkt am Gerät oder mit 
Tele-Pilot fernsteuerbar 

O Digital-elektronischer Sen- 
dersuchlauf für UKW, Mittel- 
oder Langwelle. Senderwahl 
direkt am Gerät oder mit 
Tele-Pilot fernsteuerbar 

O „Handabstimmung“ der 
Sender durch Electronic- 
Tipptasten und 2 Geschwin- 
digkeiten 
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U) HiFi-Vorverstärker in 
Class-A-Technik mit 
1-Volt-Ausgang 

O Digital-elektronische Klang- 
regelung für Bässe, Mitten 
und Höhen mit Anzeige 
durch je 10 Leuchtdioden. 
Einstellen direkt am Gerät 
oder mit Tele-Pilot fern- 
steuerbar 

) Digital-elektronische Laut- 
stärkeregelung mit 2stelli- 
gem Anzeige-Display, das in 
64 Stufen von 00 bis 63 die 
Lautstärke anzeigt. Einstel- 
len direkt am Gerät oder mit 
Tele-Pilot fernsteuerbar 

0) Auickton — Ein/Aus für Ton- 
pausen nach Wunsch. 
Schalter am Gerät oder mit 
Tele-Pilot fernsteuerbar 


..... 
ETTC 
..... 
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STUDIO XPC 8500 TP 


MONO KANAL BAND PHONO CASS MONITOR 
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O Digital-elektronische Steue- 
rung der Stereo-Balance mit 
LED-Anzeige. Direktbedie- 
nung am Gerät oder mit 
Tele-Pilot fernsteuerbar 

O Monitoranschluß zum sofor- 
tigen Vergleichen von Ton- 
band- bzw. Cassettenauf- 
nahmen mit dem Original 

O Anschluß für 2 Tonband- 
oder Cassettengeräte, ein 
Anschluß davon am Gerät 
vorn 

O X 6500 TP: Anschlüsse für 
fernsteuerbare Komponen- 
ten, Plattenspieler und Cas- 
setten-Deck 

O Die Funktionen Band, Pho- 
no und Cassette sind direkt 
bedienbar am Gerät oder 
mit Tele-Pilot fernsteuerbar 
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Technik im Detail 


l L 


Empfangsteil (HF) 


Empfangsbereiche 


UKW: 87,5... 108 MHz 
Mittelwelle: 510 ... 1620 kHz 
Langwelle: 145 350 kHz 


Empfindlichkeiten 

UKW mono: 1 uV bei 26 dB S/N 

UKW stereo: 50 uV bei 46 dB S/N 
jeweils an 300 Q u. 40 kHz Hub, 
entspricht 0,5 uV/25 uV an 75 Q 


Mittelwelle:10 . . . 25 uv LES = 6 dB 


Langwelle: 13... 23 uV 
Antennenanschlüsse 
FM: UKW-Dipol 300 Q 
AM: Außenantenne und Erde 
FM-Begrenzung 
Begrenzungs-Einsatz (-1/-3 dB) 
1,2 uV/0,9 uV an 300 Q 
ZF-Festigkeit 
FM: > 100 dB AM: > 52 dB 
FM-Fremdspannungsabstand 
für 1 V am NF-Ausgang 

DIN (Spitze) (Eff.) 
Mono/Stereo: 66/60 dB 70/64 dB 
für-30 dB 
Mono/Stereo: 60/57 dB 64/61 dB 
(40 kHz Hub) 


FM-Geräuschspannungsabstand 
für 1 V am NF-Ausgang 


DIN (Spitze) (Eff.) 
Mono/Stereo: 67/58 dB 72/63 dB 
für -30 dB 


Mono/Stereo 60/56 dB 64/60 dB 

(40 kHz Hub) 

Klirrfaktor 

Mono/Stereo: = 0 .4/0,3 % bei 1 kHz und 
40 kHz Hub, nach DIN 45 500 
Dynamische Trennschärfe 

Mono: > 60 dB bei + 300 kHz 

40 kHz Hub und —30 dB Störspannung 
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Nennausgangsspannung (n. DIN 45 500) 
2x1V an Ri 200 Q 

Klirrtaktor (gem. bei Nennspannung) 

< 0,1 % bei 20... 20000 Hz 
Übertragungsbereich 

Monitor u. TB:20...20000Hz+1 dB 


TA: 40...20.000 Hz + 1,5 dB 
Leistungsbandbreite 
<5... > 180 000 Hz 


Intermodulation (gem. n. DIN 45 403) 
< 0,1 % bei Vollaussteuerung 
Fremdspannungsabstand 
für 1 V/-30 dB DIN IEC 
TB, Monitor: 82/62 dB 86/65 dB 
TA: 62/60 dB 65/63 dB 
Übersprechdämpfung L-R 
TB, TA, Monitor: 

> 60 dB bei 1 kHz 

> 40 dB bei 20... 20000 Hz 
Übersprechdämpfung 
zwischen den Signalquellen 

> 80 dB bei 1 kHz 

> 74 dB bei 20... 20 000 Hz 
Eingänge und Empfindlichkeiten 
bezogen auf 1 V Nennspannung 
TA: 1,2 mV an 47 kQ 
Monitor u. TB: 140 mV an 470 kQ 
Maximale Eingangsspannungen 


TA-Magnet: > 50 mV 

TB, Monitor: > 6 V 
Rauschtfilter tg (- 3 dB): 7 kHz 
Ausgänge 


a) 2 NF-Ausgänge: 
Nennausgangsspannung 1 V/200 Q 
zum Ansteuern von Aktiv-Boxen 
oder Endverstärkern 

b) 2 Buchsen für Stereo-Kopfhörer 
nach DIN 45 327 
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D 
HiFi- Studio 


1. Grundig HiFi-Tuner-Verstär- 
ker mit 3 Wellenbereichen, 
UKW-Programmtasten, FM- 
Frequenzanzeige-Instrument 
und 2 x 50/30 Watt Musik-/ 
Nennleistung. 

2. Grundig HiFi-Cassettendeck 
mit Direct-Loading-System, 
Dolby-NR, manueller 
Aussteuerung, wählbarer 
Wiedergabe-Entzerrung 
und zwei LED-Ketten zur 
Aussteuerungsanzeige. 

3. HiFi-Plattenspieler Grundig 
Electronic 840 mit Magnet- 
system und Direct-Control. 


Gehäuse: metallfinish oder 
metallfinish-braun ab 3/80 

Maße: ca. 69 x 20 x 42 cm 

Lieferbar ab 4/80 
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Der hohe Wert, den dieses 
Dreiweg-Studio dem an- 
spruchsvollen Musikliebhaber 
bietet, zeigt sich in den vielen 
entscheidenden Details: 

Zum Beispiel im Receiverteil 
mit dem beachtlichen Übertra- 
gungsbereich von 10 bis 

35 000 Hz -3 dB bei einer 
Musik-/Nennleistung von 

2 x 50/30 Watt und minimalem 
Klirrfaktor. Oder im bequemen 
Direkt-Toplader-Cassettenteil 
mit Dolby-NR-System, manuel- 
ler Aussteuerung und ausge- 
zeichneten Werten für Gleich- 
lauf und Geräuschspannungs- 
abstand. Oder beim Platten- 
spieler mit Direct-Control, der 
unmittelbaren Steuerung des 
Antriebs durch Tachogenerator 
direkt an der Plattenteller- 
achse. 

Diese und viele andere, sonst 
nur bei Einzelkomponenten 
üblichen Qualitätsmerkmale 
tragen vereint zu höchster 
Klanggüte bei. 
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Tunerteil 

O Wellenbereiche: U, M, L 

O7 + 1 UKW-Programmtasten 
mit Leuchtdioden-Anzeige 

O Schaltbare, automatische 


UKW-Scharfabstimmung (AFC) 


C] Schaltbare UKW-Stillabstim- 
mung (Muting) 

O Ein beleuchtetes Instrument 
zeigt bei UKW die Frequenz 
der programmierten Sender 

O Die Auswahl der empfangs- 
würdigen Sender und ihre 
Einstellung erleichtert ein 


beleuchtetes Abstimmanzeige- 


Instrument, das im UKW- 
Bereich feldstärkeabhängig 
arbeitet und bei AM auch 
zur Tuninganzeige dient 


Verstärkerteil 

012 x 50/30 Watt 
Musik-/Nennleistung 

O Loudness (Contour-/Linear- 
Schalter) für gehörrichtige 
Lautstärkeregelung 

O Schaltbares Rauschfilter, 
z. B. für das Abspielen älte- 
rer Schallplatten 

O Anschluß für Tonband- oder 
zweites Cassetten-Gerät 

O Anschlüsse für 2 Stereo- 
Kopfhörer am Gerät vorn 

O Elektronische Schutzschal- 
tungen für beide Endstufen 


BALANCE 


(9:69 4045) 





fois” r 
Pr 
C 


| GRUNDIG PAPC 3000 


delel 4 








Cassettenteil 

O HiFi-Cassettendeck mit 
Dolby-NR-System 

O 2 getrennte Pegelregler mit 
veränderbarem Anschlag für 
manuelle Aussteuerung bei 
Aufnahme 

C Aussteuerungsanzeige 
durch 2 LED-Ketten 

O Wählbare Wiedergabe-Ent- 
zerrung für fremdbespielte 
Cassetten 

C Bandselector für Chromdio- 
xid-, Ferrochrom- und 
Eisenoxidband 

CO Automatische Band-Endab- 

schaltung 

O Übertragungsbereich 

30... 16000 Hz 

O Geräuschspannungsabstand 

66 dB mit Dolby-NR u. FeCr 

(J Gleichlaufschwankungen 
+ 0,15% 


Plattenspieler 

O Grundig Electronic 840 mit 
Linear-Tonarm und Magnet- 
system Super M 400 Il 

O Direkt-Control zur exakten 
Geschwindigkeitsregelung 

O Universell verwendbar: 
manuell oder automatisch 

O Tonarmlift und Antiskating 

O Beleuchtetes Stroboskop 

O Gleichlaufschwankungen 
+ 0,08% 
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Technik im Detail 
Empfangsteil (HF) 


Empfangsbereiche 


UKW: 87,5... 108 MHz 
Mittelwelle: 510 ... 1620 kHz 
Langwelle: 145 350 kHz 
Empfindlichkeiten 

UKW mono: 1,7 uV bei 26 dB S/N 
UKW stereo: 80 uV bei 46 dB S/N 


jeweils an 300 Q und 40 kHz Hub 
Mittelwelle: 10 pV R+S - 6dB 
Langwelle: 13 uV R m= 30% 
Antennenanschlüsse 
FM: UKW-Dipol 300 Q 
AM: AuBenantenne und Erde 
FM-Begrenzung 
Begrenzungs-Einsatz (-1/-3 dB) 
1,5 uV/1,1 uV an 300 Q 
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Bandbreite 
FM-ZF: ca. 130 kHz AM-ZF: ca. 4,8 kHz 


ZF-Festigkeit 
FM: >90 4dB/300 Q AM: 60 dB 


AM-Unterdrückung 
>50 dB bei 1 kHz, 22,5 kHz Hub, 
30% Modulation und 1 mV an 300 Q 


Capture Ratio (Gleichwellen-Selektion) 
1,5 dB für—30 dB Störung bei 1 mV 
an 300 2 und 40 kHz Hub 


FM-Fremdspannungsabstand 
für Nennleistung: DIN 


(Spitze) = (Ef. 


Mono/Stereo 65/60 dB 68/63 dB 
für 2 x 50 mW: 
Mono/Stereo 60/56 dB 63/59dB 


(40 kHz Hub) 


Sn: 


FM-Geräuschspannungsabstand 
für Nennleistung:DIN 
(Spitze)(Eff. Kurve,, A") 


Mono/Stereo 69/58 dB 74/61 dB 
für 2 x 50 mW: 
Mono/Stereo 62/56 dB 66/60 dB 


(40 kHz Hub) 


Übertragungsbereich bei FM-Stereo 
18... 15500 Hz = 3dB 
von Antenne bis Lautsprecher-Ausgang 


Pilotton-Fremdspannungsabstand 
> 60 dB bei 19 kHz. > 50 dB bei 38 kHz 


Klirrtaktor 

Mono/Stereo: < 0,5%/<0,4% bei 1 kHz 
und 40 kHz Hub, nach DIN 45 500 
Dynamische Trennschärfe 


Mono: > 60 dB bei + 300 kHz 
40 kHz Hub und —30 dB Störspannung 





Ausgangsleistungen (n. DIN 45 500) 
Lautsprechergruppe | oder Il 
Musikleistung 2 x 50 Watt an 4% 

2 x 30 Watt an 8 Q 
Nennleistung 2 x 30 Watt an 4 Q 

2 x 20 Watt an ë Q 
Klirrfaktor 
gemessen bei Nennleistung 0,15% 
bei 1 kHz = 0,4% bei 40... 20000 Hz 


Übertragungsbereich 
TB: 10... 35000 Hz -3 dB 
TA: 20... 20000 Hz -3 dB 


Leistungsbandbreite 
=5... 2 100 000 Hz 


Intermodulation (nach DIN 45 403) 
= 0,3% bei Vollaussteuerung, 


Fremdspannungsabstand 

für 30 W/50 mW DIN IEC 

TB: 86/62 dB. 88/64 dB 
TA: 61/58 dB. 64/60 dB 


Übersprechdämpfung L — R 

TB: 63 dB bei 1 kHz 

TB u. TA: 42 dB bei 20... 20 000 Hz 
Cass.: 61 dB bei 1 kHz 

Cass.: 40 dB bei 20... 20 000 Hz 


Eingänge und Empfindlichkeiten 
TB: 180 mV/470 kQ für Nennleistung 


Ausgänge 
a) 4Lautsprecherbuchsen n. DIN41 529, 
auch für Stereo in 2 Räumen. 
Für Lautsprecher mit 4 bzw. 8 Q 
b) 2 Buchsen nach DIN 45 327 
für Stereo-Kopfhörer 


Dämpfungsfaktor 
Bei 4 2 Belastungswiderstand: d = 26 


Stromversorgung 
Für Netze von 220 V, 50/60 Hz 
Leistungsaufnahme max. ca. 200 W 
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HiFi-Studio 

1. Grundig HiFi-Tuner-Verstär- 
ker mit 3 Wellenbereichen, 
UKW-Programmtasten und 
2 x 50/30 Watt Musik-/Nenn- 
leistung 

2. Grundig HiFi-Cassettendeck 
mit Dolby-NR-System und 
Variabler Ausblend-Technik 
(VAT) 

3. HiFi-Plattenspieler Grundig 
Automatic 740 mit Magnet- 
system und Riemenantrieb 
(Belt-Drive) in der Metallfinish- 
Ausführung oder Philips 
Automatic 730 in der 
Metallfinish-braun-Ausführung 


Gehäuse: metallfinish oder 
metallfinish-braun 
Maße: ca. 58x 18x41 cm 
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Dieses Studio überzeugt mit ex- 
zellenten Leistungen gleicher- 
maBen im Receiver-, Platten- 
und Cassettenteil. 
Hochselektive 4fach-Keramik- 
schwinger sorgen für ausge- 
zeichnete Trennschärfe. Die 
UKW-Eingangsempfindlichkeit 
beträgt 1,7 uV an 300 Q bei 40 
kHz Hub und 26 dB Rauschab- 
stand. Der Verstärkerteil bietet 
eine Musik-/Nennleistung von 
2 x 50/30 Watt und einen Klirr- 
faktor von = 0,05% bei 2 x 30 
Watt Nennleistung. Der auto- 
matische Plattenspieler mit 
Riemenantrieb und hochwerti- 
gem Magnetsystem ist in Tech- 
nik und Design präzise auf die 
übrigen Komponenten abge- 
stimmt. 

Das eingebaute Cassettendeck 
— ein Toplader — ist ausgestat- 
tet mit Dolby-NR-System zur 
Rauschunterdrückung, Stereo- 
Aufnahme-Automatic und Va- 
riablerAusblend-Technik(VAT). 
Alles in allem bietetdieses 
HIFi-Studio ein Optimum an 
Bedienungskomfortzu einem 
günstigen Preis. 


Tunerteil 

O Wellenbereiche: U,M,L 

()7+1UKW-Programmtasten 

C Schaltbare, automatische 
UKW-Scharfabstimmung (AFC) 

O Schaltbare UKW-Stillabstim- 
mung (Muting) 

C DieAuswahlderempfangs- 
würdigen Senderundihre 
Einstellung erleichtert ein 
beleuchtetes Abstimmanzei- 
ge-Instrument, dasim UKW- 
Bereich feldstärkeabhängig 
arbeitetund bei AMzur 
Tuninganzeigedient 


Verstärkerteil: 

012 x 50/30 Watt 
Musik-/Nennleistung 

C] Loudness (Contour-/Linear- 
Schalter) fürgehörrichtige 
Lautstärkeregelung 

O Anschluß für Tonband- oder 
zweites Cassetten-Gerät 

O Anschluß für Stereo-Kopf- 
höreram Gerätvorn 

O Elektronische Schutzschal- 
tungen gegen Überlastung 
undKurzschluß | 

O Differenzverstärkerund 
elkoloseAusgängeder 
Endstufensorgenfurher- 
vorragenden, linearen 
Frequenzgang selbstbei 
niedrigsten Frequenzen 


Cassettenteil: 

O HiFi-Cassettendeck mit 
Dolby-NR-System 

O Stereo-Aufnahme-Automatic 

| Variable Ausblend-Technik 
(VAT) durch kombinierte Auf- 
nahme-/VAT-Taste für stufen- 
loses Ein- und Ausblenden 
bei Aufnahme 

O Bandselectorfür 
Chromdioxid-, Ferrochrom- 
undEisenoxidband 

C Autom. Band-Endabschaltung 

O Übertragungsbereich 
30...16 000Hz 

O Geräuschspannungsabstand 
62 dBmitDolby-NR 

Q Gleichlaufschwankungen 
+0,15% 


Plattenspieler 

I] Grundig Automatic 740 mit 
Linear-Tonarm und Magnet- 
system Super M 400 Il oder 
Automatic 730 

O Belt-Drive(Riemenantrieb) 

D Universellverwendbar: 
manuell oder automatisch 

O Tonarmliftund Antiskating 

O StroboskopzurDrehzahlkon- 
trolledurch Markierungen am 
Plattentellerrand - 

O Drehzahlen 33/3 u. 45 U/min. 

O Gleichlaufschwankungen 
+0,12% 
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Technik im Detail 


Erspiang steil 
Empfangsbereiche 


UKW: 875... 108 MHz 
Mittelwelle: 510... 1620 kHz 
Langwelle: 145... 320 kHz 


Empfindlichkeiten 

UKW mono: 1,7 uV bei 26 dB S/N 

UKW stereo: 90 uV bei 46 dB S/N 
jeweils an 300 Q u. 40 kHz Hub 


Mittelwelle: 18uV R+S=6 dB 
Langwelle: 12 uV A 

m = 30% 
Antennenanschlüsse 


FM: UKW-Dipol 300 $2 
AM: AuBenantenne und Erde 


FM-Begrenzung 
Begrenzungs-Einsatz (-1/-3 dB) 
1,5 uV/1,1 uV an 300 Q 


Bandbreite 

FM-ZF: 140 kHz; AM-ZF: 4,4 kHz 
ZF-Festigkeit 

FM: =80dB AM: = 45 dB 
AM-Unterdrückung 


48 dB bei 1 kHz, 22,5 kHz Hub, 
30% Modulation und 1 mV an 300 9 


Spiegelfrequenz-Festigkeit 


FM: >40 dB 
MW: >45 dB 
LW: >60 dB 


Autom. UKW-Scharfabstimmung (AFC) 
Abschaltbar, Fangbereich + 150 kHz 
Haltebereich + 480 kHz 


Capture Ratio (Gleichwellen-Selektion) 
= 1,5 dB für -30 dB Störung bei 1 mV 
an 300 Q und 40 kHz Hub 





FM-Fremdspannungsabstand 
für Nennleistung: DIN (Spitze) (Eff.) 


Mono/Stereo 60/55 dB. 65/60 dB 
für2 x 50 mW: 
Mono/Stereo 50 dB. 55 dB 


(40 kHz Hub) 


FM-Geräuschspannungsabstand 
für Nennleistung: 
DIN (Spitze) (Eff. Kurve „A') 


Mono/Stereo 65/52 dB. 73/52 dB 
für 2 x 50 mW: 

Mono/Stereo 55/52 dB. 60/55 dB 
(40 kHz Hub) 


Übertragungsbereich bei FM-Stereo 
20... 16000 Hz = 3 dB 
von Antenne bis Lautsprecher-Ausgang 


Pilotton-Fremdspannungsabstand 
= 40 dB bei 19 kHz 
= 60 dB bei 38 kHz 


Klirrfaktor 
Mono/Stereo: 0,2%/0,3% bei 1 kHz und 
40 kHz Hub, nach DIN 45 500 


Dynamische Trennschärfe 
Mono: 54 dB bei + 300 kHz 
40 kHz Hub und —30 dB Störspannung 


Stereo-Decoder 

Stereo-Decoder in IC-Technik mit 
HF-pegelgesteuerter automatischer 
Mono-/Stereo-Umschaltung. 


Stereo-Übersprechdämpfung 
= 45 dB bei 1 kHz, 1 mV Antennen- 
spannung und 47,5 kHz Gesamthub 


Störstrahlungssicherheit 

Nach allen europäischen Normen und 
IEC-Empfehlungen störstrahlungs- 
sicher 


Verstärkerteil 


Ausgangsleistungen 

gemessen nach DIN 45 500 

Musikleistung: 2 x 50 Watt an 4 Q 
2x 35 Watt an 8 Q 

Nennleistung: 2 x 30 Watt an 4 Q 
2x 20 Wattan 8 2 


Klirrfaktor 

gemessen bei Nennleistung 
= 0,05% bei 1 kHz 

= 0,2% bei 40... 12 500 Hz 


Übertragungsbereich 
TB: 10... 30 000 Hz -3 dB 
TA: 20... 20 000 Hz -3 dB 


Leistungsbandbreite 
< 10... > 80000 Hz 


Intermodulation 
= 0,3% bei Vollaussteuerung, 
gemessen nach DIN 45 403 


Fremdspannungsabstand 
für 30 W/50 mW: 


DIN IEC 
TB: 78/53 dB.83/58 dB 
TA: 55/52 dB. 60/56 dB 


- Übersprechdämpfung L — R 


TB: 55 dB bei 1 kHz 
TA: 58 dB bei 1 kHz 


Eingänge und Empfindlichkeiten 
bezogen auf 30 W Nennleistung 
TA: 1,7mVan 50kQ 

TB: 135 mV an 500 kQ 





Maximale Eingangsspannung 
TB: 6 V 


Stereo-Balance 
Regelbereich von + 2 dB bis 


Höhenregler 
Regelbereich von + 16 dB Anhebung 
bis —18 dB Absenkung bei 16 kHz 


Baßregler 
Regelbereich von + 13 dB Anhebung 
bis —18 dB Absenkung bei 40 Hz 


Linear-/Contour-Schaltung 
20 dB Baßanhebung bei 40 Hz 
7 dB Hõhenanhebung bei 16 kHz 


Ausgänge 

a) 2 Lautsprecherbuchsen nach 
DIN 41 529. Für Lautsprecher 
mit 4 bzw. 8 Q 

b) 1 Buchse für Stereo-Kopfhörer 
nach DIN 45 327 


Dämpfungsfaktor 
Bei 4 Q Belastungswiderstand: d = 40 


8 dB 


Stromversorgung 
Für Netze von 220 V, 50/60 Hz 
Leistungsaufnahme max. ca. 150 W 
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BIT: Lautsprecher-Boxen sind in 
entscheidender Weise verantwort- 


lich für den Wert einer HiFi-Anlage. 


Denn es sind die Boxen, die dem 
Receiver, den Einzelbausteinen, 
dem Plattenspieler oder der Band- 
maschine „Stimme“ verleihen. Es 
sind die Boxen, die aus einer HiFi- 
Anlage das letzte an vorhandener 
Perfektion herausholen — oder in 
Mißklängen enden lassen. Es sind 
die Boxen, die elektrische Impulse 
in mechanische Schwingungen, in 
Klang von absoluter Natürlichkeit 
verwandeln müssen. 
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Mit dem neuen HiFi-Programm ha- 
ben Grundig Ingenieure einen inter- 
nationalen MaBstab gesetzt. Tech- 
nologie und Werkstoffe entsprechen 
selbstredend dem höchsten inter- 
nationalen Niveau. Die Eigenherstel- 
lung hochwertiger elektronischer 
Bauteile wie auch die Serienferti- 
gung generell ermöglichen ein 
wahrhaft günstiges Verhältnis von 
Preis und Gegenwert. Die techni- 
schen Däten der Grundig HiFi- 


Lautsprecher sind nach den Meß- 


vorschriften der DIN 45500 erfaßt. 


Auf den folgenden Seiten sehen Sie 
eine Auswahl verschiedenster HiFi- 


. Lautsprecher-Boxen: Zur Standard- 
_ Serie-gehören Passiv-Boxen im her- 


kömmliichen Design. Die neue Mo- 
Äitor-Serie enthält sowohl passive 


als auch aktive Boxen im modernen 





Studio-Design. Sie können wählen 
zwischen Mini-, Flach-, Regal- und 
Säulen-Boxen. Da mit Erreichen 
des hohen Standards der herkömm- 
lichen Passiv-Boxen aber auch.die. 
Grenzen dieser Technik erreicht ` 
werden, müssen neue Wege 
beschritten werden. Sie führen _ 
zwangsläufig zu den Aktiv-Boxen. 
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HiFi-Lautsprecher-Boxen 
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Dieses zukunftsorientierte Konzept 
erkennen Sie daran: Elektronische 
Freguenzweichen, Mehrkanal-Ver- 
stärker und direkt gekoppelte Laut- 
‚sprecher-Systeme sind gemeinsam 
in einem Gehäuse integriert. Das 
Ergebnis ist eine saubere Verarbei- 
“tung von Impulsspitzen und eine 
hörbar präzisere Klangqualität. 


Wie schon der lineare Freguenz- Grundig Aktiv-Boxen werden mit 
gang vermuten läht, werden selbst Sicherheit in der kommenden 
komplexe Klänge transparent,  Digital-HiFi-Ära zu den Referenz- 
verfärbungsfrei und gut konturiert boxen für HiFi-Kenner gehören. 
wiedergegeben. . 


Am deutlichsten zeigt sich das 

analytische Verhalten der Aktiv- \ 

Boxen bei der Reproduktion von “ 
Direktschnitt- und Digital-Platten. 
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Manitor-Serie 


HiFi-Aktiv-Boxen in 
Säulenform 


Charakteristik: Aktive elektro- 
nische Freguenzweichen — 
Mehrkanal-Verstärker — Direkt 
gekoppelte Lautsprecher- 
Systeme. 


Gehäuse: braun-metallic 
oder metallic-hell 
Maße: siehe Tabelle 
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Gleichzeitig mit dem Erreichen 
des hohen Standards der 
Technik herkömmlicher Boxen, 
der sogenannten „passiven“ 
Boxen, werden aber auch die 
Grenzen dieser Technik sicht- 
bar. Beispiele: der Spannungs- 
abfall bis zu 50% oder die Ver- 
arbeitung sehr kurzer, dynami- 
scher Spitzen. Will man hier 
eine hörbare Verbesserung der 
Klangwiedergabe erreichen, so 
müssen neue Wege beschritten 
werden, die zwangsläufig zu 
den „aktiven“ Lautsprecher- 
boxen führen. 


Das zukunftorientierte Konzept 
der Grundig Aktiv-Boxen er- 
kennen Sie daran: 


1. Den Verstärkern sind elek- 
tronische Frequenzweichen 
vorgeschaltet, die das Fre- 
quenz-Spektrum verlustfrei 
aufteilen. Den Einzellaut- 
sprechern werden nur solche 
Frequenzen zugeleitet, für die 
sie speziell ausgelegt sind. 
Ergebnis: Extrem unterschied- 
liche Frequenzen, wie z. B. von 
Trompete und Kontrabaß, be- 
einflussen sich nicht mehr. In- 
termodulations-Verzerrungen 
bleiben nahezu ausgeschaltet. 


2. Jeder Lautsprecher wird 
von „seinem“ eigenen Ver- 
stärker angesteuert. Durch die 
Direkt-Kopplung von Lautspre- 
cher und Verstärker wird ein 
deutlich besserer Wirkungs- 
grad erreicht. Die Verstärker- 
leistung steht voll, also ohne 
Verlust durch Kabel und 
passive Weiche, dem Lautspre- 
cher-Chassis zur Verfügung. 
Ergebnis: Wesentlich bessere 
Dynamik. Unkontrollierte 
Eigenschwingungen (Reso- 
nanzen) des Chassis werden 
weitgehend bedämpft, Impuls- 
Verzerrungen auf ein unhör- 
bares Maß reduziert. 
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3. Die Schaltungstechnik 
ermöglicht optimale Dämp- 
fungseigenschaften und 
sauberes Ein-/Ausschwingver- 
halten der Einzellautsprecher, 
was zu einer hörbar präziseren 
Wiedergabe-Qualität führt. 


Die Steuergeräte dazu: 

Alle Grundig Aktiv-Boxen sind 
direkt anschließbar an jedes 
HiFi-Gerät mit 1-V-Ausgang 
oder an jeden HiFi-End- 
verstärker über den Grundig 
Adapter 403. 








Gemeinsame Merkmale: HiFi nach DIN 
45 500. Nenneingangsspannung 1 V. 
Eingangswiderstand 10 kQ. Ausgangs- 
widerstand des ansteuernden Verstär- 
kers = 1000 Q. Thermischer Uber- 
lastungsschutz. Netzbetrieb 220 V~.. 
Betriebsanzeige durch LED. 
Abnehmbare Schallwand. 
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Anzahi der Verstärker 
180/120 


Endstufenleistung 
(Musik-/Nennleistung) 


Übertragungsbereich (Hz) 20... 25 000 


Übernahmefreguenzen der 
elektronischen Weichen (Hz) 200/900/4000 200/900/4000 


Klirrfaktor der Verstärker = 0,2% = 0,2% 
im Bereich 20 ... 20 000 Hz (typ. 0.05%) (typ. 0,05%) 


Fremdspannungsabstand (IEC) 
50 mW/Nennausgangsleistung 80/105 dB 80/105 dB 
aaa ela 
eich Kalottenmittelton 
Kalottenhochton 
Nettovolumen ca. (Liter 
Maße in cm ca. (B x H x T) 31 x 95 x 28 25 x 90 x 22 
Gewicht ca. (kg) 
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Monitor-Serie 


HiFi-Aktiv-Boxen in 
Compact-Form 


Charakteristik: Aktive elektro- 
nische Frequenzweichen- 
Mehrkanal-Verstärker — 

Direkt gekoppelte Lautsprecher- 
Systeme. 


Gehäuse: braun-metallic 
oder metallic-hell. 
Maße: siehe Tabelle 
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XM 1500 


Die neuen Grundig Aktiv- 
Boxen leben vom Unterschied. 
Von dem, was sie von her- 
kömmlichen Lautsprechern ab- 
hebt. Jeder Lautsprecher wird 
von „seinem“ eigenen Verstär- 
ker angesteuert. 

Den Verstärkern sind elektroni- 
sche Frequenzweichen vorge- 
schaltet, die das Frequenz- 
Spektrum verlustfrei aufteilen. 
Die Schaltungstechnik ermög- 
licht optimale Dämpfungs- 
eigenschaften und sauberes 
Ein-/Ausschwingverhalten der 
Einzellautsprecher. Durch die 
Kopplung von Lautsprecher 
und Verstärker wird ein deut- 
lich besserer Wirkungsgrad er- 
reicht. Die Verstärkerleistung 
steht voll, also ohne Beeinflus- 
sung durch Kabel und passive 
Weiche, dem Lautsprecher- 
Chassis zur Verfügung. 
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Ergebnis: Wesentlich bessere 
Dynamik. Unkontrollierte 
Eigenschwingungen (Reso- 
nanzen) des Lautsprechers 
werden weitgehend ausge- 
schlossen. Impuls-Verzerrun- 
gen auf ein unhörbares Maß 
reduziert. Den Einzellautspre- 
chern werden nur solche Fre- 
quenzen zugeleitet, die sie ex- 
akt verarbeiten können. Ergeb- 
nis: Extrem unterschiedliche 
Frequenzen beeinflussen sich 
nicht mehr. Intermodulations- 
Verzerrungen bleiben nahezu 
ausgeschaltet. Bessere Dämp- 
fung und exakteres Ein-/Aus- 
schwingverhalten der Einzel- 
lautsprecher führen zu hörbar 
präziserer Wiedergabe- 
Qualität. 

Das Klangbild ist weitgehend 
ausgeglichen, klangneutral 
und baßstark. 






Und noch 3 „Aktiv-Extras‘‘: 

1. Die Aktiv-Boxen werden vom 
Steuergerät aus automatisch 
über das NF-Signal einge- 
schaltet. Erhalten die Boxen 
einige Zeit (Z 3 Min.) kein NF- 
Signal, so werden sie automa- 
tisch ausgeschaltet. 

2. Mehrere Aktiv-Boxen kön- 
nen problemlos zusammenge- 
schaltet werden und bringen 
ohne zusätzliche Verstärker 
eine enorme Leistungs- 
erweiterung 

3. Grundig Aktiv-Boxen haben 
das „doppelte Design”. Tech- 
nisches Erscheinungsbild ohne 
Schallwand, Wohnliches Aus- 
sehen mit Schallwand. 





Die Steuergeräte dazu: 

Alle Grundig Aktiv-Boxen sind 
direkt anschließbar an jedes 
HiFi-Gerät mit 1-V-Ausgang 
oder an jeden HiFi-End- 
verstärker über den Grundig 
Adapter 403. 


Abbildung: An den Mini-Vor- 
verstärker MXV 100 oder den 
Vorverstärker XV 5000 können 
Aktiv-Boxen direkt angeschlos- 
sen werden. 









Anzahl der Verstärker 3 BEE 









Bee 
"Mintenbereich | 35720 | s20 | - | 
Höhenbereich 35/20 







Endstufenleistung 
(Musik-/Nennleistung) 


Übernahmefreguenzen der 
elektronischen Weichen (Hz) 900/4000 | 1000/4000 1500 


Klirrlaktor der Verstärker = 02% >02% = 023 
im Bereich 20 ... 20000 Hz (typ. 0,05%) (typ. 0,05%) |] (typ. 0,059 













05%) 
Lautsprecher- BT er Be II KE 
Systeme | Katottenmittenen] ı | ı | _ 
[Kalottenhochton] ı | ı | ı 


Fremdspannungsabstand (IEC) ar ana 

50 mW/Nennausgangsleistung 80/105 dB | 80/105 dB | 80/105 dB 
1 
1 
1 


Gemeinsame Merkmale: HiFi nach DIN 
45 500. Nenneingangsspannung 1V. 
Eingangswiderstand 10 k$2. Ausgangs- 
widerstand des ansteuernden 
Verstärkers = 1000 Q. Thermischer 
Überlastungsschutz. Netzbetrieb 

220 V~. Betriebsanzeige durch LED. 
Abnehmbare Schallwand. 
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Monitor-Serie 


HiFi-Passiv-Boxen 
in Säulenform 


Gehäuse: metallic-hell 
oder braun-metallic 
Maße: siehe Tabelle 
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en. 
TS Ol 


SM3000 


Es gibt gute Gründe, warum 
die Säulenform der HiFi-Boxen 
gerade von Fachleuten emp- 
fohlen wird. Diese Standboxen 
mit ihrem zeitlos schönen De- 
sign passen nahtlos und platz- 
sparend zu jedem Einrich- 
tungsstil. Gleichzeitig löst die 
Säulenform auf elegante Weise 
das Problem, auch größere 
Volumen in den Wohnraum zu 
integrieren. So kommt es, daß 
diese Modelle zur Spitzenklas- 
se der passiven HiFi-Boxen 
zählen. Sie zeichnen sich 
durch außergewöhnlich gute 


Klangeigenschaften im gesam- 
ten Übertragungsbereich aus. 
Um die elektrische Energie der 
HiFi-Komponenten in perfekter 
Weise in mechanische Schwin- 
gungen umzuwandeln, werden 
Lautsprecher-Chassis der eige- 
nen Produktion verwendet. 


Ausschließlich mit Luftspulen 
und ausgesuchten Bauteilen 

aufgebaute Frequenzweichen 
garantieren minimale Verzer- 
rungen bei maximaler Boxen- 
Belastung. 


Die Lautsprecher sind in mo- 
dernster Schwingspulen-Tech- 
nik ausgeführt. Die Kapazitäten 
im Hochtonzweig bestehen aus 
Kondensatoren mit besonders 
günstigen Eigenschaften. 
Bewährte Kalotten-Mittelton- 
Lautsprecher sorgen für einen 
ausgeglichenen Frequenzgang. 


Das Ideal ist absolut verfär- 
bungsfreie Wiedergabe. Aus- 
geglichenheit ist das einzig 
Charakteristische, was diesen 
HiFi-Boxen erlaubt ist. Machen 
Sie die Hörprobe bei Ihrem 
Fachhändler. 








i 
| 
| 
| 
| 
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Typenbezeichnung _SM 3000 
Musikbelastbarkeit (Watt) 


Nennbelastbarkeit (Watt) 


'Übertragungsbereich (Hz) 


Wege und 
Übernahmefrequenzen der Weiche 


Lautsprecher- - 
Systeme Kalottenmittelton 
Kalottenhochton 


Netto-Volumen ca. (Liter) 


Maßeincmca. (BxHxT) 
Gewicht in kg ca. 24 


SL 1000a 
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Monitor-Serie 


Passive HiFi-Boxen in 
Compact-Bauweise 


Gehäuse: braun-metallic 
oder metallic-hell 
Maße: siehe Tabelle 


ee ta... a 
T i ee 
< ; > er Mara un x 
ç SEND Khe ' 
MI 800 | s ` | 


Den Eindruck von akustischen 
„Monitoren“ erwecken diese 
HiFi-Boxen, deren Schallwände 
von der Gehäusefront durch 
schräge Frontpartien optisch 
abgesetzt sind. Bei abgenom- 
mener Schallwand wird das 
technische Erscheinungsbild 
sichtbar. Erkennbar werden 
neben den Tieftonkonuslaut- 
sprechern die halbkugelförmi- 
gen Kalottenlautsprecher. Die- 
ser spezielle Lautsprechertyp 
sorgt für eine möglichst breite 
Abstrahlcharakteristik. Die Be- 
lastbarkeit dieser Monitor-Mo- 
delle ist dem Leistungsangebot 
der neuen HiFi-Geräte von 
Grundig optimal angepaßt. Alle 
Modelle verfügen über eine 
Aufhängevorrichtung. Die An- 
schlußkabel sind (außer bei der 
Box M 300) bei allen Modellen 
steckbar. 


ae ERSTE . s P 


M 600 


PEE 


Die HiFi-Flachbox FL 10 ist 
eine interessante Formvariante. 
Sie kann entweder an der 
Wand befestigt oder mit einem 
Fußgestell auf den Boden ge- 
stellt werden. 

Diese HiFi-Boxen werden in 
modernsten Herstellungs- 
verfahren mit höchster 
Präzision gefertigt. 





“ 


Typenbezeichnung 
Musikbelastbarkeit (Watt) 


Nennbelastbarkeit (Watt) 


Übertragungsbereich (Hz) 


Wege und Übernahme- 
frequenzen der Weiche 


Lautsprecher- 
Systeme 


Netto-Volumen ca. (Liter) 
Maße incmca.(BxHxT) 29x55x22 


Gewicht in kg ca. 


*Höhe mit Fuß ca. 73 cm 
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Standard-Serie 


Passive HiFi-Boxen 
in Compact-Bauweise 


Gehäuse: nußbaumfarben, 
braun-metallic oder metallic 
hell. Modelle 650b und 350b 
zusätzlich in Eiche-Dekor. 
Maße: siehe Tabelle 
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650 b 


Am „musikalischen Gleichge- 
wicht‘, der Ausgewogenheit 
des gesamten Frequenzberei- 
ches, erkennen Sie am besten 
die hohe Klangqualität dieser 
HiFi-Boxen in herkömmlichem 
Design. Über die hohe Belast- 
barkeit und enorme Klangfülle 
der vergleichsweise kleinen 
Grundig HiFi-Boxen werden 
Sie staunen. 

Mit ihren idealen Abmessun- 
gen — je nach Wahl mini oder 
compact — lassen sie sich 
praktisch überall problemlos 
unterbringen. Die HiFi-Boxen 
650 b, 550 b und 350 b können mit 
oderohneSchallwand aufge- 
stelltwerden undsindmiteiner 
Aufhängevorrichtung versehen. 





550b 


HiFi-Hörer 216 K 

HiFi nach DIN 45 500 
Offener Kopfhörer 
Übertragungsbereich 

20... 20000 Hz. Klirrfaktor 
= 1% bei 120 Phon. 
Maximale Dauerlast 100 mW. 
6,3-mm-Klinkenstecker. 


HiFi-Hörer 223 K 

HiFi nach DIN 45 500. HiFi-Ste- 
reo-Kopfhörer nach dem ortho- 
dynamischen Wandlerprin- 

zip. Ohranliegende kunstleder- 
bezogene Polsterung, stufen- 
los einstellbare Bügel. 
Übertragungsbereich 

20 . . . 20 000 Hz. Klirrfaktor 
0,5% bei 120 Phon. Impedanz 
je System 50 Ohm. Gewicht ca. 
350 g, mit Kabel. Maximale 
Dauerlast 200 mW. 6,3-mm- 
Klinkenstecker. 









Er t läks 


Wege und 
EEEO der Weiche 


Lautsprecher- 

Systeme Kalottenmittelton 
Kalottenhochton 

Netto-Volumen ca. (Liter) 

Maßeincmca. (BxHxT) 23 x 39 x 21 19 EEE 13 12x 20x 15 

Gewicht in kg ca. 


m 
inch 
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Drehfußgestell 4 
Drehbarer, mattverchromter 
Trompetenfuß. Höhe ca. 42 cm. 


Drehfußgestell 5 

Besonders stabile Ausführung 
mit rechteckiger Standfläche. 
Kabelführung durch den Fuß. 
Metallic hell. Höhe ca. 47 cm. 


HiFi-Mikrofon GCMS 332 
Hochwertiges Stereo-Mikrofon 
in HiFi-Qualität. Übertragungs- 
bereich 60... 15 000 Hz. 
Nierencharakteristik. Auslö- 
schung > 15 dB. Impedanz 

1 KQ. Stecker 6polig mit Mittel- 
stift (ähnlich DIN 41 524). 


HiFi-Mikrofon GCM 319 
Hochwertiges Mono-Mikrofon 
in HiFi-Qualität. Mit Adapter 
278 a auch im Duett (Stereo) 
zu verwenden. 
Ubertragungsbereich 

60 ... 18 000 Hz. Nierencha- 


rakteristik. Auslöschung > 15 dB. 


Impedanz 1 kQ. Stecker 6polig 
mit Mittelstift. 


HiFi-Adapter 403 

Er ermöglicht den Anschluß 
von Aktiv-Boxen an HiFi-Gerä- 
te mit Endverstärkern. Mit ei- 
nem Schiebeschalter kann der 
Adapter 403 an Endstufen drei- 
er verschiedener Leistungs- 
gruppen angepaßt werden. 
Stellung 1: 10— 25 Watt 
Stellung Il: 25— 50 Watt 
Stellung Ill: 50-100 Watt 
Maße ca. 74 x 24 x 43 mm 


HiFi/TB-Adapter 481 
Tonbandaufnahme und direkte 
Wiedergabe des Fernsehtons 
über eine HiFi-Anlage bei 
Super Color und Super elec- 
tronic. 


Abhörverstärker 229a 

Für spezielle Abhöraufgaben, 
wie Playback oder Sprachlehr- 
cassetten. 


Kombi-Adapter 299 

Zum Anschluß von zwei TB-/ 
CR-Geräten an unsere Rund- 
funk-Tuner-Verstärker. 
Ermöglicht auch eine gegen- 
seitige Überspielung von Gerät 
zu Gerät. 


T2 


Fußschalter 225 

Zur Bandlauf-Steuerung aller 
Grundig Geräte mit separater 
Fernbedienungsbuchse. 


Verbindungs- 


kabel mit Stecker 


237 Mono-Verbindungskabel zwi- 
schen TB- oder Cass.-Gerät — 
Rundfunkempfänger — Verstärker 

242 Stereo-Verbindungskabel zwi- 
schen TV- oder Cass.-Geräten — 
Rundfunkgeräten — Verstärker — 
Tuner 

278a Adapterkabel zum Anschluß von 
2 Mono-Kondensatormikrofonen 
an Stereo-Tonbandgeräten mit 6- 
Pol-Normbuchse, davon ein Kon- 
takt zur Spannungsversorgung. 

293 Zwischenstecker für Überspie- 
lung von Aufnahmen auf TB-Ge- 
räte ohne spez. Phono-Eingang. 


294 Zwischenstecker für Überspielun- 


gen von Mono-Tonspannungs- 
quellen auf Stereo-Tonband- 
oder Cassettengeräte. 


296 Zwischenstecker für Wiedergabe- 


geräte, die bei Überspielungen 
die Punkte 1 und 4 der Radio- 
Buchse gegen Masse legen. 


297 Zur Absenkung tiefer Frequenzen 


bei Mikrofon-Nahbesprechung 
391 Stereo-Verlängerungskabel 
(10 m) für Kondensator-Mikrofo- 
ne mit zusätzlicher Spannungs- 
versorgung am Mittelkontakt 8. 


Lautsprecher- 
Verlängerungskabel 

375 mit 5 m Länge 

376 mit 10 m Länge 
Hochflexible, geschmeidige 
Feinlitze, 2 x 1 mm? Quer- 
schnitt mit hervorragenden 
Übertragungseigenschaften, 
damit HiFi-Qualität erhalten 
bleibt. Ausgerüstet mit 
Steckvorrichtungen nach 
DIN 41 529. 


NF-Kabel 378 

Mit diesem Kabel kann die NF- 
Zuführung zu den Aktiv-Boxen 
um 10 m verlängert werden. 


ra: 
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Fernbedienung 439 (o. Abb.) 
Praktische Fernsteuerung für 
TS 1000 und TS 925/945. Alle 
Aufnahmen und die Lauffunk- 
tionen können bis aus 8 m 
Entfernung fernbedient wer- 
den. Leuchtdioden-Anzeige der 
gewähiten Funktion. 


Fernbedienung 440 

Für MCF 500 und MCF 600 zur 
Bedienung aller Lauffunktio- 
nen ohne Aufnahme, für 

CF 5500 und CF 5500 — 2 zu- 
sätzlich auch für Aufnahme. 
Mit 8 m Kabel. 


Neu: Zur Plattenpflege 


Grundig Record Film 
Schallplatten-Reiniger für die 
Tiefenreinigung. Grundig Re- 
cord Film erfaßt selbst den fei- 
nen Staub, der sich an den 
Flanken und in der Tiefe der 
Tonrillen angesammelt hat. 
Fett und Schmutz, z. B. durch 
Fingerabdrücke, werden 
gründlich entfernt. 





DrehfuB 5 


Grundig Record Brush 
Schallplatten-Bürste aus Car- 
bonfiberhaaren. Entfernt den 
Staub und statische Aufladun- 
gen durch 1 Million feine, elek- 
trisch leitfähige Härchen. 


N TE E > e er nn e. s r Sat ci >= = Et at 5 
r. > i ka >, g TE Ajad Aa e 5 r re Bee ER 
= mi 25 - n TV a, S ye- ur ee. x 4 3 
nC Airi- oọonpanaga 
S 5 AES N a 
Basic: In Archiv. Kasso Mier 
AD 
E SAR RT 


4,75 cm/s 
em Hr Studio mit Matata M BET d aon 2 x 310 2 x 155 ilm 


Spieldauer in Minuten bei 
9,5 cm/s 19 cm/s 


Die Zeiten gaun für ATT pr Ra iial SG -Geräte. ur haao Viertelspur-Mono verdoppelt a die ange- 
gebene Spielzeit (z. B. 4x 55 Minuten mit einem GDR 18 bei 19 cm/s). Bei Halbspur-Stereo dürfen Sie nur die Hälfte der Zeit 


(2. sd 1 x 55 Minuten mit einem vt 18 


C 60 HiFi-Cassette 
C 60 Profi-Cassette 
C 
C 


60 Super HiFi-Cassette 
60 Supreme Metallpigment-Cassette 





Grundig 
HiFi-Tonbänder und 
Compact-Cassetten 


Tonbandgeräte und Recorder 
können nur so gut sein, wie es 
das Bandmaterial zuläBt. Des- 
halb sind Grundig HiFi-Ton- 
bänder und Cassetten Spitzen- 
erzeugnisse, deren akustische 
und mechanische Eigenschaf- 
ten der besonderen Qualität 
unserer Geräte angepaßt sind. 


Grundig HiFi-Cassette „Cr“ 
Ein Chromdioxidband, das den 
Anforderungen der HiFi-Norm 
45 500 entspricht. Sehr gute 
Aussteuerbarkeit, besonders im 
Höhenbereich. Klanggewinn 
bei jedem Recorder, besonders 
bei Modellen mit Chromdioxid- 
Umschaltung. 


(für 60 Minuten Spielzeit) 


bei 19 id» talk in Pari si 


C 90 HiFi-Cassette 
C 90 Profi-Cassette 

C 90 Super HiFi-Cassette 
C 90 


Grundig Profi-Cassette ,,FeCr'* 
Ein HiFi-Band nach DIN 

45 500, in dem die guten 
Eigenschaften von Eisenoxid- 
und Chromdioxid in idealer 
Weise verbunden sind. Mini- 
male Verzerrungen und stark 
reduziertes Grundrauschen, 
Qualitätsgewinn bei jedem 
Recorder, ganz besonders bei 
den Geräten, die speziell auf 
Ferrochrom umschaltbar sind. 


Grundig Super-HiFi-Cassette 
„Or“ 

Dieses weiterentwickelte 
Chromdioxid-Super-Band nach 


DIN 45 500 entspricht dem neue- 


sten Stand der Bandtechnolo- 
gie. Deutliche Verbesserung 
der Höhen-Aussteuerbarkeit. 
Noch größerer Dynamik-Be- 
reich. Optimale Aufnahme- und 
Wiedergabequalität für Recor- 
der mit Chromdioxid-Umschal- 
tung. 


(für 90 Minuten Spielzeit) 


Supreme Metallpigment-Cassette (lieferbar ab Sept. 1980) 
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Super HiFi- GRUNDIG 


EV 
Super-HiFi- 
Cassette 





GDR 27 


Grundig Supreme Metall- 
pigment-Cassette 

Diese Cassette wurde den 
neuesten technischen Erkennt- 
nissen entsprechend für HiFi- 
Cassettendecks geschaffen, 
die zusätzlich über eine Metall- 
band-Einstellung verfügen. Die 
Mindestanforderungen der DIN 
45 500 werden wegen der ge- 
genüber Chromcassetten grö- 
Beren Tiefenaussteuerbarkeit 
(bis zu 50 %) und entschei- 
dend verbesserter Höhenaus- 
steuerbarkeit (über 100 %!) er- 
heblich übertroffen. Auch der 
Übertragungsbereich wurde 
weiter ausgedehnt. Also ein 
echter Qualitätsgewinn! 


Reinigungsband 460 
Reinigungscassette 461 
Justiercassette 465 
Testbandcassette 466 
Justierband 468 A 


Studio-Leerspule in Metall 22 cm 
Studio-Leerspule in Metall 27 cm 


Sonderzubehör für 


TS 1000 


Kopfträger 435 für 2-Spur- 
Stereo mit Dia-Kopf. 
Kopfträger 437 für 4-Spur- 
Stereo mit Automatic-Reverse. 
Dolby-NR-Nachrüstsatz 438 


Sonderzubehör für Dia- 
und Schmalfilm- 
Nachvertonung 


sono-dia 272a 

Ein Zusatzgerät für die Verto- 
nung von Dias für TS 1000 und 
CN 1000 ohne Nachrüstsatz. 
Mit Nachrüstsatz 147 geeignet 
für TS 925/945. Das sono-dia 
272a stellt durch Kabelan- 
schluB eine synchrone Verbin- 
dung zwischen Tonbandgerät 
und Projektor her. 


Dia-Nachrüstsatz 147 
mit Impulskopf für TS 925/945. 


Adapter-Kabel 288 
Zur Verbindung des sono-dia 
272a mit TS 925/948. 
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1 Welche Anlageart? 

* Sie haben die Wahl 
zwischen der 

O Serie der 100-mm-Bausteine. 


Ihre Frontabmessungen betra- 


gen einheitlich 100 x 450 mm 
(Höhe x Breite) 

O Serie der Mini-Bausteine mit 
Frontmaßen von ca. 55 (teil- 


weise auch ca. 112) x 270 mm, 


O Serie der Dreiweg-Studios. 
Welche Zentral- 

. einheiten? 
Diese Geräte bilden den Mittel- 
punkt der HiFi-Anlage. Sie 
dienen im wesentlichen der 
Steuerung und Verstärkung 
der Signale zur Klangwieder- 
gabe. Außerdem werden ein- 
gangsseitig die verschiedenen 
Programmaquellen wie Tuner, 
Cassettendeck, Plattenspieler 
und Tonbandgerät sowie an 
den Ausgängen die Lautspre- 
cher angeschlossen. Nach 
Funktion und Bauweise unter- 
scheiden wir unter den Zen- 
traleinheiten Geräte ohne und 
mit Endverstärker. 
Ohne Endverstärker 


Der wichtigste Baustein in die- 


ser Gruppe ist der Vorverstär- 
ker. Er ist gleichzeitig Grund- 
baustein für die HiFi-Anlagen 
mit Aktiv-Boxen. 

In diese Gruppe gehören fol- 
gende Geräte: 

Vorverstärker als Einzelkom- 
ponente zum Anschluß an End- 
verstärker oder Aktiv-Boxen. 
PreCeiver = Vorverstärker mit 
eingebautem Tuner. 
Dreiweg-Studio (aktiv) = Vor- 
verstärker mit eingebautem 
Tuner, Cassettendeck und 
Plattenspieler. 

Mit Endverstärker 

Mit den Einzelkomponenten 
dieser Gruppe werden HiFi-An- 
lagen mit passiven Boxen zu- 
sammengestellt. Folgende Ge- 
räte gehören dazu: 
Endverstärker zum Anschluß 
an Vorverstärker. 
Vollverstärker = Endverstärker 
mit eingebautem Vorverstärker. 
Receiver = Endverstärker mit 
eingebautem Vorverstärker 
und Tuner. 

Dreiweg-Studio (passiv) = 
Endverstärker mit eingebautem 
Vorverstärker, Tuner, Casset- 
tendeck und Plattenspieler. 
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Welche HiFi-Boxen? 


= Bei normalen Boxen — man 


nennt sie auch Passiv-Boxen — 
werden alle Lautsprecher- 
systeme zusammen von einem 
einzigen Verstärker von 
außerhalb gespeist. Aktiv-Laut- 
sprecherboxen dagegen haben 
für jedes Lautsprechersystem 
einen eigenen, in die Box ein- 
gebauten Verstärker. Eine 100- 
Watt-Aktiv-Box benötigt zum 
Beispiel für gleiche Schall- 
leistung 50% weniger Energie 
als eine Passiv-Box mit gleicher 
oder höherer Belastbarkeit. 


Vom Design her unterscheidet 
das Grundig Programm folgen- 
de Boxen: 

Die konventionell gestalteten 
Compact-Boxen der Standard- 
Serie. 

Die modern gestalteten Com- 
pact- und Säulenboxen der 
Monitor-Serie. 

Aktiv-Boxen gibt es nur in der 
Monitor-Serie. 


Welche Programm- 

« quellen: Tuner, Casset- 
tendeck, Plattenspieler oder 
Tonbandmaschine? 

Im Gegensatz zu den Lautspre- 
cherboxen, die man je nach 
Anlage und Bauweise an die 
Ausgänge des Vor- oder End- 
verstärkers anschließt, werden 
die oben genannten HiFi-Gerä- 
te an die Eingänge der Zentral- 
einheiten angeschlossen. 


Ein entscheidender Gesichts- 
punkt bei der Wahl der Zen- 
traleinheiten ist also die Bau- 
weise der künftigen Anlage: 
aktiv oder passiv. Davon hängt 
ab, welche Lautsprecherboxen 
gewählt werden müssen. 


Allgemein gilt, daß für die Aus- 
wahl der Komponenten, die die 
Zentraleinheit nicht enthält, 
wie Tuner, Cassettendeck, 
Plattenspieler und Tonband- 
maschine, der Verwendungs- 
zweck sowie die Ansprüche an 
Übertragungsgüte und Bedie- 
nungskomfort ausschlagge- 
bend sind. 





































Zentral- 
s Einheiten 


Art 
m der 


Anlage 


Kompakte 
Bausteine 


Fronthöhe 100 mm 





Vorverstärker 
XV 5000 


Endverstärker 
A 5000 


EEA 





Vollverstärker 
V 5000 
V 2000 


] 


i ne = = Mini-Vorverstärker 
ee MXV 100 


TS 
a Sa; 


Dreiweg-Studios' 
RPC 3000 
RPC 2000 









Dreiweg- 
Studios 





PreCeiver-Studio 
XPC 6500 TP 





PreCeiver * 
X 6500 TP 





* Tuner (Empfangsteil) eingebaut 


** Tuner, Plattenspieler und Cassettendeck eingebaut 
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Welche HiFi-Anlage 
ist für Sie richtig? 


Diese Tabelle zeigt die Kombi- Auswahl Ihrer Anlage empfiehlt 








natıonsmöglichkeiten der es sich grundsätzlich, die 
Grundig HiFi-Geräte und HiFi- folgenden vier Gesichtspunkte 
Lautsprecherboxen. Bei der zu berücksichtigen: 
Standard- Tuner Cassettendecks Plattensp. Tonbandg. 
_Monitor-Serie Serie (Empfänger) CF 5500-2 PS4000 TS 1000 
Säulen- Compact- Compact- T 5000 CF 5500 MCF600 PS3000  TS945 
Boxen Boxen T 3000 - T 1000 CF 5000 MCF 500-MCF 100 PS 2000 













Aktivboxen 


mit Endverstärker 


Aktivboxen 


mit Endverstärker 


Aktivboxen 


mit Endverstärker 


Aktivboxen 


mit Endverstärker 
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Damit Oualitat 
KA auch | 
+ Qualität bleibt | 





Ihr Fachhändler 
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